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� Bedienungsanleitung 
Diesel-Stromerzeuger

� Operating Instructions
Diesel Generator

� Mode d’emploi
générateur de courant à moteur diesel

� Istruzioni per l’uso
Gruppo elettrogeno diesel

� Manual de instrucciones
Generador eléctrico diesel

� Brugervejledning
� dieselgenerator

	 Bruksanvisning
Dieseldriven strömgenerator

� Käyttöohje
Dieselkäyttöinen sähkögeneraattori


 Használati utasítás
dízel-áramjelesztő

� Upute za uporabu
� dizelskog generatora struje

� Návod k obsluze
Naftový generátor

� Navodila za uporabo
dizelskega proizvajalca električnega toka

� Kullanma Talimat∂

Dizel Motorlu Jeneratör

� Bruksanvisning
dieselgenerator

� NNoottkkuunnaarrlleeii››bbeeiinniinnggaarr  ffyyrriirr
ddííssiillrraaffssttöö››

� D¥ze∫Æeneratora
lieto‰anas instrukcija
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Verpackung
Das Gerät befindet sich in einer Verpackung um
Transportschäden zu verhindern. Diese Verpackung
ist Rohstoff und somit wieder verwendbar oder kann
dem Rohstoffkreislauf zurückgeführt werden.

Beim Benutzen von Geräten müssen einige
Sicherheitsvorkehrungen eingehalten werden,
um Verletzungen und Schäden zu verhindern:
� Lesen Sie die Bedienungsanleitung sorgfälitg 

durch und beachten Sie deren Hinweise. Machen 
Sie sich anhand dieser Gebrauchsanweisung mit 
dem Gerät, dem richtigen Gebrauch sowie den 
Sicherheitsvorschriften vertraut.

� Bewahren Sie diese gut auf, damit Ihnen die 
Informationen jederzeit zur Verfügung stehen.

� Falls Sie das Gerät an andere Personen überge-
ben sollten, händigen Sie diese Bedienungsan-
leitung bitte mit aus. 

Wir übernehmen keine Haftung für Unfälle oder
Schäden, die durch Nichtbeachten dieser
Anleitung entstehen.

1. Allgemeine Sicherheitshinweise

Die allgemeinen Sicherheitshinweise und die
Erklärung der Hinweisschilder auf dem Gerät entneh-
men Sie dem beiliegenden Heftchen.

2. Gerätebeschreibung (Abb.1-2)

1 Tankanzeige
2 Tankdeckel
3 Luftfilterdeckel
4 Ölablassöffnung
5 Laufrollen
6 Schubbügel
7 Zündschloss
8 Voltmeter
9 Umschalter 230V/400V
10 Seilzug für Dekompression
11 Sicherheitsauslöser
12 3x 230V ~ Steckdose
13 1x 400V ~ Steckdose
14 1x 12V d.c. Sicherheitsauslöser
15 1x 12V d.c. Anschluss
16 Erdungsanschluss
17 Warnleuchte für Öldruck

3. Lieferumfang (Abb. 1-3)

� Stromerzeuger
� Ersatz-Dieselfilter
� Ersatz-Kohlebürsten für Generator

4. Bestimmungsgemäße Verwendung

Das Gerät ist für alle Anwendungen, welche für
einen Betrieb an 230V/ 400V Wechselspannung
oder 12V Gleichspannung vorgesehen sind, geeig-
net. Beachten Sie unbedingt die Einschränkungen in
den zusätzlichen Sicherheitshinweisen. Zweck des
Generators ist der Antrieb von Elektrowerkzeugen
und die Stromversorgung von Beleuchtungsquellen.
Bei Haushaltsgeräten prüfen Sie bitte die Eignung
nach den jeweiligen Herstellerangaben. 
Fragen Sie im Zweifel einen autorisierten
Fachhändler.

5. Umweltschutz

� Verschmutztes Wartungsmaterial und Betriebs-
stoffe in einer dafür vorgesehenen Sammelstelle 
abgeben

� Verpackungsmaterial, Metall und Kunstoffe dem 
Recycling zuführen.

6. Vor Inbetriebnahme

Achtung! Bei Erstinbetriebnahme muss Motorenöl
(ca. 1,6 l) und Dieselkraftstoff (min. 5l) eingefüllt wer-
den.
� Batterie vorbereiten und anschließen (Achtung! 

Batterie ist nicht im Lieferumfang enthalten.). 
Befestigen Sie die Batterie (Abb.4/Pos. A) mit der 
vorgesehenen Halterung im Gerät (Abb.4/Pos.B). 
Schließen Sie erst das rote Kabel (+) und 
anschließend das schwarze Kabel (-) an der 
Batterie an.

� Dieselkraftstoffstand prüfen, eventuell nachfüllen.
� Für ausreichende Belüftung des Gerätes sorgen.
� Die unmittelbare Umgebung des Stromerzeugers 

begutachten.
� Eventuell angeschlossenes elektrisches Gerät 

vom Stromerzeuger trennen.
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7. Betrieb

7.1 Motor starten
� Überprüfen ob der mechanische Schalter 

(Abb.6/Pos.A) auf „RUN“ steht.
� Ein-/Ausschalter (Abb.2/Pos.7) mit Schlüssel auf 

Stellung „ON“ bringen.
� Den Seilzug für Dekompression (Abb.2/Pos.10) 

ziehen und Ein-/Ausschalter mit Schlüssel auf 
„Start“ drehen. Dekompressionsschalter nach ca. 
5sec. los lassen und der Motor beginnt zu laufen.

� Wenn Motor läuft, Ein-/Ausschalter auf Stellung 
„ON“ zurückdrehen.

� Falls der Motor nicht sofort anspringt (speziell 
nach zuvor leerem Tank oder nach Wechseln des 
Dieselfilters) den Startvorgang unter nochmaligem 
Ziehen am Seilzug für Dekompression erneut 
wiederholen.

7.2 Belasten des Stromerzeugers
� Wenn Sie den Umschalter (Abb.2/Pos.9) nach 

links stellen, können Sie die 230V~ Steckdosen 
benutzen. 
Achtung: Da in dieser Stellung die Dauerleistung 
(S1) von 4200W auf die 3 Steckdosen aufgeteilt 
wird, dürfen Sie jede einzelne Steckdose dauer-
haft mit nicht mehr als 1400W belasten. Kurzzeitig 
(S2) darf jede Steckdose für max. 5 Minuten mit 
max. 1650W belastet werden.

� Wenn Sie den Umschalter(Abb.2/Pos.9) nach 
rechts stellen, ist die 400V 3~ Steckdose aktiv.
Achtung: Diese Steckdose darf dauernd (S1) mit 
4200W und kurzzeitig (S2) für max. 5 Minuten mit 
5000W belastet werden.

� Der Stromerzeuger ist für 230 V~ und 400 V 3~ 
Wechselspannungsgeräte geeignet.

� Der Stromerzeuger kann zusätzlich dauerhaft mit 
12V d.c., 100W belastet werden(Abb.2/Pos.15).

� Den Generator nicht an ein Haushaltsnetz an-
schließen, dadurch kann eine Beschädigung des 
Generators oder anderer Elektrogeräte im Haus 
verursacht werden.

Hinweis: Manche Elektrogeräte (Motorstichsägen,
Bohrmaschinen usw.) können einen höheren
Stromverbrauch haben, wenn sie unter erschwerten
Bedingungen eingesetzt werden.

Manche Elektrogeräte (z. B. TV-Geräte, Computer,
...) sollten nicht mit einem Generator betrieben wer-
den. Fragen Sie im Zweifelsfall beim Hersteller Ihres
Gerätes nach.

7.3 Motor abstellen
� Den Stromerzeuger kurz ohne Belastung laufen 

lassen, bevor sie ihn abstellen, damit das 
Aggregat “nachkühlen” kann.

� Den Ein- /Ausschalter (Abb.2/Pos.7) mit Schlüssel 
auf Stellung “OFF” bringen

� Den Kraftstoffhahn schließen.

Hinweis: Der Motor kann auch durch Drücken des
mechanischen Schalter (Abb.6/Pos. B) abgestellt
werden. Vor erneutem Starten muss in diesem Fall
der Hebel (Abb.6/Pos.A) wieder nach rechts gescho-
ben werden bis er einrastet.

Achtung! Der Stromerzeuger ist mit einem Über-
lastungsschutz
ausgestattet (Abb.2/Pos.11).

Dieser schaltet die Steckdosen (Abb.2/Pos.12+13)
ab. Durch Betätigen des Überlastungsschutzes
(Abb.2/Pos.11) können die Steckdosen wieder in
Betrieb genommen werden. 
Achtung! Sollte dieser Fall auftreten so reduzie-
ren Sie die elektrische Leistung, welche Sie dem
Stromerzeuger entnehmen.

7.4 Erdung
Um einen elektrischen Schlag durch Elektrogeräte zu
verhindern, muss der Generator geerdet werden.
Hierzu ein Kabel (min. 4 mm2) auf der einen Seite am
Erdungsanschluss des Generators (Abb. 2/Pos.16)
und auf der anderen Seite mit einer externen Masse
(z. B. Staberder) verbinden.

8. Technische Daten

Generator: Synchron
Schutzart: IP 23
Dauerleistung S1: 4200W
Maximalleistung S2 (max. 5min): 5000W
Nennspannung: 3x 230V~/1x 400V~/1x 12V d.c.
Nennstrom: 6,1 A
Frequenz: 50Hz
Hubraum: 418 ccm
Motorleistung: 6,3 kW / 8,6 PS
Kraftstoff: Diesel
Tankinhalt: 13,3 liter
Gewicht: 171 kg
Schalleistungspegel LWA: 96 dB
Schalldruckpegel LPA: 76 dB
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Betriebsart S1 (Dauerbetrieb)
Die Maschine kann dauerhaft mit der angegebenen
Leistung betrieben werden.

Betriebsart S2 (Kurzzeitbetrieb)
Die Maschine darf kurzzeitig mit der angegebenen
Leistung betrieben werden (5min). Danach muss die
Maschine eine Zeitspanne stillstehen, um sich nicht
unzulässig zu erwärmen (5min).

9. Wartung

� Staub und Verschmutzung sind regelmäßig von 
der Maschine zu entfernen. Die Reinigung ist am 
besten mit einer feinen Bürste oder einem Lappen 
durchzuführen.

� Benutzen Sie zur Reinigung von Kunststoffteilen 
keine ätzenden Mittel.

� Diesel ist bei längerem Nichtgebrauch aus dem 
Stromerzeuger zu entfernen .

Achtung: Stellen Sie das Gerät sofort ab und
wenden Sie sich an Ihre Service Station:
� Bei ungewöhnlichen Schwingungen oder 

Geräuschen.
� Wenn der Motor überlastet scheint oder unregel-

mäßig läuft.

9.1 Ölwechsel, Ölstand prüfen (vor jedem
Gebrauch)

Der 1. Motorölwechsel sollte bei betriebswarmen
Motor nach ca. 20 Betriebsstunden durchgeführt
werden. Danach ist der Motorölwechsel alle 150
Stunden bei betriebswarmen Motor durchzuführen.

� Nur Motorenöl (für Dieselmotoren) verwenden
� Stromerzeugeraggregat auf geeigneter ebener 

Unterlage abstellen.
� Öleinfüllschraube (Abb.6/Pos.C) öffnen
� Ölablassschraube (Abb.6/Pos.D) öffnen und 

warmes Motorenöl über den Auslaufkanal 
(Abb.1/Pos.4) in einen Auffangbehälter ablassen.

� Nach Auslaufen des Altöls Ölablassschraube 
schließen und Auslaufkanal mit einem Tuch 
reinigen.

� Motoröl bis zur oberen Markierung des Ölmess-
stabes einfüllen (ca. 1,6 l).
Achtung: Ölmessstab zum Prüfen des Ölstandes 
nicht einschrauben sondern nur bis zum Gewinde 
einstecken.

� Das Altöl muss ordentlich entsorgt werden.

9.2 Luftfilter reinigen (siehe Abb. 8-13)
� Luftfilter vor jedem Gebrauch prüfen, evtl. 

reinigen, wenn nötig tauschen.
� Zum Reinigen der Elemente dürfen keine scharfen 

Reiniger oder Benzin verwendet werden.
� Die Elemente durch Ausklopfen auf einer flachen 

Fläche reinigen.

9.3 Dieselfilter reinigen (Abb.6A)
Der Dieselfilter (Abb. 6A/Pos. G) muss gereinigt wer-
den, wenn Verunreinigungen im Schauglas (Abb. 
6A/Pos. H) sichtbar werden. Zum Reinigen des 
Dieselfilters brauchen Sie einen Trichter verbunden 
mit einem Benzin/Diesel resistenten Kraftstoff-
schlauch, Benzin/Diesel resistente Handschuhe so-
wie einen leeren Diesel Kraftstoffkanister (ACH-
TUNG : Niemals Benzin und Dieselkraftstoff un-
kontrolliert vermischen!).

� Kraftstoffhahn (Abb. 6A/Pos. E) schließen.
� Rändelmutter (Abb. 6A/Pos. F)  lockern.
� Den Kraftstoffschlauch des Trichters in den 

Dieselkanister einführen und Trichter unter das 
Schauglas (Abb. 6A/Pos. H) halten.

� Rändelmutter (Abb. 6A/Pos. F) ganz lösen und 
saubere Dieselrestmenge des Schauglases in den 
Trichter entleeren.

� Die verschmutzte Dieselrestmenge mit einem 
Reinigungspapier aufsaugen. Das Schauglas 
reinigen.

� Dieselfilter vom Dieselfilterhalter nach unten ab-
ziehen, Schmutzreste am Dieselfilter mit dem 
Reinigungspapier entfernen, evtl. mit etwas 
Dieselkraftstoff reinigen oder den Dieselfilter  bei 
Beschädigung austauschen. Das Reinigungs-
papier entsorgen.

� Der Zusammenbau erfolgt in umgekehrter Reihen-
folge.

9.4 Tank entleeren
� Um den Tank zu entleeren gehen sie zuerst so 

vor wie beim Dieselfilter reinigen (Punkt 9.3)
� Nach dem Abnehmen des Dieselfilters den 

Trichter unter den Dieselfilterhalter (Abb. 6A/Pos. 
I) positionieren und den Kraftstoffhahn (Abb. 
6A/Pos. E) öffnen.

� Dieselkraftstoff aus dem Tank, über den Trichter, 
in den Dieselkanister leiten. (ACHTUNG : Achten 
Sie darauf dass der Dieselkanister gross genug 
ist, die im Tank verbliebene Restmenge aufzu-
nehmen!).

� Gegebenenfalls kann das Entleeren des Tankes 
durch Schliessen des Kraftstoffhahnes unter-
brochen werden.
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� Nach Beendigung des Entleerens den Zu-
sammenbau, wie unter Punkt 9.3 beschrieben, 
vornehmen.

10. Winterbetrieb

Da der Generator von einem Dieselmotor angetrie-
ben wird, sind für den Winterbetrieb besondere Vor-
kehrungen zu treffen.

Bei dem Betrieb des Dieselgenerators bei Aussen-
temperaturen von -3° bis -10° Celsius ist die Ver-
wendung von “Winterdiesel“ vorgeschrieben. Die 
Umstellung des Dieselkraftstoffes auf „Winterdiesel“ 
erfolgt, von Land zu Land unterschiedlich, meist 
Ende Oktober. Den Zeitpunkt der Umstellung auf 
“Winterdiesel“ können sie bei Ihrer Tankstelle er-
fragen.

� Wenn sie den Dieselgenerator regelmässig betrei-
ben, brauchen Sie keine Vorkehrungen zu treffen, 
da die Umstellung auf “Winterdiesel“ automatisch 
erfolgt.

� Falls Sie den Generator im Herbst für längere Zeit 
nicht benutzen, aber im Winter wieder einsetzen 
wollen, empfiehlt es sich den Tank fast leer zu 
halten oder, wie unter Punkt 15. beschrieben, zu 
entleeren.

� Erfragen Sie den Zeitpunkt der Umstellung auf 
„Winterdiesel“ bei Ihrer Tankstelle und füllen Sie 
den Tank vor Einsetzen der Aussentemperaturen 
von -3° bis -10° Celsius mit „Winterdiesel“.

� Falls es dennoch einmal zu einem “Versulzen“ 
des Dieselkraftstoffes kommen sollte müssen Sie 
den Dieselgenerator fuer ca. 12 Stunden in einen 
Raum mit Temperaturen von ca. +10° Celsius 
bringen.

� Bei halb vollem bis vollem Tank mit normalem 
Dieselkraftstoff ist dieser dann, wie unter Punkt 
9.4 beschrieben, zu entleeren.

� Der Tank muss dann mit “Winterdiesel“ aufgefüllt 
werden.

� Bei fast leerem bis halb vollem Tank genügt das 
Auffüllen mit “Winterdiesel“.

11. Ersatzteilbestellung
Bei der Ersatzteilbestellung sollten folgende
Angaben gemacht werden:
� Typ des Gerätes
� Artikelnummer des Gerätes
� Ident- Nummer des Gerätes
� Ersatzteil- Nummer des erforderlichen Ersatzteils

Aktuelle Preise und Infos finden Sie unter www.isc-
gmbh.info
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Störung Ursache Maßnahme

Motor kann nicht gestartet 
werden

– Öldruckschalter spricht an (rote
LED (Abb.2/Pos. 17))

– kein Dieselkraftstoff
– Mechanischer Unterbrecher

(Abb.6/Pos.A) steht auf „STOP“
– Dieselfilter verstopft
– Luftfilter verschmutzt
– Dieselkraftstoff wegen niedriger 

Aussentemperatur “versulzt”

– Ölstand prüfen, Motoröl auffüllen

– Dieselkraftstoff nachfüllen
– Mechanischen Unterbrecher 

auf „RUN“ stellen
– Dieselfilter reinigen oder ersetzen
– Luftfilter reinigen oder ersetzen
– Vorgehen wie unter Punkt “Winter-

betrieb” beschrieben

Generator hat zu wenig oder
keine Spannung

– Regler oder Kondensator defekt

– Überstromschutzschalter ausgelöst

– Kohlebürsten des Generators ver-
schlissen

– Autorisierten Kundendienst auf-
suchen

– Schalter betätigen und Ver-
braucher verringern

– Autorisierten Kundendienst auf-
suchen

12. Störungsbehebung
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Packaging
The device is supplied in packaging to prevent its
being damaged in transit. This packaging is raw
material and can therefore be reused or can be
returned to the raw material system.

When using the equipment, a few safety precau-
tions must be observed to avoid injuries and
damage.
� Read the operating instructions carefully and com-

ply with them. It is important to consult these
instructions in order to acquaint yourself with the
unit, its proper use and safety regulations.

� Keep this manual in a safe place, so that the infor-
mation is available at all times.

� If you give the equipment to any other person,
hand over these operating instructions as well.

We cannot accept any liability for damage or
accidents which arise due to a failure to follow
these instructions.

1. General safety instructions

The general safety instructions and explanations of
the information signs on the unit are set out in the
enclosed booklet.

2. Layout (Fig. 1-2)

1 Tank indicator
2 Tank cover
3 Air filter cover
4 Oil drain opening
5 Rollers
6 Push bar
7 Ignition lock
8 Voltmeter
9 230V/400V selector switch
10 Decompression cable
11 Safety tripping element
12 3x 230V ~ socket
13 1x 400V ~ socket
14 1x 12V DC safety tripping element
15 1x 12V DC connection
16 Earth connection
17 Oil pressure warning light

3. Items supplied (Fig. 1-3)

� Generator
� Spare diesel filter
� Spare carbon brushes for generator

4. Proper use

The device is designed for all applications that
require a 230V/400V alternating voltage or 12V direct
voltage supply. Be sure to observe the restrictions in
the additional safety instructions. The generator is
intended to provide electric tools and light sources
with electricity. When using the device with house-
hold appliances, please check their suitability in
accordance with the relevant manufacturer’s instruc-
tions. In case of doubt, ask an authorized dealer.

5. Environmental protection

� Dispose of soiled maintenance material and media
at the appropriate collection point

� Recycle packaging material, metal and plastics.

6. Before starting the machine

Important. The machine must be filled with engine oil
(approx. 1.6 liters) and diesel fuel (at least 5 liters)
before it is started for the first time.
� Preparing and connecting the battery (N.B.: The

battery is not included.) Secure the battery (Fig.
4/Item A) in the unit using the mount provided for it
(Fig. 4/Item B). First connect the red cable (+) and
then the black cable (-) to the battery.

� Check the diesel fuel level and top it up if neces-
sary.

� Make sure that the device has sufficient ventilati-
on.

� Inspect the immediate vicinity of the generator.
� Disconnect any electrical equipment which may

already be connected to the generator.

7. Operation

7.1 Starting the engine
� Check whether the mechanical switch (Fig. 6/Item

A) is set to “RUN”.
� Set the ON/OFF switch (Fig. 2/Item 7) to the “ON”

position using the key.
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� Pull the decompression cable (Fig. 2/Item 10) and
turn the ON/OFF switch to “Start” using the key.
Release the decompression switch after approx. 5
seconds and the engine will start.

� When the engine is running, turn the ON/OFF
switch to “ON”.

� If the engine does not start straight away (particu-
larly if the tank was previously empty or after you
have replaced the diesel filter), repeat the starting
procedure by pulling the decompression cable
again.

7.2 Connecting consumers to the generator
� Set the selector switch (Fig. 2/Item 9) to the left to

use 230V~ sockets.
Important: In this position the continuous power
(S1) of 4200W is divided equally to the 3 sockets,
which means that the maximum load on each indi-
vidual socket must not exceed 1400W. Each
socket may be exposed temporarily (S2) to a max.
load of 1650W for max. 5 minutes.

� Set the selector switch (Fig. 2/Item 9) to the right
to activate the 400V 3~ socket.
Important: This socket may be exposed to a con-
tinuous (S1) load of 4200W and temporarily (S2)
for a maximum of 5 minutes to a load of 5000W.

� The generator is suitable for alternating voltage
appliances for 230 V~ and 400 V 3~.

� The generator may also be exposed to a conti-
nuous load of 12 V DC 100 W (Fig. 2/Item 15).

� Do not connect the generator to the household
mains system as this may result in damage to the
generator itself or to other electrical appliances in
your home.

Note: Some electrical appliances (power jigsaws,
drills, etc.) may have a higher level of power con-
sumption when used in difficult conditions

Some electrical appliances (for example televisions,
computers, etc.) should not be powered by a genera-
tor. If in doubt, consult the manufacturer of your
appliance.

7.3 Switching off the engine
� Before you switch off the generator, allow it to run

briefly with no consumers so that it can “cool
down”.

� Move the ON/OFF switch (Fig. 2/Item 7) to positi-
on “OFF” using the key.

� Close the fuel cock.

Note: The engine can also be stopped by pressing
the mechanical switch (Fig. 6/Item B). Before it is
restarted in this case, the lever (Fig. 6/Item A) must
be moved back to the right until it engages.

Important. The generator is fitted with an over-
load cut-out (Fig. 2/Item 11).

This shuts down the sockets (Fig. 2/Items 12+13).
You can restart the sockets by pressing the overload
cut-out (Fig. 2/Item 11).
Important. If this happens, reduce the electric
power you are taking from the generator.

7.4 Connecting to earth
The generator must be earthed to prevent an electric
shock from electrical equipment. To do this, connect
one end of a cable (min. 4 mm2) to the earth connec-
tion on the generator (Fig. 2/Item 16) and the other
end to an external earth (for example an earthing
rod).

8. Technical data

Generator Synchronous

Protection type IP 23

Continuous power S1 4200W

Maximum power S2 (max. 5 min) 5000W

Rated voltage 3x 230V~/1x 400V~/1x 12V DC

Rated current 6.1 A

Frequency 50Hz

Displacement 418 ccm

Motor rating 6.3 kW / 8.6 hp

Fuel Diesel

Tank capacity 13.3 liters

Weight 171 kg

LWA noise level 96 dB

LPA noise level 76 dB

Operating mode S1 (continuous operation)
The machine can be continuously operated with the
quoted power output.

Operating mode S2 (temporary operation)
The machine may be temporarily operated with the
quoted power output (5 min). Afterwards the machine
must be stopped for a while to prevent it from over-
heating (5 min).
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9. Maintenance

� Remove dust and dirt from the machine at regular
intervals. Cleaning is best carried out with a fine
brush or a cloth.

� Never use caustic agents to clean plastic parts.
� Take the diesel mixture out of the generator if you

do not intend to use it for a lengthy period of time

Important: Switch off the machine immediately
and contact your service station:
� In the event of unusual vibrations or noise.
� If the engine appears to be overloaded or runs

unevenly.

9.1 Changing the oil and checking the oil level
(before using the machine)
The engine oil should be changed for the first time
when the engine is warm after approx. 20 hours of
service. After this the engine oil must be changed
every 150 hours of service when the engine is warm.

� Use only engine oil (for diesel engines) 
� Place the generator unit on a suitable flat surface
� Undo the oil filler screw (Fig. 6/Item C)
� Undo the oil drain screw (Fig. 6/Item D) and drain

the warm engine oil through the drain channel
(Fig. 1/Item 4) into a container.

� After all the oil has drained out, tighten the oil
drain screw and clean the drain channel with a
cloth.

� Add engine oil up to the top mark on the oil dip-
stick (approx. 1.6 liters).
Important: Do not screw the dipstick in to
check the oil level, simply insert it up to the
thread.

� Dispose of the waste oil properly.

9.2 Cleaning the air filter (see Fig. 8-13)
� Check the air filter before every use, clean or

replace it if necessary.
� Do not use abrasive cleaning agents or petrol to

clean the elements.
� Clean the elements by tapping them on a flat sur-

face.

9.3 Cleaning the diesel filter (Fig. 6A)
The diesel filter (Fig. 6A/Item G) must be cleaned if
impurities can be seen in the inspection window (Fig.
6A/Item H). To clean the diesel filter you will need a
funnel connected to a petrol/diesel-resistant fuel
hose, petrol/diesel-resistant gloves and an empty
diesel fuel canister (IMPORTANT: never mix petrol
and diesel).

� Close the fuel cock (Fig. 6A/Item E).
� Loosen the knurled nut (Fig. 6A/Item F).
� Insert the fuel hose connected to the funnel into

the diesel canister and hold the funnel under the
inspection window (Fig. 6A/Item H).

� Undo the knurled nut (Fig. 6A/Item F) completely
and drain the clean residual quantity of diesel from
the inspection window into the funnel.

� Mop up the contaminated residual quantity of die-
sel using cleaning paper. Clean the inspection
window.

� Pull the diesel filter downwards off the diesel filter
holder, remove the remains of the dirt on the die-
sel filter with the cleaning paper using a little diesel
fuel if necessary, or if it is damaged replace the
diesel filter. Dispose of the cleaning paper.

� Assemble in reverse order.

9.4 Draining the tank
� To drain the tank, proceed initially as if you were

cleaning the diesel filter (point 9.3).
� After removing the diesel filter, position the funnel

under the diesel filter holder (Fig. 6A/Item I) and
open the fuel cock (Fig. 6A/Item E).

� Drain the diesel fuel out of the tank through the
funnel and into the diesel canister. (IMPORTANT:
Ensure that the diesel canister is large enough to
hold all the fuel left in the tank!).

� If necessary the draining process can be stopped
by closing the fuel cock.

� After the draining process has been completed, re-
assemble the device as described in point 9.3.

10. Winter operation

Since the generator is powered by a diesel engine,
special precautions must be taken for using it in the
winter.

Use “winter diesel” to operate the diesel generator in
outdoor temperatures between -3°C to -10°C. The
change to winter diesel takes place at different times
depending on the country concerned, it is general
around the end of October. You can ask at your fill-
ing station when this change should be made.
� If you use the diesel generator regularly, you do

not need to take any precautions since the change
to winter diesel takes place automatically.

� If you do not use the generator for a lengthy period
during autumn, but then wish to use it again in
winter, we recommend that you keep the tank
almost empty or drain it as described in point 15.

� Ask at your filling station when you should change
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to winter diesel and fill the tank with winter diesel
before the onset of outdoor temperatures of bet-
ween -3°C and -10°C.

� If the diesel fuel still freezes, you must move the
diesel generator to a place where the temperature
is approximately +10°C for a period of approxima-
tely 12 hours.

� If the tank is between halfway and full with normal
diesel fuel, this should then be drain as described
in point 9.4.

� Then fill the tank with winter diesel.
� If the tank is between empty and half-full, simply

fill it up with winter diesel.

11. Ordering replacement parts

Please quote the following data when ordering repla-
cement parts:
� Type of machine
� Article number of the machine
� Identification number of the machine
� Replacement part number of the part required
For our latest prices and information please go to
www.isc-gmbh.info
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Fault Cause Remedy

Engine does not start - Oil pressure switch tripped (red LED 
(Fig. 2/Item 17))

- No diesel fuel
- Mechanical switch (Fig. 6/Item A) 
set to “STOP”

- Diesel filter blocked
- Air filter dirty
- Diesel filter frozen due to low out
door temperature

- Check oil level, top up with engine 
oil

- Top up with diesel fuel
- Set mechanical switch to “RUN”

- Clean or replace the diesel filter
- Clean or replace the air filter
- Proceed as described in the point 
entitled “Winter operation”

Generator has too little or no
voltage

- Controller or capacitor defective

- Overcurrent circuit-breaker has 
tripped

- Carbon brushes in generator worn

- Contact authorized after-sales 
service outlet

- Press the switch and reduce the 
consumers

- Contact authorized after-sales 
service outlet

12. Troubleshooting
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Conditionnement
L’appareil se trouve dans un emballage permettant
d’éviter les dommages dus au transport. Cet embal-
lage est une matière première et peut donc être
réutilisé ultérieurement ou être réintroduit dans le cir-
cuit des matières premières.

Lors de l’utilisation d’appareils, il faut respecter
certaines mesures de sécurité afin d’éviter des
blessures et dommages :
� Veuillez lire consciencieusement ce mode

d’emploi jusqu’au bout et en respecter les consi-
gnes.  Apprenez à vous servir correctement de
l’appareil à l’aide de ce mode d’emploi et familiari-
sez-vous avec les consignes de sécurité.

� Conservez-le bien de façon à pouvoir disposer à
tout moment de ces informations.

� Si l’appareil doit être remis à d’autres personnes,
remettez-leur aussi ce mode d’emploi.

Nous déclinons toute responsabilité pour les
accidents et dommages dus au non-respect de
ce mode d’emploi.

1.  Recommandations générales
concernant la sécurité

Vous trouverez des prescriptions de sécurité généra-
les et l’explication des plaques signalétiques qui se 
trouvent sur l’appareil dans le livret joint à la 
machine.

2.  Description de l’appareil (fig.1-2)

1 jauge de carburant
2 couvercle du réservoir
3 couvercle du filtre à air
4 orifice de purge d’huile
5 galets de roulement
6 guidon
7 clé d’allumage
8 voltmètre
9 inverseur 230 V / 400 V
10 câble de transmission pour la décompression
11 interrupteur de sécurité
12 3 prises de courant 230V ~ 
13 1 prise de courant 400V~ 
14 1x 12V d.c. Interrupteur de sécurité 
15 1 raccordement 12V d.c. 
16 raccordement de mise à la terre
17 lampe d’avertissement pour pression d’huile

3.  Etendue de la livraison (fig. 1-3)

� générateur de courant
� filtre à diesel de rechange
� brosses à charbon de rechange pour générateur

4.  Utilisation conforme à l’affectation

L’appareil convient à toutes les utilisations prévues
pour le fonctionnement avec une tension alternative
de 230V/ 400V ou une tension continue de 12V.
Veuillez absolument respecter les limites indiquées
dans les consignes de sécurité supplémentaires. Le
but de ce générateur est l’entraînement d’outils élec-
triques et l’alimentation électrique de sources d’éclai-
rage. Vérifiez bien l’aptitude des appareils ménagers
conformément aux indications du producteur. En cas
de doute, veuillez vous adresser à un commerce
spécialisé.

5. Protection de l’environnement

� Eliminez le matériel d’entretien encrassé et les
carburants usagés dans les dépôts prévus à cet
effet.

� Recyclez le matériel d’emballage, le métal et les
matières plastiques.

6.  Avant la mise en service

Attention !  A la première mise en service, le lubri-
fiant pour moteur (env. 1,6 l) et le carburant diesel
(mini. 5l) doivent avoir été remplis.
� Préparer la batterie et la raccorder (Attention! la

batterie n’est pas comprise dans la livraison.).
Fixez la batterie (fig.4/pos. A) dans l’appareil à
l’aide du support prévu à cet effet (fig.4/pos.B).
Raccordé tout d’abord le câble rouge (+) et ensui-
te le câble noir (-) à la batterie.

� Contrôlez le niveau de carburant, remplissez
éventuellement.

� Assurez une bonne aération de l’appareil.
� Inspectez l’environnement direct du générateur de

courant.
� Débranchez le matériel électrique éventuellement

raccordé au générateur de courant.
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7. Fonctionnement

7.1 Faire démarrer le moteur
� Contrôlez si l’interrupteur mécanique (fig.6/pos. A)

se trouve bien sur « RUN ».
� Mettez la clé de l’interrupteur Marche / Arrêt

(fig.2/pos.7) en position « ON ».
� Tirez le câble de transmission pour la décompres-

sion (fig.2/pos.10) et tournez la clé de l’interrup-
teur Marche / Arrêt en position « démarrage ».
Relâcher l’interrupteur de décompression au bout
d’environ cinq secondes, le moteur commence à
marcher.

� Lorsque le moteur fonctionne, remettez l’interrup-
teur marche/arrêt en position « ON ».

� Si le moteur ne démarre pas immédiatement (spé-
cialement si le réservoir était vide ou après avoir
changé le filtre à diesel), recommencez le démar-
rage en tirant une nouvelle fois le câble de trans-
mission pour la décompression.

7.2 Sollicitation du générateur de courant
� Une fois le commutateur inverseur (fig.2/pos.9) à

gauche, vous pouvez utiliser les prises 230V~.
Attention :  Comme dans cette position, la puis-
sance continue (S1) de 4200W est répartie sur les
3 prises, vous ne devez pas solliciter chaque prise
individuelle durablement avec plus de 1400 W. Il
est possible de solliciter chaque prise brièvement
(S2) pendant maxi. 5 minutes à maxi. 1650 W. 

� Une fois le commutateur inverseur (fig.2/ pos.9) à
droite, la prise 400V 3~ est active.
Attention : Il est possible de solliciter cette prise
durablement (S1) à 4200 W et brièvement (S2)
pendant maxi. 5 minutes à maxi. 5000 W. 

� Le générateur de courant convient aux appareils à
tension alternative  230 V ~ et 400 V 3~.

� Le générateur de courant peut être également
durablement sollicité avec 12V d.c., 100 W (fig. 2/
pos. 15). 

� Ne connectez pas le générateur au réseau dome-
stique, cela pourrait entraîner un endommagement
du générateur ou d’autres appareils dans la mai-
son.

Remarque : La consommation électrique de certains
appareils électriques (scies à guichet à moteur, per-
ceuses etc.) peut augmenter dès lors qu’ils sont
employés sous des conditions difficiles.

Certains appareils électriques (par ex. télévisions,
ordinateurs, ...) ne doivent pas être exploités avec un
générateur.  En cas de doute, demandez au fabri-
cant de votre appareil.

7.3 Mettre le moteur hors circuit
� Faites fonctionner le générateur de courant briève-

ment sans charge avant de l’arrêter afin que le
groupe puisse “refroidir “.

� Mettre la clé de l’interrupteur Marche / Arrêt
(fig.2/pos.7) en position « OFF »

� Fermez le robinet du carburant.

Remarque :  On peut également mettre le moteur
hors circuit en appuyant sur l’interrupteur mécanique
(fig.6/ pos. B). Avant de redémarrer, il faut alors faire
encranter le levier (fig.6/ pos. A) à nouveau vers la
droite.

Attention !  Le générateur de courant est doté
d’une protection anti-surcharge (fig.2/pos.11).

C’est lui qui met les prises de courant
(fig.2/pos.12+13) hors circuit. En actionnant la pro-
tection anti-surcharge (fig.2/pos.11), il est possible
de remettre les prises de courant en circuit.
Attention !  Si ce cas se produit, alors réduisez la
puissance électrique que vous prenez au généra-
teur de courant.

7.4 Prise de terre
Afin d’éviter une décharge électrique, le générateur
doit être relié à la terre. Relier pour ce faire un câble
(mini. 4 mm2) d’un côté au raccordement de mise à
la terre du générateur (fig. 2/pos.16) et de l’autre
côté à une masse externe (p. ex. une barrette de
terre).

8. Caractéristiques techniques

Générateur : synchrone

Type de protection :  IP 23

Régime constant S1 : 4200W

Puissance maximale S2 (maxi. 5min) : 5000W

Tension nominale : 3x 230V~/1x 400V~/1x 12V d.c.

Courant nominal : 6,1 A

Fréquence : 50Hz

Cylindrée : 418 ccm

Puissance du moteur : 6,3 kW / 8,6 CH

Carburant : Gazole

Contenance du réservoir : 13,3 litres

Poids :  171 kg

Niveau de puissance acoustique LWA : 96 dB

Niveau de pression acoustique LPA : 76 dB
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Mode S1 (fonctionnement continu)
La machine peut être exploitée durablement à la
puissance indiquée.

Mode S2 (fonctionnement bref)
La machine peut être exploitée brièvement à la puis-
sance indiquée (5 min). Ensuite, la machine doit res-
ter arrêtée pendant un moment afin de ne pas
réchauffer de façon abusive (5 min).

9. Maintenance

� Il faut éliminer régulièrement la poussière et les
encrassements de la machine. Le nettoyage doit
être réalisé de préférence avec une fine brosse ou
à l’aide d’un chiffon.

� N’utilisez pas de produit corrosif pour nettoyer les
pièces en matières plastiques.

� Retirez le diesel du générateur de courant lorsqu’il
reste longtemps sans être employé.

Attention :  arrêtez immédiatement l’appareil et
faite appel à votre service après vente :
� En cas de vibrations ou de bruits inhabituels.
� Lorsque le moteur semble être surchargé ou qu’il

fonctionne irrégulièrement.

9.1 Vidange d’huile / contrôle du niveau d’huile
(avant chaque utilisation)
Il est préférable de vidanger l’huile du moteur lorsque
le moteur est encore chaud, après environ 20 heures
de service. Ensuite, la vidange d’huile du moteur se
fait toutes les 150 heures, lorsque le moteur est
encore chaud.
� Utilisez exclusivement du lubrifiant pour moteur

(pour moteurs diesels) 
� Placez le module du générateur sur une surface

plane appropriée.
� Ouvrez le bouchon de remplissage d’huile

(fig.6/pos.C) 
� Ouvrez le bouchon de vidange d’huile (fig.6/pos.D)

et faites couler le lubrifiant pour moteur via un
canal de sortie (fig.1/pos.4) dans un récipient
collecteur.

� Une fois l’huile usée écoulée, refermez le bouchon
de vidange d’huile et nettoyez le canal de sortie à
l’aide d’un chiffon.

� Remplissez d’huile pour moteur jusqu’au repère
supérieur de la jauge de niveau d’huile (env. 1,6
L).
Attention :  Ne vissez pas la jauge de niveau
d’huile pour le contrôle du niveau d’huile, mais
enfoncez-la uniquement jusqu’au filet.

� Il faut éliminer convenablement l’huile usée.

9.2 Nettoyage du filtre à air (voir fig. 8-13)
� Contrôlez le filtre à air avant chaque emploi, au

besoin, remplacez-le.
� Pour le nettoyage des éléments, n’utilisez ni net-

toyant corrosif ni essence !
� Nettoyez les éléments en les tapotant sur une sur-

face plane.

9.3 Nettoyer le filtre à diesel (fig. 6A)
Il faut nettoyer le filtre à diesel (fig. 6A/pos.G) dès
que des impuretés sont visibles dans le verre-regard
(fig. 6A/pos.H). Pour nettoyer le filtre à diesel, vous
avez besoin d’un entonnoir raccordé à un tuyau pour
carburant résistant à l’essence et au diesel, de gants
résistants à l’essence et diesel ainsi que d’un bidon à
diesel vide (ATTENTION : ne mélangez jamais
l’essence et diesel de façon incontrôlée !).
� Fermez le robinet à carburant (fig. 6A/pos. E).
� Desserrez l’écrou moleté (fig. 6A/pos. F).
� Introduisez le tuyau de carburant de l’entonnoir

dans le béton à diesel et maintenez l’entonnoir
sous le verre-regard (fig. 6A/pos. H).

� Desserrez complètement l’écrou moleté (fig.
6A/pos. F) et videz la quantité résiduelle de diesel
propre du verre-regard dans l’entonnoir. 

� Epongez la quantité résiduelle de diesel pollué à
l’aide d’un papier de nettoyage. Nettoyez le verre-
regard.

� Retirez le filtre à diesel de son support en le tirant
vers le bas ; éliminez les restes d’encrassement
sur le filtre à diesel en vous aidant du papier de
nettoyage, éventuellement avec un peu de carbu-
rant diesel. Si le filtre à diesel est endommagé,
remplacez-le. Éliminez le papier de nettoyage.

� Le montage est effectué dans l’ordre inverse des
étapes.

9.4 Vider le réservoir
� Pour vider le réservoir, procédez tout d’abord

comme pour le nettoyage du filtre à diesel (point
9.3)

� Une fois le filtre à diesel retiré, positionnez l’enton-
noir sous le support du filtre (fig. 6A/pos. I) et
ouvrez le robinet à carburant (fig. 6A/pos. E).

� Faites couler le carburant diesel du réservoir dans
le bidon en le faisant passer par l’entonnoir.
(ATTENTION : Veillez à ce que le bidon à diesel
soit assez grand pour pouvoir contenir la quantité
résiduelle se trouvant dans le réservoir !).

� Le cas échéant, il est possible d’interrompre la
vidange du réservoir en fermant le robinet à carbu-
rant.
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� Une fois la vidange terminée, réalisez l’assembla-
ge comme décrit au point 9.3.

10.  Fonctionnement en hiver

Comme le générateur est entraîné par un moteur
diesel, il faut prendre certaines mesures pour qu’il
puisse fonctionner en hiver.

Lorsque le générateur à diesel doit fonctionner à des
températures inférieures à -3° à -10° Celsius, il faut
obligatoirement utiliser du « diesel d’hiver ». Le pas-
sage du carburant diesel au « diesel d’hiver »
s’effectue en général vers la fin octobre, cela dépend
toutefois du pays. Vous pouvez demander à votre
station essence à quel moment le passage au « die-
sel d’hiver » aura lieu.
� Si vous utilisez régulièrement le générateur à

moteur diesel, vous n’avez pas besoin de prendre
des mesures étant donné que le passage au «
diesel d’hiver » se fera automatiquement.

� Si vous n’utilisez pas le générateur en automne
pendant un temps relativement long, mais que
vous désirez le remettre en circuit en hiver, il est
recommandé de garder le réservoir pratiquement
vide ou de vidanger comme décrit au point 15.

� Demandez la date du passage au « diesel d’hiver
» à votre station essence et remplissez le réser-
voir de « diesel d’hiver » avant que la températu-
re extérieure atteigne -3° à  -10°.

� Si toutefois, le carburant diesel se transformait en
« gélatine », il vous faut alors placer le généra-
teur à moteur diesel dans une salle dont la
température est à peu près égal à + 10° Celsius
pendant environ 12 heures.

� Si le réservoir est à moitié plein ou encore totale-
ment plein de carburant diesel, vidangez-le
comme décrit au point 9.4.

� Il faut alors remplir le réservoir de «diesel d’hiver».
� Si le réservoir est à moitié plein ou qu’il est pres-

que vide, il suffit de remplir simplement de «diesel
d’hiver».

11. Commande de pièces de rechange

Pour les commandes de pièces de rechange, veuil-
lez indiquer les références suivantes:
� Type de l’appareil
� No. d’article de l’appareil
� No. d’identification de l’appareil
� No. de pièce de rechange de la pièce requise
Vous trouverez les prix et informations actuelles à

l’adresse www.isc-gmbh.info
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Dérangement Origine Mesure

le moteur ne peut pas être
démarré

– l’interrupteur à pression d’huile se 
déclenche (LED rouge (fig.2/pos. 
17)

– aucun diesel
– interrupteur mécanique (fig.6/pos. 

A) placé sur « STOP »
– filtre à diesel bouché
– filtre à air encrassé
– diesel gélifié en raison des basses 

température extérieures

– contrôlez le niveau d’huile, 
remplissez d’huile moteur

– refaire le plein de diesel
– placez l’interrupteur mécanique sur 

« RUN »
– nettoyez ou remplacez le filtre à 

diesel
– nettoyez ou remplacez le filtre à air
– manière de procéder comme indi-

qué sous « Fonctionnement en 
hiver »

le générateur n’a pas assez ou
aucune tension

– régulateur ou condensateur défec-
tueux

– protection contre les surcharges 
déclenchée

– brosses à charbon du générateur 
usées

– demander à un service après-vente 
autorisé

– actionner l’interrupteur et diminuer 
le consommateur

– demander à un service après-vente 
autorisé

12. Elimination du dérangement
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Imballaggio
L’apparecchio si trova in una confezione per evitare i
danni dovuti al trasporto. Questo imballaggio rappre-
senta una materia prima e può perciò essere utilizza-
to di nuovo o riciclato.

Nell’usare gli apparecchi si devono rispettare
diverse avvertenze di sicurezza per evitare lesio-
ni e danni:
� Leggete attentamente le istruzioni per l’uso ed

osservatene le avvertenze. Con l’aiuto di queste
istruzioni per l’uso, familiarizzate con l’appa-
recchio, il suo uso corretto e le avvertenze di sicu-
rezza.

� Conservatele bene per avere a disposizione le
informazioni in qualsiasi momento.

� Se date l’apparecchio ad altre persone consegna-
te loro queste istruzioni per l’uso insieme all’appa-
recchio.

Non ci assumiamo alcuna responsabilità per inci-
denti o danni causati dal mancato rispetto di que-
ste istruzioni.

1. Avvertenze generali di sicurezza

Per le avvertenze di sicurezza e per la spiegazione
delle targhette di avvertenze sull’apparecchio si veda
l’opuscolo allegato.

2. Descrizione dell’apparecchio (Fig. 1-
2)

1. Indicatore serbatoio
2 Tappo del serbatoio
3 Coperchio del filtro dell’aria
4 Apertura per lo scarico dell’olio
5 Rotelle
6 Impugnatura
7 Commutatore di accensione
8 Voltmetro
9 Commutatore 230V/400V
10 Cavo flessibile per decompressione
11 Sicura
12 3x presa di corrente da 230V ~
13 1x presa di corrente da 400V ~
14 1x Sicura per 12V DC
15 1x attacco DC da 12V
16 Attacco di terra
17 Spia luminosa per la pressione dell’olio

3. Elementi forniti (Fig. 1-3)

� Gruppo elettrogeno
� Filtro del diesel di ricambio
� Spazzole al carbone di ricambio per il generatore

4. Uso corretto

L’apparecchio è adatto per tutti gli impieghi che pre-
vedono un funzionamento con tensione alternata di
230 V/400 V o tensione continua da 12V. Osservate
attentamente le limitazioni nelle avvertenze di sicu-
rezza supplementari. Lo scopo del generatore è
l’azionamento di elettroutensili e l’alimentazione di
corrente per fonti di illuminazione. In caso di elettro-
domestici controllate l’idoneità in base ai dati dei
rispettivi produttori. In caso di dubbio chiedete a un
rivenditore autorizzato.

5. Protezione ambientale

� Consegnate ad un apposito punto di raccolta il
materiale sporco risultante dalla manutenzione e i
mezzi di esercizio.

� Portate il materiale di imballaggio, i metalli e le
materie plastiche ai centri di riciclaggio.

6. Prima della messa in esercizio

Attenzione! Alla prima messa in esercizio si deve
riempire di olio per motori (ca. 1,6 l) e di carburante
diesel (min. 5l).
� Preparate e collegate la batteria (Attenzione! La

batteria non è compresa tra gli elementi forniti.).
Fissate la batteria all’apparecchio (Fig. 4/Pos. A)
con il supporto previsto (Fig. 4/Pos. B). Collegate
alla batteria prima il cavo rosso (+) e poi il cavo
nero (-).

� Controllate il livello del carburante diesel, rabboc-
carlo se necessario.

� Provvedete a una ventilazione sufficiente
dell’apparecchio.

� Controllate le dirette vicinanze del gruppo elettro-
geno.

� Staccate gli apparecchi elettrici eventualmente
collegati al gruppo elettrogeno.
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7. Esercizio

7.1 Avviare il motore
� Controllate che l’interruttore meccanico (Fig.

6/Pos. A) sia su “RUN”.
� Portate l’interruttore ON/OFF (Fig. 2/Pos. 7) con la

chiave in posizione “ON”.
� Tirate il cavo flessibile per la decompressione (Fig.

2/Pos. 10) e girate con la chiave l’interruttore
ON/OFF su “Start”. Dopo 5 secondi lasciate anda-
re l’interruttore della decompressione e il motore
comincia a funzionare.

� Quando il motore è in moto riposizionate l’interrut-
tore ON/OFF su “ON”.

� Se il motore non parte immediatamente (special-
mente se prima il serbatoio era vuoto o dopo un
cambio del filtro del diesel), ripetete di nuovo
l’operazione di accensione tirando ancora il cavo
flessibile per la decompressione.

7.2 Sollecitazione del gruppo elettrogeno
� Se portate il commutatore (Fig. 2/Pos. 9) verso

sinistra potete usare le prese da 230V~.
Attenzione: dato che in questa posizione la
potenza continua (S1) di 4200 W viene divisa tra 3
prese, non dovete sollecitare in modo durevole
ogni singola presa con oltre 1400 W. Per breve
tempo (S2) ciascuna presa può essere sollecitata
per max. 5 minuti con max. 1650 W.

� Se portate il commutatore (Fig. 2/Pos. 9) verso
destra potete usare la presa da 400V 3~.
Attenzione: questa presa può essere sollecitata
in modo durevole (S1) con 4200 W e brevemente
(S2) per max. 5 minuti con 5000 W.

� Il gruppo elettrogeno è adatto per apparecchi a
corrente alternata da 230 V~ e 400 V 3~.

� Il gruppo elettrogeno può essere sollecitato in
modo durevole con 12V DC, 100W (Fig. 2/Pos.
15).

� Non collegate il generatore alla rete elettrica di
casa, perché ne possono derivare dei danni al
generatore o ad altre apparecchiature elettriche in
casa.

Avvertenza: alcuni apparecchi elettrici (seghetti alter-
nativi a motore, trapani) possono avere un assorbi-
mento di corrente maggiore se utilizzati in condizioni
difficili.

Alcuni apparecchi elettrici (per es. televisori, compu-
ter, ...) non dovrebbero essere alimentati con un
generatore. In caso di dubbio chiedete al costruttore
del vostro apparecchio.

7.3 Spegnere il motore
� Fate funzionare brevemente il gruppo elettrogeno

senza sollecitazione prima di spegnerlo in modo
che possa “raffreddarsi”.

� Portate l’interruttore ON/OFF (Fig. 2/Pos.7) con la
chiave in posizione “OFF”.

� Chiudete il rubinetto del carburante.

Avvertenza: il motore si può spegnere anche pre-
mendo il tasto meccanico (Fig. 6/Pos. B). Per il riav-
vio si deve in tal caso spingere la levetta verso
destra (Fig. 6/Pos. A) in modo che scatti.

Attenzione! Il gruppo elettrogeno è dotato di una
protezione contro i sovraccarichi (Fig. 2/Pos. 11).

Questo interruttore disinserisce le prese (Fig. 2/Pos.
12+13). Premendo la protezione contro i sovraccari-
chi (Fig. 2/Pos. 11) si possono riattivare le prese.
Attenzione! Se ciò si dovesse verificare, dovete
ridurre la potenza elettrica che viene richiesta al
gruppo elettrogeno.

7.4 Messa a terra
Per evitare le scosse elettriche prodotte dalle appa-
recchiature elettriche il gruppo elettrogeno deve
essere collegato a terra. A tal fine collegate un cavo
(min. 4 mm2) con un’estremità all’attacco di terra del
generatore (Fig. 2/Pos. 16) e con l’altra a una massa
esterna (per es. un picchetto di massa).

8. Caratteristiche tecniche

Generatore: Sincrono

Tipo di protezione: IP 23

Potenza continua S1: 4200W

Potenza massima S2 (max. 5 min): 5000W

Tensione nominale: 3x 230V~/1x 400V~/1x 12V DC.

Corrente nominale: 6,1 A

Frequenza: 50Hz

Cilindrata: 418 ccm

Potenza del motore: 6,3 kW / 8,6 PS

Carburante: Diesel

Volume del serbatoio: 13,3 litri

Peso: 171 kg

Livello di potenza acustica LWA: 96 dB

Livello di pressione acustica LPA: 76 dB

Modalità operativa S1 (esercizio continuo)
L’apparecchio può essere fatto funzionare in modo
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continuo con la potenza indicata.

Modalità operativa S2 (esercizio breve)
L’apparecchio può essere fatto funzionare breve-
mente con la potenza indicata (5 min.). Poi l’appa-
recchio deve rimanere fermo per un intervallo di
tempo (5 min.) per non surriscaldarsi eccessivamen-
te.

9. Manutenzione

� L’apparecchio deve essere pulito regolarmente
dalla polvere e dallo sporco. È consigliabile ese-
guire la pulizia con un panno o una spazzola fine.

� Non usate sostanze caustiche per la pulizia delle
parti in plastica.

� Svuotate il diesel dal gruppo elettrogeno se non
viene usato per un certo tempo.

Attenzione: spegnete subito l’apparecchio e
rivolgetevi al servizio assistenza:
� in caso di vibrazioni o di rumori insoliti;
� se il motore sembra sottoposto a sovraccarico o

non funziona in modo regolare.

9.1 Cambio dell’olio/controllo del livello (prima di
ogni utilizzo)
Il 1° cambio dell’olio del motore deve essere esegui-
to a motore caldo, dopo ca. 20 ore di esercizio. In
seguito il cambio di olio si deve eseguire a motore
caldo ogni 150 ore.
� Usate solo olio per motori (per motori diesel)
� Posizionate il gruppo elettrogeno su una base

adatta piana.
� Aprite il tappo a vite di riempimento olio (Fig.

6/Pos. C)
� Aprite il tappo a vite di scarico dell’olio (Fig. 6/Pos.

D) e fate defluire l’olio caldo del motore attraverso
il canale di scarico (Fig. 1/Pos. 4)in un recipiente
di raccolta.

� Dopo la fuoriuscita dell’olio vecchio, chiudete il
tappo a vite di scarico dell’olio e pulite il canale di
scarico con un panno.

� Riempite l’olio per motore fino alla tacca superiore
dell’astina dell’olio (ca. 1,6 l).
Attenzione: non avvitate l’astina dell’olio per il
controllo del livello di esso, ma inseritela solo fino
al filetto.

� L’olio vecchio deve essere smaltito in modo corret-
to.

9.2 Pulire il filtro dell’aria (si veda Fig. 8-13)
� Ogni volta prima di usare l’apparecchio controllate,

eventualmente pulite e se necessario sostituite il
filtro dell’aria.

� Non utilizzate detergenti aggressivi o benzina per
la pulizia degli elementi.

� Pulite gli elementi dando dei leggeri colpi su una
superficie liscia.

9.3 Pulire il filtro della nafta (Fig. 6A)
Il filtro della nafta (Fig. 6A/Pos. G) deve venire pulito
se sono evidenti depositi di sporco nel tubo di livello
(Fig. 6A/Pos. H). Per pulire il filtro della nafta avete
bisogno di un imbuto collegato con un tubo per car-
buranti resistente a benzina e nafta, di guanti resi-
stenti a benzina e diesel e di un serbatoio vuoto per
diesel. (ATTENZIONE: non mischiate mai benzina e
dieselin modo incontrollato!).
� Chiudete il rubinetto del carburante (Fig. 6A/Pos.

E).
� Allentate il dado zigrinato (Fig. 6A/Pos. F).
� Inserite il tubo del carburante dell’imbuto nel ser-

batoio del diesel e tenete l’imbuto sotto il tubo di
livello (Fig. 6A/Pos. H).

� Allentate completamente il dado zigrinato (Fig.
6A/Pos. F) e svuotate i resti di diesel del tubo di
livello nell’imbuto.

� Pulite i resti di diesel sporco con carta assorbente.
Pulite il tubo di livello.

� Sfilate il filtro del diesel da sotto il contenitore,
togliete dal filtro i resti di sporco con la carta
assorbente, eventualmente pulitelo con un po’ di
carburante oppure se danneggiato sostituitelo.
Smaltite la carta assorbente.

� L’assemblaggio avviene nell’ordine inverso.

9.4 Svuotare il serbatoio
� Per svuotare il serbatoio procedete inizialmente

come per la pulizia del filtro del diesel(vedi punto
9.3)

� Dopo aver tolto il filtro del diesel posizionate
l’imbuto sotto il contenitore del filtro (Fig. 6A/Pos.
I) e aprite il rubinetto del carburante (Fig. 6A/Pos.
E).

� Fate scorrere attraverso l’imbuto il carburante dal
serbatoio nella tanica del diesel. (ATTENZIONE:
accertatevi che il serbatoio della nafta sia suffi-
cientemente capiente, per accogliere i resti rimasti
nel serbatoio).

� Eventualmente si può interrompere lo svuotamen-
to del serbatoio chiudendo il rubinetto del carbu-
rante.

� Al termine dell’operazione di svuotamento, proce-
dete per l’assemblaggio come descritto al punto
9.3.
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10. Esercizio invernale

Dato che il generatore viene azionato da un motore
diesel, per l’esercizio invernale si devono adottare
precauzioni particolari.

In caso di temperature esterne da -3° a -10° C è pre-
scritto l’uso di “diesel invernale”. Il passaggio da die-
sel normale a “diesel invernale” avviene, a seconda
dei Paesi, in tempi diversi, nella maggior parte dei
casi a fine ottobre. Potete chiedere la data del pas-
saggio a “diesel invernale” alla vostra stazione di ser-
vizio.
� Se fate funzionare il generatore con regolarità non

dovete usare alcuna precauzione poiché il pas-
saggio a “diesel invernale” avviene in modo auto-
matico.

� In caso non utilizziate il generatore a lungo in
autunno, ma volete rimetterlo in funzione in inver-
no, si consiglia di tenere il serbatoio quasi vuoto,
oppure di svuotarlo come descritto al punto 15.

� Chiedete alla vostra stazione di servizio la data del
passaggio a “diesel invernale” e riempite il serba-
toio con “diesel invernale” prima che si raggiunga-
no temperature esterne da -3° a -10° C.

� Se comunque il carburante dovesse “sfioccare”,
dovete portare il generatore, per ca. 12 ore, in un
locale con temperatura di ca. +10° C.

� Nel caso che il serbatoio sia mezzo pieno o pieno
di normale carburante diesel, questo si deve svuo-
tare come indicato nel punto 9.4.

� Il serbatoio deve poi essere riempito di “diesel
invernale”.

� Se il serbatoio è quasi vuoto o mezzo pieno basta
riempirlo di “diesel invernale”.

11. Commissione dei pezzi di ricambio

Volendo commissionare dei pezzi di ricambio, si
dovrebbe dichiarare quanto segue:
� modello dell’apparecchio
� numero dell’articolo dell’apparecchio
� numero d’ident. dell’apparecchio
� numero del pezzo di ricambio del ricambio 

necessitato.
Per i prezzi e le informazioni attuali si veda www.isc-
gmbh.info
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Anomalia Causa Intervento

Il motore non si avvia – Interviene l’interruttore di pressione 
dell’olio (spia rossa) (Fig. 2/Pos. 17)

– Manca il carburante diesel
– Interruttore meccanico su “STOP” 

(Fig.6/Pos.A)
– Filtro della diesel ostruito
– Filtro dell’aria sporco
– Il carburante diesel “sfiocca” a 

causa della temperatura esterna 
troppo bassa

– Controllare il livello dell’olio, rabboc-
care l’olio del motore.

– Rabboccare il carburante diesel
– Posizionare l’interruttore meccanico 

su “RUN”
– Pulire o sostituire il filtro del diesel.
– Pulire o sostituire il filtro dell’aria.
– Procedere come descritto al punto 

“Esercizio invernale”

Il generatore ha troppo poca o
nessuna tensione

– Regolatore o condensatore difetto-
so

– È intervenuto l’interruttore di prote-
zione contro le sovracorrenti 

– Spazzole al carbone del generatore 
consumate

– Rivolgetevi al servizio di assistenza 
autorizzato

– Azionate l’interruttore e diminuite le 
utenze

– Rivolgetevi al servizio di assistenza 
autorizzato

12. Eliminazione delle anomalie
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Embalaje
El aparato está protegido por un embalaje para evi-
tar daños producidos por el transporte. Este embala-
je es materia prima y, por eso, se puede volver a uti-
lizar o llevar a un punto de reciclaje.

Al usar aparatos es preciso tener en cuenta una
serie de medidas de seguridad para evitar sufrir
lesiones o daños. 
� Es preciso observar atentamente estas instruccio-

nes de uso, así como sus advertencias. Utilizar
este manual para familiarizarse con el aparato, su
uso correcto y las disposiciones de seguridad per-
tinentes.

� Guardar esta información cuidadosamente para
poder consultarla en cualquier momento.

� En caso de entregar el aparato a terceras perso-
nas, será preciso entregarles, asimismo, el
manual de instrucciones.

No nos hacemos responsables de accidentes o
daños provocados por no tener en cuenta este
manual ni las instrucciones de seguridad.

1. Instrucciones generales de seguri-
dad

Consultar las normas generales de seguridad y la
explicación de las placas de advertencia del aparato
en el folleto adjunto.

2. Descripción del aparato (fig.1-2)

1 Indicación del depósito
2 Tapa del depósito
3 Tapa del filtro de aire
4 Orificio purgador de aceite
5 Ruedecillas
6 Arco de empuje
7 Cerradura del encendido
8 Voltímetro
9 Conmutador 230 V/400 V
10 Cable para descompresión
11 Interruptor de seguridad
12 Toma de corriente 3x 230V ~
13 Toma de corriente 1x 400V
14 1x 12 V d.c. Interruptor de seguridad
15 1x 12V d.c. Conexión
16 Toma de tierra
17 Luces de aviso para presión de aceite

3. Piezas suministradas (fig. 1-3)

� Generador eléctrico
� Filtro de diesel de repuesto
� Escobillas de carbón de repuesto para generador

4. Uso adecuado

El aparato está indicado para funcionar con una
fuente de corriente alterna de 230 V/400 V o corrien-
te continua de 12 V. Es preciso observar las restric-
ciones indicadas en las advertencias de seguridad
adicionales. La finalidad del generador es accionar
herramientas eléctricas y suministrar corriente a
fuentes de iluminación. Para aparatos domésticos,
comprobar la idoneidad conforme a las indicaciones
del fabricante. En caso de duda, consultar al conce-
sionario autorizado.

5. Protección del medio ambiente

� Los materiales de producción y mantenimiento
contaminados han de ser eliminados a través de
una entidad recolectora prevista a tal efecto

� Debe reciclarse el material de embalaje, metal y
plástico.

6. Antes de la puesta en marcha

¡Atención! En la primera puesta en marcha es preci-
so introducir aceite de motor (aprox. 1,6 l) y diesel
(mín. 5 l).
� Preparar y conectar la batería (¡Atención! La

batería no viene incluida en el volumen de venta).
Sujetar la batería (fig. 4/pos. A) al aparato (fig.
4/pos. B) con el soporte previsto para ello.
Primero conectar el cable rojo (+) y después el
cable negro (-) a la batería.

� Comprobar el nivel de combustible y, en caso
necesario, añadir combustible.

� Procurar que el aparto esté bien ventilado.
� Examinar las inmediaciones del generador eléctri-

co.
� Desconectar cualquier aparato eléctrico que

pueda estar conectado al generador eléctrico.
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7. Servicio

7.1 Arrancar el motor
� Comprobar que el interruptor mecánico (fig.

6/pos.A) se encuentre colocado en “RUN”.
� Poner el interruptor ON/OFF (fig. 2/pos. 7) con la

llave en la posición “ON”.
� Tirar del cable para descompresión (fig. 2/pos. 10)

y girar el interruptor ON/OFF con la llave a “Start”.
Soltar el interruptor de descompresión tras unos 5
segundos y se arrancará el motor.

� Cuando el motor está en marcha, girar el inter-
ruptor ON/OFF a la posición “ON”.

� Si el motor no se enciende de inmediato (especial-
mente cuando antes el depósito estaba vacío o
tras cambiar el filtro de diesel) repetir el proceso
de arranque volviendo a tirar del cable para des-
compresión.

7.2 Cargar el generador eléctrico
� Para utilizar la toma de corriente de 230 V~, girar

el conmutador (fig. 2/pos. 9) hacia la izquierda.
Atención: Puesto que, en esta posición, la poten-
cia continua (S1) de 4200 W está distribuida en 3
tomas de corriente, no se podrá cargar permanen-
temente cada una de las tomas con más de 1400
W. Temporalmente (S2) las tomas se pueden car-
gar un máximo de 5 minutos con máx. 1650 W.

� Para utilizar la toma de corriente de 400 V 3~,
girar el conmutador (fig. 2/pos. 9) hacia la
derecha.
Atención: Esta toma de corriente se puede cargar
permanentemente (S1) con 4200 W y temporal-
mente (S2) durante un máx. de 5 minutos con
5000 W.

� El generador eléctrico está indicado para ser uti-
lizado con aparatos de corriente alterna de 230 V~
y 400 V 3~.

� El generador eléctrico se puede cargar adicional-
mente de forma permanente con 12 V d.c., 100 W
(fig.2/pos.15).

� No conectar el generador a una red doméstica,
puesto que esto podría dañar el generador u otro
aparato eléctrico doméstico.

Advertencia: Algunos aparatos eléctricos (sierras,
taladros, etc.) pueden consumir más electricidad
cuando se utilizan bajo condiciones muy duras.

Algunos aparatos eléctricos (p. ej., televisores, orde-
nadores, ...) no deberían funcionar con un genera-
dor. En caso de duda, consultar al fabricante del
aparato.

7.3 Desconectar el motor
� Antes de desconectar el generador eléctrico,

dejarlo funcionar brevemente sin carga para que
la unidad se pueda “enfriar.

� Poner el interruptor ON/OFF (fig. 2/pos. 7) con
llave en la posición “OFF”.

� Cerrar la llave del combustible.

Advertencia: El motor se puede apagar también
pulsando el interruptor mecánico (fig. 6/pos. B). En
este caso, antes de volver a arrancarlo, desplazar la
palanca (fig. 6/pos. A) de nuevo hacia la derecha
hasta que se enclave.

¡Atención! El generador eléctrico está provisto
de protección contra sobrecarga (fig. 2/pos. 11).

Éste desconecta las tomas de corriente (fig. 2/pos.
12+13). Presionando la protección contra sobrecar-
ga (fig. 2/pos. 11), se podrán volver a utilizar las
tomas de corriente.
¡Atención! En caso de que esto ocurra, podrá
reducir la potencia eléctrica que obtiene del
generador eléctrico.

7.4 Puesta a tierra
El generador debe llevar una puesta a tierra para
evitar una descarga eléctrica provocada por un apa-
rato eléctrico. Para ello, conectar un cable (mín. 4
mm2) en uno de los lados de la toma de tierra del
generador (fig. 2/pos. 16) y, en el otro lado, con una
masa externa (p. ej., varilla de puesta a tierra). 

8. Características técnicas

Generador: Synchron

Tipo de protección: IP 23

Potencia continua S1: 4200 W

Potencia máxima S2 (máx. 5 min): 5000 W

Tensión nominal: 3x 230 V~/1x 400 V~/1x 12 V d.c.

Corriente nominal: 6,1 A

Frecuencia: 50 Hz

Cilindrada: 418 cm3

Potencia del motor: 6,3 KW / 8,6 CV

Combustible: Diesel

Volumen del depósito: 13,3 litros

Peso: 171 kg

Nivel de potencia acústica LWA: 96 dB

Nivel de presión acústica LPA: 76 dB
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Régimen de funcionamiento S1 (servicio conti-
nuo)
La máquina se puede utilizar permanentemente con
la potencia indicada.

Régimen de funcionamiento S2 (servicio tempo-
ral)
La máquina se puede utilizar temporalmente con la
potencia indicada (5 min). Después, será preciso
para la máquina por un periodo de tiempo para que
no se sobrecaliente (5 min).

9. Mantenimiento

� Eliminar el polvo y las impurezas de la máquina
con regularidad. Se recomienda limpiar la máqui-
na con un cepillo blando o con un paño.

� No utilizar ningún producto corrosivo para limpiar
las piezas de plástico.

� En caso de que no se vaya a utilizar el generador
en mucho tiempo, eliminar el diesel.

Atención: Detener el aparato inmediatamente y
ponerse en contacto con la estación de servicio
pertinente:
� cuando el generador produzca vibraciones o rui-

dos extraños.
� Cuando el motor parezca sobrecargado o funcio-

ne de forma irregular.

9.1 Cambio de aceite, comprobar el nivel de acei-
te (antes de cada uso)
El primer cambio de aceite del motor debe tener
lugar con el motor todavía caliente tras aprox. 20
horas de servicio. Después, cambiar el motor cada
150 hora con el motor todavía caliente.
� Utilizar sólo aceite para motor (para motores die-

sel). Apoyar la unidad del generador eléctrico
sobre una superficie plana adecuada.

� Abrir el tornillo para el llenado de aceite (fig.
6/pos. C).

� Abrir el tornillo purgador de aceite (fig. 6/pos. D) y
dejar salir el aceite de motor caliente a través de
un canal de salida (fig. 1/pos. 4) a un recipiente de
recogida.

� Tras purgar el aceite usado, cerrar el tornillo y lim-
piar el canal de salida con un paño.

� Introducir aceite de motor hasta la marca superior
de la varilla del nivel de aceite (aprox. 1,6 l). 
Atención: Para comprobar el nivel de aceite, no
enroscar la varilla del nivel de aceite, sino introdu-
cirla hasta la rosca.

� Eliminar el aceite usado de forma apropiada. 

9.2 Limpiar el filtro de aire (véase fig. 8-13)
� Comprobar y tal vez limpiar el filtro de aire antes

de cada uso, en caso necesario, cambiarlo.
� Para limpiar los elementos no se puede utilizar

gasolina ni sustancias limpiadoras corrosivas.
� Limpiar los elementos sacudiéndolos sobre una

superficie lisa.

9.3 Limpiar el filtro diesel (fig. 6A)
Limpiar el filtro de diesel (fig. 6A/pos. G) cuando se
vean impurezas en la mirilla (fig. 6A/pos. H). Para
limpiar el filtro de diesel se necesita un embudo
conectado a una manguera de combustible resisten-
te al diesel/gasolina, guantes resistentes al
diesel/gasolina, así como una lata de diesel vacía
(ATENCIÓN: No mezclar nunca de forma descontro-
lada gasolina y diesel).
� Cerrar la llave del combustible (fig. 6A/pos. E).
� Aflojar la tuerca moleteada (fig. 6A/pos. F).
� Introducir la manguera de combustible del embu-

do en la lata de diesel y mantener el embudo bajo
la mirilla (fig. 6A/pos. H).

� Soltar completamente la tuerca moleteada (fig.
6A/pos. F) y vaciar los restos de diesel limpios de
la mirilla en el embudo.

� Absorber los restos sucios de diesel con papel de
cocina. Limpiar la mirilla.

� Tirar hacia abajo el filtro de diesel del soporte, lim-
piar los restos de suciedad del filtro con papel de
cocina y, en caso necesario, limpiarlos con algo
de diesel o cambiar el filtro en caso de presentar
daños. Eliminar adecuadamente el papel utilizado
para limpiar.

� El montaje se realiza siguiendo el mismo orden
pero a la inversa.

9.4 Vaciar el depósito 8
� Para vaciar el depósito, proceder primero tal y

como se ha hecho para limpiar el filtro de diesel
(punto 9.3).

� Tras extraer el filtro de diesel, poner el embudo
bajo el soporte del filtro (fig. 6A/pos. I) y abrir la
llave del combustible (fig. 6A/pos. E).

� Vaciar el combustible del depósito a través del
embudo a la lata de diesel. (ATENCIÓN: asegur-
arse que la lata de diesel es lo suficientemente
grande para dar cabida a los restos que se han
quedado en el depósito).

� En caso necesario, se puede interrumpir el vacia-
do del depósito cerrando la llave del combustible.

� Tras finalizar el proceso de vaciado, realizar el
montaje según se describe en el punto 9.3.
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10. Servicio durante el invierno

Puesto que el generador funciona con un motor die-
sel, es preciso tomar medidas especiales para su
servicio durante el invierno.

Para utilizar el generador diesel a temperaturas exte-
riores de entre -3° y -10°C es necesario utilizar “die-
sel de invierno”. El cambio de diesel a “diesel de
invierno” varía dependiendo del país, normalmente
se realiza a finales de octubre. Consultar en la gaso-
linera cual es el mejor momento para cambiar a “die-
sel de invierno”.
� Si se utiliza el generador diesel regularmente, no

es necesario tomar medidas especiales, porque el
cambio se realiza automáticamente.

� Si no se va a utilizar el generador durante un largo
periodo de tiempo en otoño, pero se va a utilizar
en invierno, se recomienda mantener el depósito
casi vacío o vaciarlo siguiendo las instrucciones
del punto 15.

� Consultar en la gasolinera cual es el momento
adecuado para cambiar a “diesel de invierno” y
llenarlo de dicho combustible al utilizarlo expuesto
a temperaturas exteriores de entre -3° y -10°C.

� Si, a pesar de ello, se “escarcha” el combustible,
dejar el generador durante unas 12 horas en una
habitación a una temperatura de unos 10°C.

� Cuando el depósito esté entre medio lleno y lleno
con diesel normal, vaciarlo según se indica en el
punto 9.4.

� Seguidamente, llenar el depósito con “diesel de
invierno”.

� Cuando el depósito esté entre casi vacío y medio
lleno basta con introducir “diesel de invierno”.

11. Pedido de piezas de recambio

Al solicitar recambios se indicarán los datos siguien-
tes:
� Tipo de aparato
� No. de artículo del aparato
� No. de identidad del aparato
� No. del recambio de la pieza necesitada.
Encontrará los precios y la información actual en
www.isc-gmbh.info
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Avería Causa Medida

El motor no arranca – El interruptor de presión de aceite 
salta (LED rojo (fig. 2/pos. 17))

– No hay diesel
– El interruptor mecánico (fig. 6/pos. 

A) se encuentra en “STOP”
– Filtro diesel atascado
– Filtro del aire sucio
– Diesel “escarchado” por bajas tem-

peraturas exteriores

– Comprobar el nivel del aceite, relle-
nar de aceite del motor

– Añadir diesel
– Poner interruptor mecánico en 

“RUN”
– Limpiar o sustituir filtro de diesel
– Limpiar o sustituir filtro de aire
– Proceder según se describe en el 

punto “Servicio en invierno”

El generador se ha quedado
sin tensión o es insuficiente

– Regulador o condensador defectuo-
so

– Se ha activado el dispositivo de 
protección de sobrecorriente

– Escobillas de carbón del generador 
desgastadas

– Consultar al servicio de asistencia 
técnica autorizado

– Pulsar el interruptor y reducir con-
sumidor

– Consultar al servicio de asistencia 
técnica autorizado

12. Reparación de averías
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Emballage
Generatoren er pakket ind for at undgå transportska-
der. Emballagen består af råmaterialer og kan såle-
des genanvendes eller indleveres på genbrugsstati-
on.

Ved brug af arbejdsredskaber er der visse sikker-
hedsforanstaltninger, som skal overholdes for at
undgå skader på personer og materiel:
� Læs omhyggeligt betjeningsvejledningen igennem,

og følg alle anvisninger. Brug betjeningsvejlednin-
gen som en grundlæggende hjælp til at gøre dig
fortrolig med, hvordan generatoren anvendes kor-
rekt og sikkerhedsmæssigt forsvarligt.

� Opbevar betjeningsvejledningen et praktisk sted,
så du altid kan tage den frem efter behov.

� Husk at lade betjeningsvejledningen følge med
generatoren, hvis du overdrager den til andre!

Vi fraskriver os ethvert ansvar for skader på per-
soner eller materiel, som måtte opstå som følge
af, at anvisningerne i denne betjeningsvejledning
tilsidesættes.

1. Generelle sikkerhedsforskrifter

Generelle sikkerhedsforskrifter og forklaring på
oplysningsskiltene på generatoren fremgår af vedlag-
te hæfte.

2. Oversigt over generatoren (fig. 1-2)

1 Tankindikator
2 Tankdæksel
3 Luftfilterdæksel
4 Olieaftapningsåbning
5 Hjul
6 Transportgreb
7 Tændingslås
8 Voltmeter
9 Omskifter 230V/400V
10 Trækkabel til dekompression
11 Sikkerhedsudløser
12 3x 230V ~ stikkontakt
13 1x 400V ~ stikkontakt
14 1x 12V d.c. sikkerhedsudløser
15 1x 12V d.c. stik
16 Jordtilslutning
17 Advarselslampe til olietryk

3. Med i leveringen (fig. 1-3)

� Generator
� Reserve-dieselfilter
� Reserve-kontaktkul til generator

4. Korrekt anvendelse

Generatoren er konstrueret til anvendelse i forbindel-
se med drift med 230V/ 400V-vekselspænding eller
12V-jævnspænding. Det er vigtigt, at du følger
begrænsningsdataene ifølge supplerende sikker-
hedsanvisninger. Generatorens formål er at levere
energi til drift af el-værktøj og strøm til belysningskil-
der. Til brug i forbindelse med husholdningsappara-
ter skal du kontrollere egnetheden i henhold til pro-
ducentens oplysninger. Er du i tvivl, så spørg en
autoriseret fagmand.

5. Miljøbeskyttelse

� Snavset materiale, som stammer fra vedligehol-
delsesarbejde, og driftsstoffer, skal indleveres på
miljødepot.

� Emballage, metal og kunststoffer skal bortskaffes
som genanvendeligt affald.

6. Inden ibrugtagning

Vigtigt! Ved ibrugtagning første gang skal motorolie
(ca. 1,6 l) og dieselolie (min. 5 l) påfyldes.
� Gør batteriet klart, og kobl det til (Vigtigt! Batteri

følger ikke med.). Sæt batteriet fast (fig.4/pos.A) i
generatoren med holdeanordningen (fig.4/pos.B).
Kobl først det røde kabel (+) og dernæst det sorte
kabel (-) på batteriet.

� Kontroller dieseloliestanden, fyld mere på om nød-
vendigt

� Sørg for tilstrækkelig ventilering af generatoren.
� Tjek omgivelserne omkring generatoren.
� Et evt. tilsluttet el-apparat skal kobles fra genera-

toren.

7. Brug af generatoren

7.1 Start af motor
� Kontroller, om den mekaniske kontakt (fig.6/pos.A)

står på „RUN”.
� Sæt tænd/sluk-knappen (fig.2 / pos.7) i position
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„ON“ med nøgle.
� Træk i trækkablet til dekompression (fig.2/pos.10),

og drej tænd/sluk-knappen hen på „Start“ med
nøglen. Slip dekompressionskontakten efter ca. 5
sek., hvorefter motoren går i gang.

� Når motoren er gået i gang, drejes tænd/sluk-
knappen tilbage i position „ON“.

� Hvis motoren ikke starter med det samme (særligt
hvis tanken har været tom eller efter skift af diesel-
filter), skal startproceduren gentages, idet trækka-
blet til dekompression trækkes ud igen.

7,2 Belastning af generatoren
� Hvis du flytter omskifteren (fig.2/pos.9) til venstre,

kan du benytte 230V~ stikkontakterne.
Vigtigt: Da mærkeeffekten ved kontinuerlig drift
(S1) på 4200W fordeles ud på de 3 stikkontakter,
må hver enkelt stikkontakt ikke belastes med mere
end 1400W. Den enkelte stikkontakt må belastes
kortvarigt (S2) med maks. 1650W i maks. 5 min.

� Hvis du flytter omskifteren (fig.2/pos.9) til højre, er
400V 3~ stikkontakten aktiv.
Vigtigt: Denne stikkontakt må belastes vedvaren-
de (S1) med 4200W og kortvarigt (S2) med
5000W i maks. 5 min.

� Generatoren er bygget til apparater med en vek-
selspænding på 230 V~ og 400 V 3~.

� Generatoren kan derudover belastes vedvarende
med 12V d.c., 100W (fig.2/pos.15).

� Slut ikke generatoren til et husstrømnet, da det
kan ødelægge generatoren eller andre elektriske
apparater.

Bemærk: En del el-drevne maskiner (motordrevne
stiksave, boremaskiner osv.) kan have et højere
strømforbrug, hvis de anvendes under svære betin-
gelser.

En del el-apparater (f.eks. fjernsyn, computere, ...)
bør ikke drives af en generator. Er du i tvivl, så spørg
producenten af apparatet.

7.3 Slukning af motor
� Lad generatoren køre et kort stykke tid uden

belastning, inden du slukker den, så aggregatet
kan “køle af”.

� Sæt tænd/sluk-knappen (fig.2/pos.7) på position
“OFF” med nøglen

� Luk for brændstofhanen.

Bemærk: Motoren kan også standses ved at trykke
på den mekaniske kontakt (fig.6/pos. B). I så fald
skal armen (fig.6/pos.A) skubbes til højre igen, så
den går i indgreb, før generatoren kan startes påny.

Vigtigt! Generatoren er udstyret med en overbe-
lastningssikring (fig.2/pos.11).

Denne kobler stikkontakterne (fig.2/pos.12+13) fra.
Stikkontakterne kan tages i brug igen, efter at du har
aktiveret overbelastningssikringen (fig.2/pos.11).
Vigtigt! Hvis overbelastningssikringen kobler fra,
skal du reducere den elektriske effekt; denne
fremgår af generatoren.

7.4 Jording
Generatoren skal jordforbindes for at undgå risikoen
for elektrisk stød. Det gøres ved at forbinde et kabel
(min. 4 mm2) på den ene side til generatorens jord-
tilslutning (fig. 2/pos. 16) og på den anden side til en
ekstern stelforbindelse (f.eks. jordspyd).

8. Tekniske data

Generator: Synkron

Kapslingsklasse: IP 23

Kontinuerlig drift S1: 4200W

Maksimal effekt S2 (maks. 5min): 5000W

Mærkespænding: 3x 230V~/1x 400V~/1x 12V d.c.

Mærkestrøm: 6,1 A

Frekvens: 50Hz

Kubikindhold: 418 ccm

Motorydelse: 6,3 kW / 8,6 PS

Brændstof: Diesel

Tankvolumen: 13,3 liter

Vægt: 171 kg

Lydeffektniveau LWA: 96 dB

Lydtryksniveau LPA: 76 dB

Driftsmodus S1 (vedvarende drift)
Generatoren kan køre konstant med den angivne
effekt.

Driftsmodus S2 (kortvarig drift)
Generatoren kan køre kortvarigt med den angivne
effekt (5 min.). Herefter skal generatoren stå stille et
stykke tid, så den ikke bliver for varm (5 min.).

9. Vedligeholdelse

� Støv og snavs skal fjernes fra generatoren med
jævne mellemrum. Generatoren rengøres bedst
med en fin børste eller en klud.

� Undgå brug af ætsende midler, når du rengør
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kunststofdelene.
� Diesel skal fjernes fra generatoren ved længereva-

rende driftspauser.

Vigtigt: Sluk omgående generatoren, og kontakt
din forhandler:
� I tilfælde af usædvanlig vibration eller støj.
� Hvis motoren virker overbelastet eller kører uregel-

mæssigt.

9.1 Olieskift, oliestandskontrol (hver gang før
brug)
Skift af motorolie første gang skal foretages med
driftsvarm motor efter ca. 20 driftstimer. Herefter skal
motorolien skiftes i intervaller à 150 timer med drifts-
varm motor.
� Brug kun motorolie (til dieselmotorer) 
� Stil generatoraggregatet på et egnet, plant under-

lag.
� Åbn oliepåfyldningsskruen (fig.6/pos.C)
� Åbn olieaftapningsskruen (fig.6/pos.D), og lad den

varme motorolie løbe ud i en opsamlingsbeholder
via udløbskanalen (fig.1/pos.4).

� Når den brugte olie er løbet ud, lukkes olieaftap-
ningsskruen, og udløbskanalen rengøres med en
klud.

� Fyld motorolie på op til oliepindens øverste mærke
(ca. 1,6 l).
Vigtigt: Oliepinden til kontrol af oliestanden må
ikke skrues i, men skal blot stikkes ned til kanten
af gevindet.

� Den brugte olie skal bortskaffes ifølge miljøforskrif-
terne.

9.2 Rensning af luftfilter (se fig. 8-13)
� Kontroller, og rens evt. luftfiltret hver gang før

brug; skift det ud om nødvendigt.
� Undgå brug af skrappe rengøringsmidler eller ben-

zin til rengøring af elementerne.
� Rengør elementerne ved at banke dem ud på en

jævn overflade.

9.3 Rensning af dieselfilter (fig.6A)
Dieselfiltret (fig. 6A/pos. G) skal renses, når urenhe-
der bliver synlige i skueglasset (fig. 6A/pos. H). Til
rensning af dieselfiltret skal du bruge en tragt forbun-
det med en benzin/diesel-resistent brændstofslange,
benzin/diesel-resistente handsker samt en tom dies-
eloliedunk (VIGTIGT: Bland aldrig benzin og dieselo-
lie ukontrolleret!).
� Luk for brændstofhanen (fig. 6A/pos. E).
� Løsn fingermøtrikken (fig. 6A/pos. F).
� Før brændstofslangen fra tragten ned i dieseldun-

ken, og hold tragten under skueglasset (fig.

6A/pos. H).
� Skru fingermøtrikken helt løs (fig. 6A/pos. F), og

tøm den rene dieselrestmængde i skueglasset ud i
tragten.

� Den snavsede dieselrestmængde suges op med
en renseserviet. Rens skueglasset.

� Træk dieselfiltret af dieselfilterholderen i retning
nedad, fjern smudsrester på dieselfiltret med ren-
seservietten, rens evt. med lidt dieselolie, eller
skift dieselfiltret ud, hvis det er beskadiget. Smid
renseservietten ud.

� Samling sker i modsat rækkefølge.

9.4 Tømning af tank
� Inden du tømmer tanken, skal du gennemgå pro-

ceduren til rensning af dieselfilter (punkt 9.3)
� Når du har taget dieselfiltret af, sætter du tragten

under dieselfilterholderen (fig. 6A/pos. I) og åbner
brændstofhanen (fig. 6A/pos. E).

� Led dieselbrændstoffet ud af tanken og ned i die-
seldunken via tragten. (VIGTIGT : Sørg for, at die-
seldunken er stor nok til at rumme restmængden i
tanken!).

� Om nødvendigt kan tømningen af tanken afbrydes
ved at lukke for brændstofhanen.

� Efter udtømningen foretages samling som beskre-
vet under punkt 9.3.

10. Vinterdrift

Da generatoren drives af en dieselmotor, skal der
træffes særlige forholdsregler ved drift om vinteren.

Hvis dieselgeneratoren skal køre under udetempera-
turer på -3° til -10° C, er brug af “vinterdiesel“
påkrævet. Omstillingen fra dieselolie til „vinterdiesel“
varierer fra land til land; det er oftest i slutningen af
oktober. Tidspunktet for omstilling til “vinterdiesel“
kan du få oplyst på din tankstation.
� Hvis du bruger dieselgeneratoren regelmæssigt,

behøver du ikke at træffe særlige forholdsregler,
da omstillingen til “vinterdiesel“ sker automatisk.

� Hvis du ikke bruger generatoren over en længere
periode om efteråret, men vil bruge den igen om
vinteren, anbefales det at lade tanken stå næsten
tom eller, som beskrevet under punkt 15, at
tømme den.

� Spørg om tidspunktet for omstilling til „vinterdiesel“
på din tankstation, og fyld tanken op med ”vinter-
diesel”, inden udetemperaturen når ned på -3° til -
10° C.

� Hvis det alligevel skulle ske, at dieselolien “grøder
til“, skal du stille dieselgeneratoren i et rum med
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en temperatur på ca. +10° C i 12 timer.
� Er tanken mellem halv og hel fyldt med almindelig

dieselolie skal den tømmes, som beskrevet under
punkt 9.4.

� Herefter skal tanken så fyldes op med “vinterdie-
sel“.

� Er tanken næsten tom eller højst halv fuld kan du
blot fylde op med “vinterdiesel“.

11. Bestilling af reservedele

Ved bestilling af reservedele skal følgende oplyses:
� Savens type.
� Savens artikelnummer.
� Savens identifikationsnummer.
� Nummeret på den nødvendige reservedel.
Aktuelle priser og øvrige oplysninger finder du på
internetadressen www.isc-gmbh.info
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Fejl Årsag Handlingsprocedure

Motor kan ikke startes – Olietrykkontakt trigges (rød LED 
(fig.2/pos. 17))

– Ingen dieselolie
– Mekanisk afbryder (fig.6/pos.A) står 

på „STOP“
– Dieselfilter stoppet til
– Luftfilter snavset
– Dieselolie “grødet” pga. lav udetem-

peratur

– Kontroller oliestanden, fyld motoro-
lie på

– Fyld mere dieselolie på
– Sæt mekanisk afbryder på „RUN“

– Rens eller skift dieselfilter
– Rens eller skift luftfilter
– Fremgangsmåde som beskrevet 

under punktet “vinterdrift”

Generator har for lidt eller
ingen spænding

– Regulator eller kondensator defekt
– Kontakt for overstrømsbeskyttelse 

trigges
– Generatorens kontaktkul er slidt 

ned

– Kontakt autoriseret kundeservice
– Aktiver kontakten, og reducer for

brugerne
– Kontakt autoriseret kundeservice

12. Afhjælpning af driftsforstyrrelser

Anleitung SE 5000 DF_SPK7  25.09.2006  9:37 Uhr  Seite 38



39

S

Förpackning
Utrustningen ligger i en förpackning som fungerar
som skydd mot transportskador. Denna förpackning
består av olika material som kan återvinnas. Lämna
in förpackningen till ett insamlingsställe för återvin-
ning.

Innan utrustningen kan användas måste sär-
skilda säkerhetsanvisningar beaktas för att för-
hindra olyckor och skador:
� Läs igenom bruksanvisningen noggrant och beak-

ta alla anvisningar. Använd bruksanvisningen till
att informera dig om utrustningen, dess
användningsområden samt gällande säkerhets-
föreskrifter.

� Förvara den på ett säkert ställe så att du alltid kan
hitta önskad information.

� Om utrustningen ska överlåtas till andra personer
måste även denna bruksanvisning medfölja.

Vi övertar inget ansvar för olyckor eller skador
som har uppstått om denna bruksanvisning har
åsidosatts.

1. Allmänna säkerhetsanvisningar

I det bifogade häftet kan du läsa mer om allmänna
säkerhetsanvisningar och anvisningsskyltarna på
utrustningen.

2. Beskrivning av utrustningen (bild 1-
2)

1 Bränslemätare
2 Tanklock
3 Luftfilterlock
4 Oljeavtappningsöppning
5 Hjul
6 Skjutbygel
7 Tändningslås
8 Voltmeter
9 Omkopplare 230 V / 400 V
10 Snörstart för dekompression
11 Säkerhetsutlösare
12 3 st  230 V ~ stickuttag
13 1 st 400 V ~ stickuttag
14 1 st 12 V DC säkerhetsutlösare
15 1 st 12 V DC-anslutning
16 Jordanslutning
17 Varningslampa för oljetryck

3. Leveransomfattning (bild 1-3)

� Strömgenerator
� Reserv-dieselfilter
� Reserv-kolborstar till generatorn

4. Ändamålsenlig användning

Utrustningen är lämplig för alla användningar som
kräver drift med 230 V / 400 V växelspänning eller
12 V likspänning. Beakta tvunget begränsningarna
som anges i de extra säkerhetsanvisningarna.
Generatorn används till att driva elverktyg och säker-
ställa strömförsörjningen till belysningsutrustning.
Om hushållsapparater ska anslutas måste du först
se efter i tillverkarens uppgifter om detta är lämpligt.
Fråga en behörig återförsäljare om du är osäker.

5. Miljöskydd

� Lämna in nedsmutsat underhållsmaterial och drift-
vätskor till ett godkänt insamlingsställe.

� Lämna in förpackningsmaterial, metaller och pla-
ster för återvinning.

6. Före användning

Obs! Inför första användningen måste motorolja (ca
1,6 liter) och dieselbränsle (minst 5 liter) fyllas på.
� Förbered batteriet och anslut det därefter (Obs!

Batteriet medföljer ej). Fäst batteriet (bild 4/pos. A)
i utrustningen med den härför avsedda hållaren
(bild 4/pos. B). Anslut först den röda kabeln (+)
och därefter den svarta kabeln (-) till batteriet.

� Kontrollera dieselbränslets nivå i tanken. Fyll på
vid behov.

� Se till att ventilationen runt om utrustningen är till-
räcklig.

� Kontrollera omgivningen runt om strömgeneratorn.
� Åtskilj all elektrisk utrustning som ev. har anslutits

till strömgeneratorn.

7. Användning

7.1 Starta motorn
� Kontrollera att den mekaniska brytaren (bild 6/pos.

A) står på “RUN”.
� Ställ strömbrytaren (bild 2/pos. 7) i läge “ON” med

hjälp av nyckeln.
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� Dra ut snörstarten för dekompression (bild 2/pos.
10) och vrid strömbrytaren till “Start” med hjälp av
nyckeln. Släpp dekompressionsbrytaren efter ca 5
sekunder. Motorn startar därefter.

� När motorn kör kan strömbrytaren vridas tillbaka
till läget “ON”.

� Om motorn inte startar genast (kan inträffa om
tanken hade tömts helt innan den fylldes på igen,
eller om dieslfiltret har bytts ut) måste du försöka
starta igen genom att dra ut snörstarten för
dekompression.

7.2 Belasta strömgeneratorn
� Om du ställer omkopplaren (bild 2/pos. 9) åt vän-

ster, kan du använda stickuttagen som avger 
230 V ~ .
Varning! Eftersom detta omkopplarläge innebär
att den kontinuerliga effekten (S1) 4200 W delas
upp på tre stickuttag, får varje enstaka stickuttag
endast belastas kontinuerligt med max. 1400 W.
Under kort tid (S2) får varje stickuttag belastas
med max. 1650 W under max. 5 minuter.

� Om du ställer omkopplaren (bild 2/pos. 9) åt
höger, är stickuttaget med 400 V trefas ~ aktivt.
Varning! Detta stickuttag får endast belastas kon-
tinuerligt (S1) med 4200 W och under kort tid (S2)
med max. 5000 W under max. 5 minuter.

� Strömgeneratorn är avsedd för utrustningar som
kräver 230 V~ och 400 V trefas ~.

� Strömgeneratorn kan dessutom belastas kontinu-
erligt med 12 V DC, 100 W (bild 2/pos. 15).

� Anslut inte generatorn till husets elnät. Det finns
risk för att generatorn eller annan elektrisk utrust-
ning som finns i huset skadas.

Obs! Vissa elutrustningar (motorsticksågar, borrmas-
kiner osv) uppvisar en högre strömförbrukning om de
måste användas under krävande villkor.

Viss elektrisk utrustning (t ex tv-apparater, datorer)
bör inte drivas av en generator. Hör efter med tillver-
karen av utrustningen om du är osäker.

7.3 Stänga av motorn
� Låt strömgeneratorn köra en kort stund utan

belastning innan du stänger av den. Detta är nöd-
vändigt för att aggregatet ska “efterkylas”.

� Ställ strömbrytaren (bild 2/pos. 7) i läge “OFF”
med nyckel.

� Stäng bränslekranen.

Obs! Motorn kan även stängas av genom att den
mekaniska brytaren (bild 6/pos. B) trycks in. Innan
motorn startas igen måste då spaken (bild 6/pos. A)

skjutas åt höger tills den hakar fast.

Obs! Strömgeneratorn är utrustad med ett över-
belastningsskydd (bild 2/pos. 11).

Detta skydd kopplar ifrån stickuttagen (bild 2/pos.
12+13). Tryck in överbelastningsskyddet (bild 2/pos.
11) för att stickuttagen ska avge ström på nytt.

Obs! Om detta inträffar ofta måste du reducera
den elektriska effekten som tas från strömgene-
ratorn.

7.4 Jordning
För att förhindra elektriska stötar från elektrisk utrust-
ning måste generatorn vara jordad. Anslut en kabel
(minst 4 mm2) mellan jordanslutningen på generatorn
(bild 2/pos. 16) och en extern jordpunkt (t ex en jord-
stav).

8. Tekniska data

Generator: Synkron

Kapslingsklass: IP 23

Kontinuerlig effekt S1: 4200 W

Maximal effekt S2 (max. 5 min): 5000 W

Nominell spänning: 

3 st 230 V~/1 st 400 V~/1 st 12 V DC

Nominell ström: 6,1 A

Frekvens: 50 Hz

Cylindervolym: 418 ccm

Motoreffekt: 6,3 kW / 8,6 hk

Bränsle: Diesel

Tankvolym: 13,3 liter

Vikt: 171 kg

Ljudeffektnivå LWA: 96 dB

Ljudtrycksnivå LPA: 76 dB

Driftslag S1 (kontinuerlig drift)
Maskinen kan köras kontinuerligt med angiven effekt.

Driftslag S2 (korttidsdrift)
Maskinen får köras under kort tid med angiven effekt
(5 min). Därefter måste maskinen stå still under en
viss tid (5 min) för att den inte ska värmas upp till en
otillåten temperatur.
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9. Underhåll

� Ta bort damm och smuts från maskinen i regel-
bundna intervaller. Rengör helst med en fin borste
eller med en tygduk.

� Använd inga frätande medel när du rengör plast-
delarna.

� Tappa av dieselbränslet om du inte ska använda
strömgeneratorn under längre tid.

Varning! Slå genast ifrån generatorn och kontak-
ta din service-station:
Vid ovanliga vibrationer eller ljud.
Om motorn verkar vara överbelastad eller kör
ojämnt.

9.1 Byta olja, kontrollera oljenivån (före varje
användning)
Motoroljan ska bytas ut för första gången efter ca 20
drifttimmar. Tänk på att motorn måste vara driftvarm.
Därefter ska motoroljan bytas ut var 150:e drifttimme
medan motorn är driftvarm.
� Använd endast motorolja (för dieselmotorer).
� Ställ strömgeneratorn på ett lämpligt underlag.
� Öppna oljepåfyllningspluggen (bild 6/pos. C).
� Öppna oljeavtappningspluggen (bild 6/pos. D) och

tappa av den varma motoroljan via utloppskanalen
(bild 1/pos. 4) i en uppsamlingsbehållare.

� Efter att den förbrukade oljan har tappats av,
stäng till oljeavtappningspluggen och rengör
utloppskanalen med en trasa.

� Fyll på motorolja upp till den översta markeringen
på oljestickan (ca 1,6 liter).
Obs! Skruva inte in oljestickan för att mäta oljeni-
vån, utan skjut endast in den till gängorna.

� Avfallshantera den förbrukade oljan enligt gällande
föreskrifter.

9.2 Rengöra luftfiltret (se bild 8-13)
� Rengör luftfiltret före varje användning, rengör

eventuellt, byt ut vid behov.
� Använd inte bensin eller aggressiva rengörings-

medel för att rengöra elementen.
� Rengör elementen genom att slå dem mot en plan

yta.

9.3 Rengöra dieselfiltret (bild 6A)
Dieselfiltret (bild 6A/pos. G) måste rengöras om föro-
reningar syns i synglaset (bild 6A/pos. H). För att
rengöra dieselfiltret behövs en tratt som har anslutits
till en bensin-/dieselbeständig bränsleslang, bensin-
/dieselbeständiga handskar samt en tom dieseldunk
(Obs! Blanda aldrig bensin och diesel under okon-
trollerade former!)

� Stäng bränslekranen (bild 6A/pos. E).
� Lossa på räffelmuttern (bild 6A/pos. F).
� För in trattens bränsleslang i dieseldunken och

håll tratten under synglaset (bild 6A/pos. H).
� Lossa helt på räffelmuttern (bild 6A/pos. F) och

töm synglasets rena dieselrestmängd i tratten.
� Använd rengöringspapper för att suga upp den

smutsiga dieselrestmängden. Rengör synglaset.
� Dra av dieselfiltret nedåt från dieselfilterhållaren,

ta bort smutsrester på dieselfiltret med rengörings-
papper, rengör ev. med en aning dieselbränsle
eller byt ut dieselfiltret om det har skadats.
Avfallshantera rengöringspappret.

� Montera samman i omvänd ordningsföljd.

9.4 Tömma tanken
� För att tömma tanken krävs samma arbetssteg

som för rengöring av dieselfiltret (punkt 9.3).
� Efter att dieselfiltret har tagits av, positionera trat-

ten under dieselfilterhållaren (bild 6A/pos. I) och
öppna sedan bränslekranen (bild 6A/pos. E).

� Led dieselbränsle ur tanken, via tratten och vidare
till dieseldunken. (OBS! Se till att dieseldunken är
tillräckligt stor för att rymma restmängden som
fortfarande finns i tanken!)

� Om nödvändigt kan tömningen av tanken avbrytas
genom att bränslekranen stängs.

� Efter att tömningen har avslutats kan utrustningen
monteras samman enligt beskrivningen under
punkt 9.3.

10. Vinterdrift

Eftersom generatorn drivs av en dieselmotor krävs
särskilda åtgärder inför drift under vintertid.

Om dieselgeneratorn tas i drift vid utomhustempera-
turer mellan -3°C och -10°C krävs “vinterdiesel”.
Omställningen av dieselbränslet till “vinterdiesel” sker
vid olika datum i olika länder, dock oftast i slutet av
oktober. Fråga personalen på din bensinstation för
att ta reda på lämpligt datum för omställningen till
“vinterdiesel”.
� Om dieselgeneratorn används regelbundet

behöver du inte tilltaga några åtgärder eftersom
omställningen till “vinterdiesel” då sker automa-
tiskt.

� Om du inte använder generatorn under längre tid
under hösten, men vill använda generatorn på nytt
under vintern, rekommenderar vi att du håller tan-
ken nästintill tom eller, se beskrivningen under
punkt 15, tömmer tanken helt.

� Fråga personalen på din bensinstation för att ta
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reda på lämpligt datum för omställning till “vinter-
diesel” och fyll på tanken med “vinterdiesel” innan
utomhustemperaturen sjunker till intervallet -3°C
till -10°C.

� Om dieselbränslet ändå skulle “paraffinera” måste
dieselgeneratorn förvaras under ca 12 timmar i ett
utrymme med en temperatur på ca +10°C.

� Om tanken är halvfylld till helt fylld med normalt
dieselbränsle måste den tömmas enligt beskrivnin-
gen under punkt 9.4.

� Fyll sedan tanken med “vinterdiesel”.
� Om tanken är nästintill tom eller maximalt halvfylld

är det tillräckligt att fylla på “vinterdiesel”.

11. Reservdelsbeställning

Lämna följande uppgifter vid beställning av reserv-
delar:
� Maskintyp
� Maskinens artikel-nr.
� Maskinens ident-nr.
� Reservdelsnummer för erforderlig reservdel
Aktuella priser och ytterligare information finns på
www.isc-gmbh.info
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Störning Orsak Åtgärder

Motorn kan inte startas – Oljetryckställaren löser ut (röd lysdi-
od (bild 2/pos. 17))

– Inget dieselbränsle.
– Mekanisk brytare (bild 6/pos. A) 

står på “STOP”
– Dieselfiltret tilltäppt
– Luftfiltret nedsmutsat
– Dieselbränslet har paraffinerat pga.

alltför låg utomhustemperatur

– Kontrollera oljenivån, fyll på 
motorolja

– Fyll på dieselbränsle
– Ställ den mekaniska brytaren på 

“RUN”
– Rengör eller byt ut dieselfiltret
– Rengör eller byt ut luftfiltret
– Gå tillväga enligt beskrivningen 

under punkten “Vinterdrift”

Generatorn avger för låg eller
ingen spänning alls

– Regleringen eller kondensatorn är 
defekt

– Överströmsutlösaren har löst ut

– Generatorns kolborstar är slitna

– Kontakta behörig kundtjänst

– Tryck på knappen och anslut färre
antal förbrukande enheter

– Kontakta behörig kundtjänst

12. Störningsåtgärder
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Pakkaus
Laite on pakattu kuljetuspakkaukseen, jotta vältetään
kuljetusvauriot. Tämä pakkaus on raaka-ainetta ja
sitä voi siksi käyttää uudelleen tai sen voi toimittaa
kierrätyksen kautta takaisin raaka-ainekiertoon.

Sähkölaitteita käytettäessä tulee noudattaa
tiettyjä turvallisuusvarotoimia tapaturmien ja
vaurioiden välttämiseksi. 
� Lue tämä käyttöohje huolellisesti läpi ja noudata

siinä annettuja ohjeita. Perehdy tämän käyt-
töohjeen avulla laitteeseen, sen oikeaan käyttöön
sekä sitä koskeviin turvallisuusmääräyksiin.

� Säilytä se hyvin, jotta siinä olevat tiedot ovat myö-
hemminkin milloin vain käytettävissäsi.

� Jos luovutat laitteen muille henkilöille, anna heille
myös tämä käyttöohje laitteen mukana.

Emme ota mitään vastuuta tapaturmista tai
vaurioista, jotka ovat aiheutuneet tämän
käyttöohjeen noudattamatta jättämisestä.

1. Yleiset turvallisuusmääräykset

Yleiset turvallisuusmääräykset sekä laitteessa
olevien ohjekilpien selitykset löydät oheistetusta
vihkosesta.

2. Laitteen kuvaus (kuvat 1-2)

1 Säiliön täyttömäärä
2 Säiliön kansi
3 Ilmansuodattimen kansi
4 Öljyn laskuaukko
5 Juoksupyörät
6 Työntösanka
7 Virtalukko
8 Volttimittari
9 Vaihtokytkin 230V/400V
10 Dekompression vetonuora
11 Turvakäynnistin
12 3x 230V ~ pistorasia
13 1x 400V ~ pistorasia
14 1x 12 V tasavirta-turvakatkaisin
15 1x 12V tasavirtaliitäntä
16 Maadoitusliitäntä
17 Öljynpaineen varoitusvalo

3. Toimituksen laajuus (kuvat 1-3)

� Sähkögeneraattori
� Vara-polttoainesuodatin
� Vara-hiiliharjat generaattoria varten

4. Määräysten mukainen käyttö

Laite on tarkoitettu käytettäväksi kaikissa
sovellutuksissa, joiden käytössä tarvitaan 230V/
400V vaihtovirtajännitettä tai 12V tasavirtajännitettä.
Noudata ehdottomasti erityisissä
turvallisuusmääräyksissä annettuja rajoituksia.
Generaattorin käyttötarkoitus on sähkötyökalujen
käyttö ja valonlähteiden virransyöttö.
Kotitalouslaitteiden sopivuus tulee tarkastaa kunkin
valmistajan antamien tietojen perusteella.
Epäselvissä tapauksissa kysy neuvoa alan
erikoisliikkeestä.

5. Ympäristönsuojelu

� Toimita likaantuneet huolto- ja käyttömateriaalit
niille tarkoitettuun keräyspisteeseen

� Toimita pakkausmateriaalit, metalli ja muovit
kierrätykseen.

6. Ennen käyttöönottoa

Huomio! Ensimmäisen käyttöönoton yhteydessä 
tulee koneeseen täyttää moottoriöljyä (n. 1,6 l) sekä 
dieselpolttoainetta (väh. 5 l).
� Valmistele akku lataukseen ja liitä se (Huomio!

akku ei kuulu toimitukseen.). Kiinnitä akku (kuva
4/kohta A) sille tarkoitetulla kannattimella laittee-
seen (kuva 4/kohta B). Liitä ensin punainen johto
(+) ja sitten musta johto (-) akkuun.

� Tarkasta dieselpolttoaineen määrä, lisää tarvitta-
essa.

� Huolehdi laitteen riittävästä tuuletuksesta.
� Tarkasta generaattorin välitön ympäristö.
� Irroita siihen mahdollisesti liitetty sähkölaite gene-

raattorista.

7. Käyttö

7.1 Moottorin käynnistys
� Tarkasta, onko mekaaninen katkaisin (kuva

6/kohta A) asennossa „RUN“.
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� Aseta päälle-/pois-katkaisin (kuva 2/kohta 7) asen-
toon ”ON”.

� Vedä dekompressiovetonuorasta (kuva 2/kohta
10) ja käännä päälle-/pois-katkaisin avaimella
asentoon „Start“. Päästä dekompressiokatkaisin n.
5 sekunnin kuluttua irti, ja moottori käynnistyy.

� Kun moottori käy, käännä päälle-/pois-katkaisin
takaisin asentoon „ON“.

� Jos moottori ei käynnisty heti (erityisesti jos poltto-
ainesäiliö oli tyhjä tai polttoainesuodattimen vaih-
don jälkeen), toista käynnistäminen vetämällä
uudelleen dekompression vetonuorasta.

7.2 Sähkögeneraattorin kuormitus
� Kun käännät vaihtokytkimen (kuva 2/kohta 9)

vasemmalle, voit käyttää 230V~ pistorasioita.
Huomio: Koska tässä asennossa 4200 watin jat-
kuva teho (S1) jaetaan laitteen 3 pistorasiaan,
saat kuormittaa kutakin pistorasiaa jatkuvasti kor-
keintaan 1400 watilla. Lyhytaikaisesti (S2) saa
jokaista pistorasiaa kuormittaa kork. 5 minuutin
ajan kork. 1650 watilla.

� Kun käännät vaihtokytkimen (kuva 2/kohta 9)
oikealle, voit käyttää 400V 3~ pistorasiaa.
Huomio: Tätä pistorasiaa saa kuormittaa jatkuva-
sti (S1) 4200 watilla  ja lyhytaikaisesti (S2) kork. 5
minuutin ajan 5000 watilla.

� Generaattori soveltuu käytettäväksi 230 V~ ja 400
V 3~ vaihtovirtalaitteiden kanssa.

� Generaattoria voi lisäksi kuormittaa jatkuvasti 12V
tasavirralla, 100 watilla (kuva 2/kohta 15).

� Älä liitä generaattoria kotitalousverkkoon, tästä
saattaa aiheutua generaattorin tai talossa olevien
muiden sähkölaitteiden vahingoittuminen.

Viite: Monet sähkölaitteet (moottoripistosahat,
porakoneet jne.) saattavat ottaa enemmän virtaa,
kun niitä käytetään vaikeammissa olosuhteissa.

Monia sähkölaitteita (esim. televisioita, tietokoneita
jne.) ei tule käyttää generaattorin avulla. Tiedustele
asiaa epäselvissä tapauksissa laitteesi valmistajalta.

7.3 Moottorin sammuttaminen
� Anna generaattorin käydä lyhyen aikaa kuormitta-

matta, ennen kuin sammutat sen, jotta laite voi
“jäähtyä” hieman.

� Aseta päälle-/pois-katkaisin (kuva 2/kohta 7)
avaimella asentoon ”OFF”.

� Sulje polttoainehana.

Viite: Moottorin voi sammuttaa myös painamalla
mekaanista katkaisinta (kuva 6/kohta B). Ennen
uudelleenkäynnistämistä tulee tässä tapauksessa

kääntää vipu (kuva 6/kohta A) jälleen oikealle,
kunnes se lukkiutuu paikalleen.

Huomio! Generaattori on varustettu
ylikuormitussuojalla (kuva 2/kohta 11).

Tämä kytkee pistorasiat (kuva 2/kohdat 12+13) pois
päältä. Painamalla ylikuormitusvaroketta (kuva
2/kohta 11) voit kytkeä pistorasiat jälleen päälle. 
Huomio! Jos näin tapahtuu, vähennä
generaattorista ottamaasi sähkövirtaa.

7.4 Maadoitus
Jotta vältät sähkölaitteiden antamat sähköiskut, tulee
generaattori maadoittaa. Tätä varten liitetään johdon
(väh. 4 mm2) yksi pää generaattorin
maadoitusliitäntään (kuva 2/kohta 16) ja toinen pää
ulkoiseen massaan (esim. sauvamaadoitukseen).

8. Tekniset tiedot

Generaattori: synkronoitu

Suojalaji: IP 23

Jatkuva teho S1: 4200 W

Suurin teho S2 (kork. 5 min): 5000 W

Nimellisjännite: 

3x 230V~/1x 400V~/1x 12V tasavirta

Nimellisvirta: 6,1 A

Taajuus: 50Hz

Tilavuus: 418 ccm

Moottorin teho: 6,3 kW / 8,6 HV

Polttoaine: diesel

Polttoainesäiliön tilavuus: 13,3 litraa

Paino: 171 kg

Äänen tehotaso LWA: 96 dB

Äänen painetaso LPA: 76 dB

Käyttötapa S1 (jatkuva käyttö)
Konetta voidaan käyttää jatkuvasti ilmoitetulla
teholla.

Käyttötapa S2 (lyhytaikainen käyttö)
Konetta saa käyttää lyhytaikaisesti ilmoitetulla teholla
(5 minuutin ajan). Sen jälkeen tulee koneen seistä
jonkun aikaa, jotta se ei kuumene liikaa (5 minuutin
ajan).
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9. Huolto

� Pöly ja lika tulee poistaa koneesta säännöllisin
väliajoin. Suorita puhdistus parhaiten hienolla har-
jalla tai rievulla.

� Älä käytä syövyttäviä aineita muoviosien puhdi-
stukseen.

� Dieselpolttoaine tulee poistaa generaattorista, jos
sitä ei käytetä pitempään aikaan.

Huomio: Sammuta laite heti ja ota yhteyttä
valtuutettuun myyjään, jos:
käytössä esiintyy epätavallista tärinää tai melua.
moottori tuntuu olevan ylikuormitettu tai se käy
epätasaisesti.

9.1 Öljynvaihto / öljymäärän tarkistus (ennen joka
käyttöä)
Moottoriöljyn 1. vaihto tulee suorittaa
käyttölämpöiseen moottoriin n. 20 käyttötunnin
jälkeen. Sen jälkeen tulee moottoriöljyn vaihto tehdä
150 tunnin välein käyttölämpöiseen moottoriin.
� Käytä ainoastaan (dieselmoottoreille tarkoitettua)

moottoriöljyä  
� Aseta generaattori sopivalle, tasaiselle alustalle.
� Avaa öljyntäyttöruuvi (kuva 6/kohta C) 
� Avaa öljynlaskuruuvi (kuva 6/kohta D) ja laske

lämmin moottoriöljy laskukanavan (kuva 1/kohta 4)
kautta keräysastiaan.

� Kun käytetty öljy on valunut pois, sulje öljynlasku-
ruuvi ja puhdista laskukanava rievulla.

� Täytä moottoriöljyä öljyn mittatikun ylempään
merkkiin asti (n. 1,6 l).
Huomio: älä ruuvaa öljyn mittatikkua paikal-
leen öljymäärän tarkistamiseksi, vaan työnnä
se aukkoon kierteisiin asti. 

Käytetty öljy tulee hävittää määräysten mukaisesti. 

9.2 Ilmansuodattimen puhdistus (katso kuvia 8-
13)
� Tarkasta ilmansuodatin ennen joka käyttöä, puhdi-

sta, vaihda tarvittaessa uuteen.
� Patruunan puhdistamiseen ei saa käyttää vahvoja

puhdistusaineita tai bensiiniä.
� Puhdista patruunat koputtelemalla niitä tasaisen

pinnan päällä.

9.3 Polttoainesuodattimen puhdistus (kuva 6A)
Dieselsuodatin (kuva 6A/kohta G) täytyy puhdistaa,
kun tarkastuslasissa (kuva 6A/kohta H) näkyy
epäpuhtauksia. Polttoainesuodattimen
puhdistamiseen tarvitset suppilon, jossa on
bensiinin-/dieselinkestävä polttoaineletku, bensiinin-
/dieselinkestävät käsineet sekä tyhjän

dieselpolttoainekanisterin (HUOMIO: älä koskaan
sekoita bensiiniä ja dieselöljyä harkitsematta!).
� Sulje polttoainehana (kuva 6A/kohta E).
� Löysennä pykälämutteria (kuva 6A/kohta F).
� Vie suppilon polttoaineletku dieselöljykanisteriin ja

pidä suppiloa tarkastuslasin (kuva 6A/kohta H)
alla.

� Irroita pykälämutteri (kuva 6A/kohta F) kokonaan
ja laske tarkastuslasin puhdas dieselöljy suppilo-
on.

� Ime likaantunut dieselöljyn jäännös paperipyyh-
keellä pois. Puhdista tarkastuslasi.

� Vedä dieselöljynsuodatin öljynsuodattimen pidik-
keestä alaspäin pois, pyyhi loppu lika suodattime-
sta paperipyyhkeellä pois, puhdista tarvittaessa
pienellä määrällä dieselöljyä tai vaihda vahingoit-
tunut öljysuodatin uuteen. Hävitä käytetyt paperi-
pyyhkeet.

� Kokoaminen tehdään päinvastaisessa järje-
styksessä.

9.4 Polttoainesäiliön tyhjennys
� Tyhjennä polttoainesäiliö alussa kuten dieselöljy-

suodatinta puhdistaessasi (kohta 9.3)
� Kun olet ottanut dieselöljysuodattimen pois, aseta

suppilo öljysuodattimen pidikkeen (kuva 6A/kohta
I) alle ja avaa polttoainehana (kuva 6A/kohta E).

� Johdata säiliössä oleva dieselpolttoaine suppilon
kautta dieselöljykanisteriin. (HUOMIO: huolehdi
siitä, että dieselöljykanisteri on riittävän suuri, jotta
siihen mahtuu säiliössä oleva polttoainemäärä!)

� Tarvittaessa voi polttoainesäiliön tyhjentämisen
keskeyttää sulkemalla polttoainehana.

� Tahjennyksen jälkeen kootaan laite kuten kohdas-
sa 9.3 neuvotaan.

10. Talvikäyttö 

Koska generaattorin käyttövoimana on
dieselmoottori, tulee talvikäyttöä varten ryhtyä
erityisiin varotoimenpiteisiin.

Kun dieselgeneraattoria käytetään -3° - -10°C
ulkolämpötilassa, niin “talvidieselöljyn” käyttö on
pakollista.  Dieselpolttoaineen vaihto “talvidieselöl-
jyyn” tapahtuu eri maissa eri aikaan, mutta useimmi-
ten lokakuun lopussa. “Talvidieselöljyn” vaihtoajan-
kohdan saat tietoosi huoltoasemaltasi.
� Jos käytät dieselgeneraattoria säännöllisesti, ei

ole tarpeen tehdä mitään erityistä, koska vaihto
“talvidieselöljyyn” tapahtuu automaattisesti.

� Jos et käytä generaattoria syksyllä pitempään
aikaan, mutta aiot käyttää sitä talvella, on suositel-
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tavaa pitää polttoainesäiliö lähes tyhjänä tai
tyhjentää se, kuten kohdassa 15 on kuvattu. 

� Selvitä “talvidieselöljyn” vaihtoajankohta huoltoa-
semaltasi ja täytä polttoainesäiliöön “talvidieselöl-
jyä” ennen kuini ulkolämpötila laskee -3° - -10°C-
alueelle. 

� Jos dieselpolttoaine kuitenkin joskus “paakkuun-
tuu“, täytyy dieselgeneraattori tuoda n. 12 tunnin
ajaksi tilaan, jonka lämpötila on n. +10°C.

� Jos polttoainesäiliö on puoliksi tai kokonaan
täynnä normaalia dieselpolttoainetta, tulee se
tyhjentää, kuten kohdassa 9.4 selitetään.

� Sen jälkeen polttoainesäiliö täytetään “talvidie-
selöljyllä”.

� Jos säiliö on puoliksi tai melkein tyhjä, riittää, kun
se täytetään “talvidieselöljyllä”.

11. Varaosien tilaus

Varaosia tilatessasi anna seuraavat tiedot:
� Laitteen tyyppi
� Laitteen tuotenumero
� Laitteen tunnusnumero
� Tarvittavan varaosan varaosanumero.
Ajankohtaiset hinnat ja muut tiedot löydät osoitteesta
www.isc-gmbh.info

Anleitung SE 5000 DF_SPK7  25.09.2006  9:37 Uhr  Seite 47



48

FIN

Häiriö Syy Toimenpide

Mooottori ei käynnisty – öljynpainekatkaisin päällä 
(punainen valodiodi (kuva 2/kohta 
17))

– ei polttoainetta
– mekaaninen keskeytin (kuva 
6/kohta A) on asennossa „STOP“

– dieselsuodatin tukossa
– ilmansuodatin likainen
– dieselpolttoaine “paakkuuntunut” 
alhaisen lämpötilan vuoksi

– tarkasta öljymäärä, lisää öljyä
– lisää dieselpolttoainetta
– kytke mekaaninen keskeytin 
asentoon „RUN“ 

– puhdista dieselsuodatin tai vaihda 
uuteen

– puhdista ilmansuodatin tai vaihda 
uuteen

– menettele kuten kohdassa 
“Talvikäyttö” neuvotaan

Generaattorissa on liian vähän 
tai ei lainkaan jännitettä

– säädin tai kondensaattori  viallinen

– ylijännitesuojakytkin lauennut

– generaattorin hiiliharjat kuluneet

– ota yhteyttä valtuutettuun 
korjaamoon

– toimenna kytkin ja vähennä 
kulutusta

– ota yhteyttä valtuutettuun 
korjaamoon

12. Häiriönpoisto
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Csomagolás
A szállítási károk megakadályozásához a készülék

egy csomagolásban található. Ez a csomagolás

nyersanyag és ezáltal ismét felhasználható vagy

pedig visszavezethető a nyersanyagi körforgáshoz. 

A készülékek használatánál a sérülések és a
károk megakadályozásához  be kell tartani egy
pár biztonsági intézkedést:
� Olvassa a használati utasítást figyelmesen át és

vegye figyelembe annak utasításait. Ismerkedjen

meg e használati utasítás alapján a készülékkel,

annak helyes használatával valamint a biztonsági

utasításokkal. 

� Őrizze ezt jól meg, azért hogy mindenkor rendel-

kezésére álljanak az információk.

� Ha más személyeknek adná át a készüléket, akkor

kérjük kézbesítse ki vele ezt a használati utasítást

is

Nem válalunk felelőséget olyan balesetekért vagy
károkért, amelyek ennek az utasításnak a
figyelmen kívül hagyásából keletkeznek. 

1. Álltalásnos biztonsági utasítások  

Az álltalános biztonsági utasításokat és a készüléken

található utaló tábláknak a magyarázatát vegye ki a

mellékelt füzetecskéből.

2. A készülék leírása (ábrák 1-től - 2-ig)

1 Tartálykijelző

2 Tartályfedél

3 Légszűrőfedél

4 Olajleengedőnyílás

5 Futógörgő

6 Tolófül

7 Gyujtáskapcsoló

8 Voltmérő

9 Átkapcsoló 230V/400V

10 Kötélhúzószerkezet a nyomáscsökkentéshez

11 Biztonságkioldó

12 3 x 230 V~ dugaszoló aljzat

13 1x 400V ~ dugaszoló aljzat

14 1x 12V d.c. biztonsági kioldó

15 1x 12V d.c. csatlakozás

16 Földelőcsatlakozás

17 Figyelmeztetőlámpa az olajnyomáshoz  

3. A szállítás terjedelme (ábrák 1-3-ig)

� Áramfejlesztő

� Pót-dízelszűrő

� Pót-szénkefék a generátorhoz  

4. Rendeltetészerűi használat

A készülék minden olyan használatra alkalmas,

amelyek egy 230V/400V-ú váltakozófeszültségen

vagy 12V-ú egyenáramon történő üzemeltetésre

vannak előrelátva. Vegye okvetlenül figyelembe a

korlátozásokat a kiegészítő biztonsági

utasításokban. A generátor célja az elektromos

szerszámok meghajtása és a világítóforrások

áramellátása. A háztartási készülékeknél kérjük

ellenőrizze le az egyes gyártóadatok szerinti

megfelelőséget. Kétség esetén érdeklődjön egy

feljogosított szakkereskedőnél.  

5. Környezetvédelm

� A szennyezett karbantartási anyagot és üze-

manyagokat az erre előrelátott gyűjtőhelyeken

leadni. 

� Jutassa a csomagolóanyagot, fémet és műanya-

gokat a újrahasznosításhoz vissza.

6. Üzembevétel előtt

Figyelem! Az első üzembevételnél motorolajat 

(cca.1,6l) és dízel üzemanyagot (min. 5l) kell beletöl-

teni. 

� Előkészíteni és rácsatlakozatatni az elemet

(Figyelem! Az elem nincs a szállítás terjedelmé-

ben.). Erősítse, az előrelátott tartóval az elemet (4-

es ábra/poz. A) a készülékben (4-es ábra/poz. B)

oda. Csatlakoztasa elősször a piros kábelt (+) és

utánna a fekete kábelt (-) az elemre. 

� Leellenőrizni a dízelüzemanyagot, esetleg utántöl-

teni.

� Gondoskodni a készülék elegendő szellőz-

tetéséről. 

� Itélje meg az áramfejlesztő közvetlen környezetét. 

� Válassza esetleg le a villamos készülékeket az

áramfejlesztőröl. 
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7. Üzem

7.1 Startolni a motort
� Leellenőrizni, hogy a mechanikus kapcsoló (6-os

ábra/poz. A) a „RUN“-on áll e. 

� A be-/kikapcsolót (2-es ábra/poz. 7.) a kulccsal az

“ON” állásba tenni.

� A nyomáscsökkentő (2-es ábra/poz. 10) kötélhúzó

szerkezetét húzni és a be-/kikapcsolót a kulccsal

a „Start“-ra fordítani. Cca. 5 másodperc után

elengedni a nyomáscsökkentőkapcsolót és a

motor elkezd futni.

� Ha fut a motor, akkor visszafordítani a be-/kikapc-

solót az „ON“ állásba. 

� Ha nem ugrik be azonnal a motor (speciálisan az

előtte üres tartálynál vagy a dízelszűrő cserélése

után) akkor az indítási eljárást a nyomáscsök-

kentéshez a kötélhúzó szerkezeten történő újboli

húzás által megismételni. 

7.2 Az áramfejlesztő megterhelése
� Ha balra állítja az átkapcsolót (2-es ábra/poz. 9),

akkor használni tudja 230V~ -os dugaszoló aljza-

tot.

Figyelem: Mivel ebben az állásban a 4200 W-os

tartós teljesítmény (S1) a 3 dugaszoló aljzatra fel

lesz osztva, ezért minden egyes dugaszoló aljza-

tot nem szabad tartósan több mint 1400 W-al

megterhelni. Rövid ideig (S2) minden dugaszoló

aljzatot max. 5 percig max. 1650W-al szabad

megterhelni. 

� Ha jobbra állítja az átkapcsolót (2-es ábra/poz.9),

akkor a 400V 3~ -as dugaszoló aljzat aktiv.

Figyelem: Ezt a dugaszoló aljzatot tartósan (S1)

4200W-al és rövid ideig (S2) max. 5 percig

5000W-al szabad  megterhelni.

� Az áramfejlesztő a 230 V~ és 400 V 3~-as váltako-

zó feszültségű készülékekre alkalmas. 

� Ezenkívül az áramfejlesztőt még tartósan 12V d.c.,

100W lehet (2-es ábra/Poz.15).

� Ne kapcsolja rá a generátort a háztartási hálóza-

tra, mivel azáltal a generátor vagy  a háztartásban

levő más villamos készülékek megsérülését idéz-

heti elő.

Utasítás: némely villamos készülékeknek (

Motorszúrófűrészek, fúrógépek  stb. ) egy

magasabb áramfogyasztásuk lehet, ha

megnehezített körülmények alatt vannak használva. 

Némely elektromos készüléket (TV készülékek,

számítógép, …) nem kellene generátorral

üzemeltetni. Kétség esetén érdeklődjön a készüléke

gyártójánál.

7.3 Leállítani a motort
� Mielőtt leállítaná az áramfejlesztőt hagyja röviden

megterhelés nélkül futni, azért hogy  az aggregát

tudjon „utána hülni“.

� A be-/kikapcsolót (2-es ábra/poz. 7) a kulccsal az

“OFF” állásba tenni.

� Lezárni az üzemanyagcsapot.

Utasítás: A motor a mechanikus kapcsoló (6-os

ábra/poz. B) nyomása által is leállítható. Ebben az

esetben az újboli startolás előtt a kart (6-os ábra/poz

A) ismét  jobbra kell tolni amig be nem reteszel.

Figyelem! Az áramfejlesztő egy túlterhelés elleni
védővel van felszerelve (2-es ábra/ poz. 11).

Ez lekapcsolja a dugaszoló aljzatokat (2-es

ábra/poz.12+13). A túlterhelés elöl védő (2-es

ábra/poz. 11) üzemeltetése által lehet a dugaszoló

aljzatokat ismét üzembe helyezni. 

Figyelem! Ha ez az eset lépne fel, akkor redukálja
az áramfejlesztőtöl igényelt elektromos
teljesítményt. 

7.4 Földelés
Az elektromos készülékek általi villamos csapás

megakadályozása érdekében, a generátornak

földelve kell lennie. Kapcsoljon ehhez egy kábelt

(min. 4 mm2) az egyik oldalon a generátor (2-es

ábra/poz. 16) földelő kapocs csatlakoztatója és a

második oldalon az externi tömeg (mint például

rúdföldelés) közé. 

8. Technikai adatok

Generátor: szinkron

Védelmi rendszer: IP 23

Tartósüzem S1: 4200W

Maximális teljesítmény S2 (max. 5perc): 5000W

Névleges feszültség: 

3x 230V~/1x 400V~/1x 12V d.c.

Névleges áram: 6,1 A

Frekvencia: 50Hz

Lökettér: 418 ccm

Motorteljesítmény: 6,3 kW / 8,6 PS

Üzemanyag: dízel

Tartáljürtartalom: 13,3 liter

Tömeg: 171 kg

Hangteljesítménymérték LWA: 96 dB

Hangnyomásmérték LPA: 76 dB
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Üzemmód S1 (tartósüzem)
A gépet tartósan lehet a megadott teljesítménnyel

üzemeltetni. 

Üzemmód S2 (rövid idejű üzem)
A gépet rövid ideig (5 perc) szabad a megadott

teljesítménnyel üzemeltetni. Azután a gépnek egy

ideig le kell állnia, azért hogy ne melegedjen az

engedélyezetten felül (5 perc).  

9. Karbantartás

� Port és szennyeződéseket rendszeresen el kell

távolítani a gépről. A tisztítást legjobban egy finom

kefével vagy egy posztóval elvégezni. 

� Ne használjon a műanyagrészek tisztításához

maró hatású szereket. 

� Hosszabb ideig tartó nemhasználat esetén el kell

távolítani a dízelt az áramfejlesztőböl. 

Figyelem: állítsa azonnal le a készüléket és
forduljon a szervíz állomáshoz: 
� Szokatlan rezgéseknél vagy zörejeknél. 

� Ha a motor túlterheltnek látszik, vagy rendszerte-

lenül futna. 

9.1 Olajcsere/ olajállás leellenőrzése (minden
használat előtt)
Az 1. motorolajcserét üzemmeleg motornál kellene

cca. 20 üzemóra után elvégezni. Azután a

motorolajcserét minden 150 óra után kell

üzemmeleg motornál elvégezni. 

� Csak motorolajat (dízelmotoroknak) használni 

� Az áramfejlesztőagregátot egy megfelelő sík

alátétre letenni. 

� Megnyitni az olajbetöltő csavart (6-os ábra/poz. C)

� Megnyitni az olajleengedő csavart (6-os ábra/poz.

D) és leengedni a meleg motorolajat a kifutókaná-

lison keresztül (1-es ábra/poz. 4) egy felfogótartá-

lyba. 

� A fáradtolaj kifolyása után bezárni az olajleenge-

dőcsavart és egy posztóval megtisztítani a kifutó-

kanálist.

� Betölteni motorolajat az olajmérő pálca felső

jelzéséig (cca. 1,6 l).

Figyelem: ne csavarja az olajállás méréséhez
be az olajmérő pálcát, hanem csak a menetig
bedugni.

� A fáradt olajat rendessen meg kell semmisíteni.

9.2 Légszűrő tisztítása (lásd a 8-13-ig levő
ábrákat)
� A légszűrőt minden használat előtt leellenőrizni,

esetleg megtisztítani, ha szükséges akkor kic-

serélni. 

� Az alkotórészek tisztítására nem szabad erős tisz-

títószereket vagy benzínt használni.

� Az alkotórészeket egy egyenes felületre való

kiporolás által tisztítani.

9.3 A dízelszűrő tisztítása (ábra 6A)
Ha a figyelőüvegben (ábra 6A/poz. H) szennyeződés

látható, akkor meg kell tisztítani a dízelszűrőt (ábra

6A/poz. G). A dízelszűrő tisztításához szüksége van

egy tölcsérre amely össze van kapcsolva egy

benzin/dízel ellenálló üzemanyagtömlővel,

benzin/dízel ellenálló kesztyűkre valamint egy üres

dízel üzemanyagkaniszterre (FIGYELEM: ne keverje

soha a benzínt és a dízelüzemanyagot

ellenőrizetlenül!) 

� Lezárni az üzemanyagcsapot (ábra 6A/Poz. E).

� Meglazítani a recézett anyát (ábra 6A/Poz. F).

� A tölcsér üzemanyagtömlőjét bevezetni a dízelka-

niszterbe és a tölcsért a figyelőüveg (ábra 6A/Poz.

H) alá tartani. 

� Teljesen megereszteni a recézett anyát (ábra

6A/Poz. F) és a tölcsérbe  kiüríteni a figyelőüveg-

ben hátralevő tiszta dízelmaradékot. 

� A szennyezett dízel maradékot egy tisztítópapírral

fekszívni. Kitisztítani a figyelőüveget. 

� Lefelé lehúzni a dízelszűrőt a dízelszűrőtartórol,

eltávolítani a tisztítópapírral a dízelszűrőn levő

szennyeződésmaradékokat, esetleg valamennyi

dízelüzemanyaggal megtisztítani vagy sérülések

esetén kicserélni a dízelszűrőt. Megsemmisíteni a

tisztítópapírt. 

� Az összeszerelés az ellenkező sorrendben törté-

nik. 

9.4 A tartály kiürítése  
� A tartály kiürítéséhez járjon elősször úgy mint a

dízelszűrő tisztításánál el (9.3-as pont).  

� A dízelszűrő levevése után a tölcsért a dízels-

zűrőtartó alá helyezni (ábra 6A/Poz. I) és megnyit-

ni az üzemanyagcsapot (ábra 6A/Poz. E).

� Levezetni a dízelüzemanyagot a tartályból, a

tölcséren keresztül a dízelkaniszterbe.

(FIGYELEM: ügyeljen arra hogy elég nagy legyen

a dízelkaniszter ahhoz hogy fel tudja venni a tartá-

lyban hátramaradt mennyiséget!).

� Adott esetben az üzemanyagcsap elzárása által

meg lehet szakítani a tartály kiürítését. 

� A kiürítés befejezése után kérjük az összesze-

relést, a 9.3-as pont alatt leírottak szerint elvégez-

ni. 
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10. Téli üzem

Mivel a generátor egy dízelmotor által van

meghajtva, így a téli üzemeltetéshez különleges

intézkedéseket kell elvégezni.

A dízelgenerátor -3° -tól -10° Celsius fokig terjedő

kinti hőmérsékleteknél történő üzemeltetésénél elő

van írva a „téli dízel“ használata. A dízel

üzemanyagnak a “téli dízel“-re való átállítása,

országról országra különbözően történik,

legtöbbször október végén. A „téli dízel“-re történő

átállítás időpontja után a benzínkútnál érdeklődhet. 

� Ha rendszeresen üzemelteti a dízelgenerátort,

akkor nem kell megtenni az intézkedéseket, mivel

a „téli dízel“-re való átállítás automatikusan törté-

nik. 

� Ha összel hosszabb ideig nem használná a

generátort, de télen ismét használni szeretné,

akkor ajánlatos a tartályt majdnem üresen tartani,

vagy a 15-ös pont alatt leírottak szerint kiüríteni. 

� Érdeklődjön a benzínkútjánál a „téli dízel“-re tör-

ténő átállítás időpontjáról és töltse fel „téli dízel“-

el a tartályt a -3° -tól -10° Celsius fokig terjedő

kinti hőmérséklet fellépése előtt. 

� Ha egyszer mégis a dízelüzemanyag „megkoc-

sonyásodása“ lépne fel, akkor a dízelgenerátort

cca. 12 órára egy cca. +10° Celsius hőmérsékletű

terembe kell vinni.

� Normális dízelbenzin üzemanyaggal félig telitől

teliig levő tartálynál, azt a 9.4-es pont alatt leírot-

tak szerint ki kell üríteni.  

� Azután a tartályt „téli dízel“-el fel kell tölteni. 

� A majdnem ürestől félig teli tartálynál elegendő a

„téli dízel“-el való feltöltés. 

11. Pótalkatrészek megrendelése

A pótalkatrészek megrendelésénél a következô ada-

tokat kell megadni

� A készülék típusát

� A kászülékk cikkszámát

� A készülék ident-számát

� A szükséges pótalkatrész pótalkatrész-számá

Aktuális árak és inforációk a www.isc-gmbh.info

alatt találhatóak.
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Zavar Okok Intézkedés

Nem lehet elindítani a motort – Beugrik az olajnyomáskapcsoló 

(piros LED (2-es ábra/Poz. 17))

– nincs dízelüzemanyag benne 

– A „STOP“-on áll a mechanikus 

megszakító (6-os ábra/Poz.A)

– Eldugulva a dízelszűrő 

– szennyezett a légszűrő 

– Az alacsony kinti hőmérséklet miatt  

„megkocsonyásodott“ a 

dízelüzemanyag.

– Leellenőrizni az olajállást, feltölteni 

a motorolajat  

– Dízelüzemanyagot utántölteni 

– A „RUN“-ra állítani a mechanikus 

megszakítót 

– Megtisztítani vagy kicserélni a 

dízelszűrőt 

– Megtisztítani vagy kicserélni a 

légszűrőt 

– A „téli üzem“-i pont alatt leírottak 

szerint eljárni.

Túl kevés vagy hiányzik a

generátor feszültsége

– Defekt a szabályozó vagy a 

kondenzátor 

– Kioldott a túláram védőkapcsoló 

– Elkopottak a generátor szénkeféi

– Felkeresni a felhatalmazott 

vevőszolgáltatást 

– Üzemeltetni a kapcsolót és 

lecsökkenteni a fogyasztót 

– Felkeresni a felhatalmazott 

vevőszolgáltatást

12. A zavarok elhárítása
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Pakiranje
Uredjaj se nalazi u pakiranju koje ga štiti od oštećen-

ja tijekom transporta. Ovo pakiranje je sirovina i zato

se može ponovno upotrijebiti ili poslati na reciklažu.

Da bi se spriječila ozljedjivanja i nastanak šteta
prilikom korištenja uredjaja, treba se pridržavati
sigurnosnih mjera opreza.
� Molimo da pažljivo pročitate ove upute za upora-

bu i pridržavate se njihovih napomena. Pomoću

ovih uputa za uporabu upoznajte se s uredjajem,

njegovom pravilnom uporabom i sigurnosnim pro-

pisima.

� Dobro ih sačuvajte tako da Vam informacije u

svako doba budu na raspolaganju.

� U slučaju da uredjaj trebate predati nekoj drugoj

osobi, uručite joj s njime i ove upute za upotrebu.

Ne preuzimamo jamstvo za nesreće ili štete
nastale zbog nepridržavanje ovih uputa.

1. Opće sigurnosne upute

Opće sigurnosne upute i tumačenje natpisa s

napomenama na uredjaju naći ćete u priloženoj

knjižici.

2. Opis uredjaja (sl.1-2)

1 Pokazivač goriva

2 Poklopac spremnika

3 Poklopac filtra za zrak

4 Otvor za ispuštanje ulja

5 Kotači

6 Potisna petlja

7 Brava za paljenje

8 Voltmetar

9 Preklopnik 230 V/400 V

10 Sajla za dekompresiju

11 Sigurnosni relej

12 Utičnica 12 3x 230 V~ 

13 Utičnica 13 1x 400V ~

14 1 x 12 V d.c. Sigurnosni relej 

15 Priključak istosmjerne struje 1x 12 V 

16 Priključak za uzemljenje

17 Signalna žaruljica za tlak ulja

3. Opseg isporuke (sl. 1-3)

� Generator struje

� Rezervni dizelski filtar

� Rezervne ugljene četkice za generator

4. Namjenska uporaba

Uredjaj je prikladan za pogon na izvoru izmjeničnog

napona od 230 V/400 V ili 12 V istosmjernog

napona. Obavezno obratite pažnju na ograničenja u

sigurnosnim napomenama. Svrha generatora je

pogon elektroalata i opskrba izvora svjetlosti

strujom. Kod kućanskih aparata molimo da

provjerite njihovu prikladnost prema dotičnim

podacima proizvodjača. U slučaju sumnje raspitajte

se kod ovlaštene specijalizirane trgovine.

5. Zaštita okoliša

� Zaprljan materijal za održavanje i pogonske mate-

rijale ostavite na sabiralištima predvidjenim za

njihovo zbrinjavanje.

� Materijal ambalaže, metal i plastiku treba predati

na reciklažu.

6. Prije puštanja u rad

Pozor! Kod prvog puštanja u rad morate napuniti

motorno ulje (oko 1,6 l) i dizel gorivo (min 5 l). 

� Pripremite i priključite bateriju (Pozor! Baterija nije

sadržana u opsegu isporuke.). Pričvrstite bateriju

(sl. 4/poz. A) u uredjaj pomoću predvidjenog

držača 

(sl. 4/poz.B). Prvo na bateriju priključite crveni (+)

a zatim crni kabel (-).

� Provjerite stanje dizel goriva i po potrebi ga dopu-

nite.

� Osigurajte dostatno prozračivanje uredjaja.

� Procijenite neposrednu okolinu generatora.

� Odspojite od generatora eventualno priključeni

električni uredjaj.

7. Pogon

7.1 Pokretanje motora
� Provjerite nalazi li se mehanička sklopka (sl.

6/poz. A) u položaju „RUN“.

� Bravu za uključivanje /isključivanje (sl. 2/poz. 7)
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okrenite ključem u položaj ”ON”.

� Povucite sajlu za dekompresiju (sl. 2/poz. 10) i

okrenite ključem bravu za uključivanje/isključivan-

je na „start“. Nakon oko 5 sek. pustite sklopku za

dekompresiju i motor započinje raditi. 

� Kad motor radi, brava za uključivanje/isključivanje

vrati se u položaj „ON“.

� Ako motor ne upali odmah (posebice zbog praz-

nog tanka ili nakon zamjene dizelskog filtra),

ponovite postupak pokretanja tako da još jednom

povučete sajlu za dekompresiju.

7.2 Opterećenje generatora struje
� Prebacite li preklopnik (sl. 2/poz. 9) ulijevo, može-

te koristiti utičnicu od 230 V~.

Pozor: budući da se u tom položaju trajna snaga

(S1) od 4200 W dijeli na 3 utičnice, svaku od njih

ne smijete trajno opteretiti s više od 1400 W.

Svaka utičnica smije se kratkotrajno (S2) opteretiti

na najviše 5 minuta snagom od maks. 1650 W. 

� Prebacite li preklopnik (sl. 2/poz. 9) udesno, bit će

aktivna utičnica od 400 V 3~.

Pozor: Ova utičnica smije biti pod neprekidnim

opterećenjem (S1) od 4200 W ili kratkotrajno (S2)

pod opterećenjem od 5000W maks. 5 minuta.

� Generator struje je namijenjen za uredjaje koji

rade pod izmjeničnim naponom od 230 V~ i 400 V

3~.

� Generator se može dodatno trajno opteretiti istos-

mjernom strujom od 12 V, 100W (sl. 2/poz. 15).

� Generator nemojte priključivati na kućnu mrežu jer

može doći do njegovog oštećenja ili oštećenja

drugih električnih uredjaja u kući.

Napomena: neki električni uredjaji (motorne ubodne

pile, bušilice itd.) mogu trošiti više struje kad se

koriste pod otežanim uvjetima.

Neki električni uredjaji (npr. televizori, računala, ...)

ne bi smjeli raditi na pogon generatora.  U slučaju

sumnje raspitajte se kod proizvodjača Vašeg uredja-

ja.

7.3 Isključivanje motora
� Prije nego isključite generator struje, pustite ga da

malo radi bez opterećenja tako da se agregat

može “ohladiti”.

� Sklopku za uključivanje/isključivanje (sl. 2/poz. 7)

okrenite ključem u položaj “OFF”.

� Zatvorite pipac za gorivo.

Napomena: Motor se može isključiti takodjer pritis-

kom na mehaničku sklopku (sl. 6/poz. B).  U tom

slučaju prije ponovnog pokretanja morate opet

pomaknuti polugu (sl. 6/poz. A) udesno tako da dos-

jedne.

Pozor! Generator ima zaštitu od preopterećenja
(sl. 2/poz. 11) .

Ona isključuje utičnice (sl. 2/poz. 12+13). Aktiviran-

jem zaštite od preopterećenja (sl. 2/poz. 11), utični-

ce možete opet koristiti.

Pozor! U tom slučaju smanjite električnu snagu
koju uzimate generatoru struje.

7.4 Uzemljenje
Da biste izbjegli električni udar preko elektrouredja-

ja, generator morate uzemljiti. U tu svrhu na jednoj

strani spojite kabel (min 4 mm2) na priključak za

uzemljenje generatora (sl. 2/poz. 16), a na drugoj

strani ga spojite s vanjskom masom (npr. štapasti

uzemljivač).

8. Tehnički podaci

Generator: sinkroni

Vrsta zaštite: IP 23

Trajna snaga S1: 4200 W

Maksimalna snaga S2 (maks. 5min):  5000 W

Nazivni napon: 

3x230 V~/1x 400 V~/1x 12 V istosmjerne struje

Nazivna struja: 6,1 A

Frekvencija: 50 Hz

Stapajni prostor: 418 ccm

Snaga motora: 6,3 kW/8,6 PS

Gorivo: dizel

Sadržaj tanka: 13,3 litara

Težina: 171 kg

Intenzitet buke LWA: 96 dB

Razina zvučnog tlaka LPA: 76 dB

Vrsta pogona S1 (stalni pogon)
Stroj može stalno raditi s navedenom snagom.

Vrsta pogona S2 (kratkotrajni pogon)
Stroj smije raditi kratkotrajno s navedenom snagom

(5 min). Nakon toga stroj mora mirovati u nekom vre-

menskom intervalu kako se ne bi nedopušteno pre-

grijao (5 min).
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9. Održavanje

� Redovito čistite stroj od prašine i nečistoća.

Čišćenje je najbolje obaviti finom četkicom ili

krpom.

� Za čišćenje plastike ne koristite sredstva koja

nagrizaju.

� Kod dužeg nekorištenja generatora ispustite dizel

gorivo.

Pozor: Odmah isključite uredjaj i potražite pomoć
Vaše servisne službe:
� U slučaju neuobičajenih vibracija ili buke.

� Kad se čini da je motor preopterećen ili nepravilno

radi.

9.1 Zamjena ulja, kontrola razine ulja (prije svake
uporabe)
1. zamjenu motornog ulja trebalo bi obaviti pri radnoj

temperaturi motora nakon oko 20 sati rada.  Nakon

toga zamjena ulja treba se obaviti nakon svakih 150

sati na radnoj temperaturi motora.

� Koristite samo motorno ulje (za dizelske motore) 

� Agregat za proizvodnju struje odložite na priklad-

nu, ravnu podlogu.

� Otvorite vijak za punjenje ulja (sl. 6/poz. C).

� Otvorite vijak za ispuštanje ulja (sl. 6/poz. D) i kroz

izlazni kanal (sl.1/poz.4) ispustite toplo motorno

ulje u sabirnu posudu.

� Kad staro ulje isteče, zatvorite vijak za ispuštanje i

obrišite krpom izlazni kanal.

� Motorno ulje napunite do gornje oznake na šipci

za mjerenje ulja (oko 1,6 l). 

Pozor: šipku za kontrolu ulja ne uvrćite već je
utaknite do navoja.

� Staro ulje mora se propisno zbrinuti.

9.2 Čišćenje filtra za zrak (vidi sl. 8-13)
� Filtar za zrak očistite nakon svake uporabe, a po

potrebi ga zamijenite.

� Za čišćenje elemenata ne smiju se koristiti gruba

čistila niti benzin.

� Elemente istresite na ravnoj površini.

9.3 Čišćenje dizelskog filtra (sl. 6A)
Dizelski filtar (sl. 6A/poz. G) mora se očistiti kad na

kontrolnom okancu postanu vidljive nečistoće (sl.

6A/poz. H).  Za čišćenje dizelskog filtra potreban je

lijevak spojen sa crijevom za gorivo otpornim na

benzin/dizel, rukavice otporne na benzin/dizel kao i

prazni kanistar za dizel gorivo (POZOR: Nemojte

nikad nekontrolirano miješati benzin i dizel gorivo!).

� Zatvorite pipac za gorivo (sl. 6A/poz. E). 

� Olabavite nazubljenu maticu (sl. 6A/poz. F). 

� Crijevo lijevka za gorivo uvedite u kanistar za dizel

i držite lijevak pod kontrolnim okancem (sl.

6A/poz. H).

� Potpuno odvrnite nazubljenu maticu (sl. 6A/poz. F)

i istočite čiste ostatke dizel goriva s kontrolnog

okanca kroz lijevak.

� Zaprljane ostatke goriva obrišite papirnatim ubru-

som. Očistite kontrolno okance.

� Povucite odozdo dizelski filtar s držača, ostatke

zaprljanog dizel goriva obrišite papirnatim ubru-

som, eventualno ga očistite s malo goriva ili zami-

jenite filtar ako je oštećen. Zbrinite korištene

papirnate ubruse.

� Sastavljanje se obavlja obrnutim redoslijedom.

9.4 Pražnjenje tanka
� Da biste ispraznili tank, postupite na isti način kao

i kod čišćenja dizelskog filtra (točka 9.3)

� Nakon skidanja dizelskog filtra smjestite lijevak

ispod držača filtra (sl. 6A/poz. I) i otvorite pipac za

gorivo (sl. 6A/poz. E). 

� Pomoću lijevka ispraznite dizel gorivo iz tanka u

kanistar. (POZOR : Pripazite na to da kanistar

bude dovoljno velik i za preostalu količinu goriva

iz tanka!).

� Pražnjenje tanka po potrebi možete prekinuti zat-

varanjem pipca za gorivo.

� Nakon završetka pražnjenja obavite sastavljanje

kao što je opisano pod točkom 9.3.

10. Zimski režim rada

Budući da generator pogoni dizelski motor, treba

poduzeti posebne mjere za zimski režim rada.

Za rad dizelskog generatora kod vanjskih tempera-

tura od -3° do -10° Celzija propisano je korištenje

“zimskog dizela“. Prebacivanje s dizel goriva na

„zimski dizel“ započinje, različito od zemlje do zem-

lje, većinom krajem listopada. Informaciju o vremenu

prebacivanja na “zimski dizel“ potražite na vašoj

benzinskoj crpki.

� Koristite li redovito dizelski generator, ne trebate

poduzeti posebne mjere, jer korištenje “zimskog

dizela“ počinje automatski.

� Ako tijekom jeseni duže vrijeme ne koristite gene-

rator, ali ga ponovno želite koristiti zimi, pre-

poručujemo da tank držite skoro praznim ili da ga

ispraznite kao što je opisano pod  točkom 15.

� Potražite na svojoj benzinskoj crpki informaciju o

vremenu prebacivanja na „zimski dizel“ i njime

napunite tank prije korištenja na vanjskim tempe-

raturama od -3° do -10° Celzija.
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� Ako ipak dodje do “grušanja kapljica“ dizel goriva,

generator morate oko 12 sati zagrijavati u prosto-

riji na temperaturi od oko +10° Celzija. 

� Ako je tank poluprazan ili napunjen dizelskim gori-

vom, potrebno ga je isprazniti kao što je opisano

pod točkom 9.4.

� Zatim napunite tank sa “zimskim dizelom“.

� Ako je tank skoro prazan ili skoro napola pun,

treba ga samo napuniti sa “zimskim dizelom“.

11. Naručivanje rezervnih dijelova

Prilikom naručivanja rezervnih dijelova su potrebni

slijedeći podaci:

� Tip uredjaja

� Broj artikla uredjaja

� Ident. broj uredjaja

� Broj potrebnog rezervnog dijela

Aktualne cijene i informacije potražite na web-adresi

www.isc-gmbh.info

Anleitung SE 5000 DF_SPK7  25.09.2006  9:37 Uhr  Seite 57



58

HR

Smetnja Uzrok Mjere

Motor se ne može pokrenuti – reagirala je sklopka za tlak ulja 

(crvena LED-dioda (sl. 2/poz. 17))

– nema dizel goriva

– mehanički prekidač (sl.6/poz.A) 

nalazi se u položaju „STOP“

– začepljen dizelski filtar

– zaprljan filtar za zrak

– dizelsko gorivo je  “zgrušano” zbog 

niske vanjske temperature

– provjerite razinu ulja, napunite 

motornim uljem

– napunite dizel gorivom

– mehanički prekidač stavite u 

položaj „RUN“

– očistite ili zamijenite dizelski filtar

– očistite ili zamijenite filtar za zrak

– postupite kao što je opisano pod 

točkom “Zimski režim rada”

Generator ima premali napon ili

ga uopće nema

– neispravan regulator ili kondenzator

– aktivirana je sklopka za zaštitu od 

preopterećenja

– istrošene ugljene četkice 

generatora

– potražite pomoć ovlaštenog servisa

– aktivirajte sklopku i smanjite broj 

potrošača

– potražite pomoć ovlaštenog servisa

12. Uklanjanje smetnji

Anleitung SE 5000 DF_SPK7  25.09.2006  9:37 Uhr  Seite 58



59

CZ

Balení:
Přístroj je uložen v balení, aby bylo zabráněno

poškození při přepravě. Toto balení je surovina a tím

znovu použitelné nebo může být dáno zpět do cirku-

lace surovin.

Při používání přístrojů musí být dodržována
určitá bezpečnostní opatření, aby se zabránilo
zraněním a škodám:
� Přečtěte si pečlivě tento návod k obsluze a

dodržujte jeho pokyny. Na základě tohoto návodu

k obsluze se obeznamte s přístrojem, správným

používáním a bezpečnostními pokyny.

� Dobře si ho uložte, abyste měli tyto informace

kdykoliv po ruce.

� Pokud předáte přístroj jiným osobám, předejte s

ním i tento návod k obsluze.

Nepřebíráme žádné ručení za škody a úrazy
vzniklé v důsledku nedodržování tohoto návodu k
obsluze.

1. Všeobecné bezpečnostní pokyny

Všeobecné bezpečnostní pokyny a objasnění štítků

s pokyny na přístroji naleznete v přiložené brožurce.

2. Popis přístroje (obr. 1-2)

1 Ukazatel zásoby paliva

2 Víčko nádrže

3 Víčko vzduchového filtru

4 Vypouštěcí otvor oleje

5 Kolečka

6 Rukojeť

7 Zámek zapalování

8 Voltmetr

9 Přepínač 230V/400V

10 Lanko dekomprese

11 Spoušť se zajišťovačem

12 3x 230 V ~ zásuvka

13 1x 400 V ~ zásuvka

14 1 x 12 V d.c. spoušť se zajišťovačem

15 1x 12 V d.c. přípojka

16 Zemnicí přípojka

17 Kontrolka tlaku oleje

3. Rozsah dodávky (obr. 1-3)

� Generátor

� Náhradní filtr nafty

� Náhradní uhlíkové kartáčky generátoru

4. Použití podle účelu určení

Přístroj je vhodný pro všechna použití vyžadující

provoz na 230V/400V zdroji střídavého napětí nebo

12V zdroji stejnosměrného napětí. Bezpodmínečně

dodržujte omezení v dodatečných bezpečnostních

pokynech. Účelem generátoru je pohon elektrického

nářadí a zásobování zdrojů světla elektrickým prou-

dem. U domácích spotřebičů zkontrolujte prosím

podle údajů výrobce jejich vhodnost. V případě

nejasností se prosím obraťte na autorizovaného

prodejce.

5. Ochrana životního prostředí

� Znečištěný údržbový materiál a provozní látky

odevzdat v příslušné sběrně.

� Obalový materiál, kovy a plasty odevzdat k recy-

klaci.

6. Před uvedením do provozu

Pozor! Při prvním uvedení do provozu musí být 

naplněn motorový olej (cca 1,6 l) a nafta (min. 5 l).

� Baterii připravit a připojit ji (Pozor! Baterie není

obsažena v rozsahu dodávky.). Pomocí dodaného

držáku upevněte baterii (obr. 4/pol. A) v přístroji

(obr. 4/pol. B). Nejdříve připojte na baterii červený

kabel (+) a poté černý kabel (-).

� Překontrolovat stav nafty, v případě potřeby

doplnit.

� Postarat se o dostatečné větrání přístroje.

� Zkontrolovat bezprostřední okolí generátoru.

� Eventuálně napojený elektrický přístroj od

generátoru odpojit.

7. Provoz

7.1 Spuštění motoru
� Zkontrolujte, zda mechanický vypínač (obr. 6/pol.

A) stojí v poloze „RUN”.

� Za-/vypínač (obr. 2/pol. 7) s klíčkem nastavit do

polohy „ON”.
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� Zatáhnout za lanko dekomprese (obr. 2/pol. 10) a

za-/vypínač s klíčkem otočit do polohy „Start”.

Spínač dekomprese po cca 5 vteřinách pustit a

motor se rozběhne.

� Když motor běží, za-/vypínač otočit zpět do polo-

hy „ON”.

� Pokud motor hned nenaskočí (obzvlášť po pře-

dcházejícím vyprázdnění palivové nádrže nebo po

výměně filtru nafty) opakovat spuštění opako-

vaným zatažením za lanko dekomprese.

7.2 Zatížení generátoru
� Pokud nastavíte přepínač (obr. 2/pol. 9) doleva,

můžete používat 230V~ zásuvky. 

Pozor: Protože je v této poloze trvalý výkon (S1)

4200 W rozdělen na 3 zásuvky, nesmí být každá

jednotlivá zásuvka trvale zatížena více než 1400

W. Krátkodobě (S2) může být každá zásuvka

zatížena po dobu max. 5 minut max. 1650 W.

� Pokud nastavíte přepínač (obr. 2/pol. 9) doprava,

je aktivní 400V 3~ zásuvka.

Pozor: Tato zásuvka smí být trvale zatížena (S1)

4200 W a krátkodobě (S2) po dobu max. 5 minut

5000 W.

� Generátor je vhodný pro přístroje na střídavé

napětí 230 V~ a 400 V 3~.

� Generátor může být dodatečně zatížen 12 V d.c.,

100 W (obr. 2/pol. 15).

� Generátor nepřipojovat na domácí síť, tím může

být způsobeno poškození generátoru nebo jiných

elektrospotřebičů v domě.

Pokyn: Mnohé elektrické přístroje (motorové pří-

močaré pily, vrtačky atd.) mohou mít větší spotřebu

proudu, pokud jsou používány za ztížených pod-

mínek.

Některé elektrické přístroje (televize, počítače, ...) by

neměly být provozovány s generátorem. V případě

pochybností ze obraťte na výrobce Vašeho přístroje.

7.3 Vypnutí motoru
� Před vypnutím nechat generátor krátce běžet bez

zátěže, aby se mohl agregát „dochladit”.

� Za-/vypínač (obr. 2/pol. 7) s klíčkem nastavit do

polohy “OFF”.

� Zavřít palivový kohout.

Pokyn: Motor může být vypnut také stisknutím

mechanického spínače (obr. 6/pol. B). Před opako-

vaným spuštěním musí být v tomto případě páčka

(obr. 6/pol. A) opět posunuta doprava, až zaskočí. 

Pozor! Generátor je vybaven ochranou proti pře-
tížení (obr. 2/pol. 11).

Tato vypne zásuvky (obr. 2/pol. 12 + 13). Aktivací

ochrany proti přetížení (obr. 2/pol. 11) mohou být

zásuvky opět uvedeny do provozu.

Pozor! Pokud by k tomuto případu došlo, zre-
dukujte elektrický výkon, který z generátoru ode-
bíráte.

7.4 Uzemnění
Aby se zabránilo úderu elektrickým proudem způ-

sobenému elektrickými přístroji, musí být generátor

uzemněn. K tomu propojit kabelem (min. 4mm2) na

jedné straně zemnicí přípojku generátoru (obr. 2/pol.

16) s externí kostrou (např. tyčový zemnič) na straně

druhé.

8. Technická data

Generátor: synchronní

Druh krytí: IP 23

Trvalý výkon S1: 4200 W

Maximální výkon S2 (max. 5 min): 5000 W

Jmenovité napětí: 3x 230V~/1x 400V~/1x 12V d.c.

Jmenovitý proud: 6,1 A

Kmitočet: 50 Hz

Obsah válců: 418 ccm

Výkon motoru: 6,3 kW / 8,6 PS

Palivo: nafta

Obsah nádrže: 13,3 l

Hmotnost: 171 kg

Hladina akustického výkonu LWA: 96 dB

Hladina akustického tlaku LPA: 76 dB

Druh provozu S1 (trvalý provoz)
Stroj může být s udaným výkonem trvale provo-

zován.

Druh provozu S2 (krátkodobý provoz)
Stroj smí být s udaným výkonem provozován

krátkodobě (5 min). Poté musí být stroj po určitou

zastaven, aby se nepřípustně nezahřál (5 min).

9. Údržba

� Prach a nečistoty pravidelně ze stroje odstraňo-

vat. Čištění provádět nejlépe jemným kartáčkem

nebo hadrem.
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� Na čištění plastu nepoužívejte žádné leptavé pro-

středky.

� Naftu při delším nepoužívání z generátoru odstra-

nit.

Pozor: přístroj okamžitě odstavte a obraťte se na
Váš servis:
� při nezvyklých vibracích nebo zvucích.

� když se zdá, že je motor přetížen nebo nepravi-

delně běží.

9.1 Výměna oleje, kontrola stavu oleje (před
každým použitím)
1. výměna motorového oleje by se měla provádět u

zahřátého motoru po cca 20 provozních hodinách.

Poté provádět výměnu motorového oleje u

zahřátého motoru každých 150 hodin. 

� Používat pouze motorový olej (pro naftové

motory).

� Generátor umístit na vhodném, rovném podkladu.

� Šroub plnicího otvoru oleje (obr. 6/pol. C) otevřít.

� Šroub vypouštěcího otvoru oleje (obr. 6/pol. D)

otevřít a teplý motorový olej výtokovým kanálem

(obr. 1/pol. 4) vypustit do záchytné nádoby.

� Po vytečení použitého oleje šroub vypouštěcího

otvoru oleje uzavřít a výtokový kanál hadrem vyči-

stit.

� Motorový olej naplnit až po horní značku měrky

oleje (cca 1,6 l).

Pozor: měrku oleje na kontrolu stavu oleje

nezašroubovat ale pouze až po závit zastrčit.

� Použitý olej musí být řádně zlikvidován.

9.2 Čištění vzduchového filtru (viz obr. 8-13)
� Vzduchový filtr kontrolovat před každým použitím,

event. vyčistit, pokud nutno vyměnit.

� Na čištění prvků nesmí být používány žádné agre-

sivní čisticí prostředky nebo benzín. 

� Prvky vyčistit vyklepáním o rovnou plochu.

9.3 Čištění filtru nafty (obr. 6A)
Filtr nafty (obr. 6A/pol. G) musí být vyčištěn, pokud

jsou v průhledítku (obr. 6A/pol. H) viditelné nečistoty.

Na čištění filtru nafty potřebujete nálevku spojenou s

palivovou hadičkou odolnou proti benzínu/naftě,

rukavice odolné proti benzínu/naftě a prázdný

kanystr na naftu (POZOR: nikdy nekontrolovaně

nemísit benzín a naftu!). 

� Zavřít palivový kohout (obr. 6A/pol. E).

� Povolit rýhovanou matici (obr. 6A/pol. F).

� Palivovou hadičku nálevky zavést do kanystru na

naftu a nálevku držet pod průhledítkem (obr.

6A/pol. H).

� Rýhovanou matici (obr. 6A/pol. F) zcela vyšroubo-

vat a čistý zbytek nafty z průhledítka vyprázdnit

do nálevky.

� Znečištěné zbytky nafty nasát do čisticího papíru.

Průhledítko vyčistit.

� Filtr nafty stáhnout směrem dolů z držáku filtru,

zbytky nečistot odstranit z filtru pomocí čisticího

papíru, event. vyčistit trochou nafty nebo v přípa-

dě poškození filtr vyměnit. Čisticí papír zlikvidovat.

� Montáž se provádí v opačném pořadí.

9.4 Vyprázdnění nádrže
� Při vyprazdňování nádrže nejdříve postupujte jako

při čištění filtru nafty (bod 9.3).

� Po vyjmutí filtru nafty umístit nálevku pod držák

filtru nafty (obr. 6A/pol. I) a otevřít palivový kohout

(obr. 6A/pol. E).

� Naftu vést z palivové nádrže přes nálevku do

kanystru na naftu. (POZOR: dbejte na to, aby byl

kanystr dostatečně veliký na pojmutí zbylého

množství paliva z nádrže!)

� V případě potřeby může být vyprazdňování nádrže

přerušeno zavřením palivového kohoutu.

� Po ukončení vyprazdňování provést montáž podle

popisu v bodě 9.3.

10. Zimní provoz

Protože je generátor poháněn naftovým motorem, je

třeba provést před zimou speciální opatření.

Při provozu naftového generátoru při venkovních

teplotách -3 až -10 °C je předepsáno použití „zimní

nafty”. Přechod z nafty na „zimní naftu” se provádí,

v závislosti na zemi, většinou koncem října. Termín

přechodu na „zimní naftu” zjistíte u čerpací stanice.

� Pokud generátor používáte pravidelně, nemusíte

provádět žádná opatření, protože přechod na

„zimní naftu” proběhne automaticky.

� Pokud generátor na podzim delší dobu

nepoužíváte, ale chcete ho použít opět v zimě,

doporučujeme udržovat nádrž téměř prázdnou,

nebo ji jako v bodě 15 vyprázdnit.

� Informujte se u čerpací stanice, kdy dochází k

přechodu na „zimní naftu” a před tím, než venku

nastanou teploty -3° až -10 °C, naplňte nádrž

„zimní naftou”.

� Pokud přesto dojde k „zrosolovatění” nafty, musí-

te generátor na cca 12 hodin umístit v místnosti s

teplotou cca +10 °C. 

� V případě plné nebo poloprázdné nádrže

naplněné normální naftou je třeba tuto vyprázdnit

jako v bodě 9.4.

� Poté musí být nádrž naplněna „zimní naftou”.
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� V případě téměř prázdné nebo prázdné nádrže

stačí naplnění „zimní naftou”.

11. Objednání náhradních dílů

Při objednávce náhradních dílů je třeba uvést násle-

dující údaje:

� Typ přístroje

� Číslo výrobku přístroje

� Identifikační číslo přístroje

� Číslo náhradního dílu požadovaného náhradního

dílu

Aktuální ceny a informace naleznete na www.isc-

gmbh.info
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Porucha Příčina Opatření

Motor nelze nastartovat - Olejový tlakový spínač zareagoval 

(červená LED (obr. 2/pol. 17))

- žádná nafta

- Mechanický přerušovač (obr. 6/pol. 

A) je v poloze „STOP”

- Filtr nafty ucpán

- Vzduchový filtr znečištěn

- Nafta „zrosolovatěla” v důsledku 

nízké venkovní teploty

- Zkontrolovat stav oleje, doplnit 

motorový olej

- Doplnit naftu

- Mechanický přerušovač dát do 

polohy „RUN”

- Filtr nafty vyčistit nebo vyměnit

- Vzduchový filtr vyčistit nebo 

vyměnit

- Postupovat jako v bodě “Zimní 

provoz” 

Generátor má moc málo nebo

žádné napětí

- Regulátor nebo kondenzátor defek-

tní

- Nadproudový ochranný spínač 

zareagoval

- Uhlíkové kartáčky generátoru jsou 

opotřebovány

- Vyhledat autorizovaný servis

- Spínač stisknout a spotřebu snížit

- Vyhledat autorizovaný servis

12. Odstranění poruch
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Ovojnina
Naprava se nahaja zaradi zaščite med transportom

nahaja v ovojnini.

Ovojnine so surovine in jih kot take lahko ponovno

uporabite ali pa jih predate v reciklažo. 

Pri uporabi naprav se je potrebno držati nekater-
ih preventivnih varnostnih ukrepov, da bi tako
preprečili poškodbe ali škodo:
� Prosimo Vas, da skrbno preberete navodila za

uporabo in, da se po teh navodilih tudi ravnate. S

pomočjo teh navodil za uporabo se seznanite z

napravo, s pravilno uporabo te naprave kot tudi z

varnostnimi navodili. 

� Ta navodila za uporabo dobro shranite tako, da so

Vam informacije vsak čas na voljo. 

� V primeru, da bi to napravo izročili tretji osebi, Vas

prosimo, da skupaj s to napravo izročite tudi ta

navodila za uporabo. 

Mi ne prevzemamo nobenega jamstva za škodo
ali nesreče, ki nastanejo zaradi neupoštevanja
teh navodil za uporabo. 

1. Splošna navodila za uporabo 

Splošna varnostna navodila in obrazložitev opozoril-

nih napisov, ki se nahajajo na napravi, lahko najdete

v priloženem zvežčiču. 

2. Opis naprave (sliki 1-2)

1 Prikazovalnik rezervoarja

2 Pokrov rezervoarja

3 Pokrov zračnega filtra

4 Odprtina za izpustitev olja

5 Tekalna kolesa

6 Potisni ročaj

7 Ključavnica za vžig 

8 Voltmeter

9 Preklopnik 230 V/400 V

10 Žicovod za dekompresijo 

11 Varnostni sprožilnik

12 3x 230 V ~ vtičnica

13 1x 400 V ~ vtičnica 

14 1 x 12 V d.c. varnostni sprožilnik

15 1x 12 V d. c. priključek

16 Priključek za ozemljitev 

17 Opozorilna lučka za oljni tlak 

3. Obseg dobave (slike 1-3)

� Proizvajalec električne energije

� Nadomestni dizelski filter

� Nadomestne oglene ščetke za generator

4. Predpisana namenska uporaba 

Naprava je primerna za vsako uporabo, ki je namen-

jena za delovanje na izmenični napetosti 230 V/ 400

V ali 12 V. Nujno potrebno je, da upoštevate ome-

jitve in dodatna varnostna navodila. Namembnost

generatorja je pogon električnega orodja in oskrba

virov svetlobe z električnim tokom. Pri gospodinjskih

napravah Vas prosimo, da po navedbah proizvajalca

preverite primernost za to napravo. V primeru

dvoma povprašajte pri avtoriziranem prodajalcu. 

5. Varstvo okolja

� Umazani material za vzdrževanje in pogonske

snovi je potrebno predati v zato namenjeno zbiral-

no mesto. 

� Ovojnino, kovinske in plastične dele je potrebno

predati v reciklažo. 

6. Pred prvim zagonom 

Pozor! Pri prvem zagonu je potrebno naliti motorno

olje (pribl. 1,6 l) in dizelsko gorivo (min. 5l).

� Baterijo pripravite in jo priključite (Pozor! Baterija

ni vsebovana v obsegu dobave.). Baterijo s pred-

videnim držalom (slika 4/poz. A) pritrdite v napra-

vo (slika 4/poz. B). Na baterijo prvo priključite

rdeči kabel (+) in nato še črni kabel (-).

� Preverite nivo dizelskega goriva in ga po potrebi

dolijte. 

� Poskrbite za zadostno prezračevanje naprave. 

� Oglejte si in ocenite neposredno okolico proizva-

jalca električnega toka. 

� Eventualno priključeno električno napravo odklo-

pite od proizvajalca električnega toka. 

7. Delovanje

7.1 Zagon motorja
� Preverite, če je mehansko stikalo (slika 6/poz. A)

postavljeno v položaj „RUN“.

� Stikalo za vklop / izklop (slika 2/poz. 7) s ključem
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obrnite v položaj „ON“.

� Potegnite žicovod za dekompresijo (slika 2/poz.

10) in stikalo za vklop / izklop s ključem obrnite na

„Start“. Dekompresijsko stikalo po pribl. 5 sekun-

dah spustite in motor začne delovati. 

� Ko motor deluje, stikalo za vklop / izklop obrnite

nazaj na položaj „ON“.

� V primeru, da se motor takoj ne zažene (še pose-

bej, če je prej bil rezervoar prazen ali po zamenjavi

dizelskega filtra) ponovite postopek zagona s tem,

da ponovno potegnete za žicovod za dekompresi-

jo. 

7.2 Obremenjevanje proizvajalca električne
energije 
� Če preklopno stikalo (slika 2/poz. 9) obrnete na

levo, lahko uporabljate 230V~ vtičnice.

Pozor: Ker se v tem položaju trajna moč (S1)

4200 W razdeli na 3 vtičnice, lahko vsako vtičnico

trajno obremenite z nič več kot 1400 W. Kratkot-

rajno (S2) lahko vsako vtičnico za največ 5 minut

obremenite z največ 1650 W.

� Če preklopno stikalo (slika 2/poz. 9) obrnete v

desno, je aktivna 400 V 3~ vtičnica.

Pozor: To vtičnico lahko trajno obremenite (S1) s

4200 W in kratkotrajno (S2) za največ 5 minut z

5000 W.

� Proizvajalec električnega toka je primeren za

naprave, katere se napaja z izmeničnim tokom

230 V~ in 400 V 3~.

� Proizvajalec električnega toka se lahko trajno

obremeni z 12V d.c., 100 W (slika 2/poz. 15).

� Generatorja ne priključite na gospodinjsko

omrežje, s tem lahko povzročite poškodovanje

generatorja ali drugih električnih naprav v hiši. 

Napotek: Nekatere električne naprave (motorne žage

luknjarice, vrtalni stroji itd.) lahko imajo visoko

porabo toka, ko jih uporabljate pod oteženimi pogo-

ji. 

Nekatere električne naprave (n.pr. TV-naprave, raču-

nalnik, ...) se naj ne poganjajo z generatorjem. V

primeru dvoma povprašajte pri proizvajalcu Vaše

naprave. 

7.3 Ustavitev motorja 
� Preden proizvajalec električnega toka ugasnete,

ga pustite, da za kratki čas deluje brez obremenit-

ve, da se agregat lahko »ohladi«. 

� Stikalo za vklop / izklop (slika 2/poz. 7) s ključem

obrnite v položaj “OFF”. 

� Zaprite pipo za gorivo. 

Navodilo: Motor lahko ugasnete tudi tako, da pritis-

nete na mehansko stikalo (slika 6/poz. B). V tem

primeru pa je potrebno pred ponovnim zagonom

mehansko stikalo (slika 6/poz A) ponovno potisniti v

desno tako, da zaskoči. 

Pozor! Proizvajalec električnega toka je opreml-
jen z varovalom proti preobremenitvi (slika 2/poz.
11).

To varovalo vtičnice (slika 2/poz. 12+13) odklopi. S

pritiskom na varovalo proti preobremenitvi (slika

2/poz. 11) lahko vtičnice ponovno vklopite. 

Pozor! Če nastopi ta primer, je potrebno zman-
jšati električno moč, ki jo jemljete od proizvajalca
električnega toka. 

7.4 Ozemljitev
Da bi preprečili električni udar preko električnih

naprav, je potrebno generator ozemljiti. Zato kabel

(min. 4 mm2) na eni strani priključite na generatorjev

priključek za ozemljitev (slika 2/poz. 16), na drugi

strani pa ga povežite z eksterno maso (n.pr. paličas-

to ozemljilo).

8. Tehnični podatki 

Generator: sinhronski

Vrsta zaščite: IP 23

Trajna moč S1: 4200 W

Maksimalna moč S2 (mak. 5min): 5000 W

Nazivna napetost: 3x 230 V~/1x 400 V~/1x 12 V d.c.

Naziven tok: 6,1 A

Frekvenca: 50 Hz

Delovna prostornina: 418 ccm

Moč motorja: 6,3 kW/8,6 PS

Gorivo: dizel

Volumen rezervoarja: 13,3 litrov

Teža: 171 kg

Nivo zvočne moči LWA: 96 dB

Nivo zvočnega tlaka LPA: 76 dB

Način delovanja S1 (trajno delovanje)
Stroj lahko trajno obratuje z navedeno močjo. 

Način delovanja S2 (kratkotrajno delovanje)
Stroj lahko z navedeno močjo deluje le kratki čas (5

min). Nato mora stroj določeni časovni interval (5

min) mirovati, da se ne pregreje (5 min).
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9. Vzdrževanje

� Prah in umazanijo je s stroja potrebno čistiti v red-

nih časovnih intervalih. Za čiščenje je najbolje

uporabiti fino ščetko ali krpo. 

� Za čiščenje delov, ki so iz umetne mase, ne smete

uporabljati jedkih čistilnih sredstev. 

� Če proizvajalca električnega toka dlje časa ne

boste uporabljali, je dizel iz njega potrebno

odstraniti. 

Pozor: Napravo takoj ugasnite in se obrnite na
Vaš servis: 
Pri nenavadnih tresljajih ali hrupu. 

Če se zdi, da je motor preobremenjen ali pa deluje

neenakomerno. 

9.1 Zamenjava olja, preverjanje oljnega nivoja
(pred vsako uporabo)
Prvo zamenjavo olja je potrebno izvesti po pribl. 20

delovnih urah (in le takrat, ko je motor segret na

obratovalno temperaturo). Po tem je zamenjavo

motornega olja potrebno izvesti na vsakih 150 ur (in

le takrat, ko je motor segret na obratovalno temper-

aturo). 

� Uporabljajte le motorno olje (za dizelske motorje)  

� Napravo za proizvajanje električnega toka posta-

vite na primerno ravno podlago.

� Odvijte vijak za dolivanje olja (slika 6/poz. C) 

� Odvijte vijak za izlivanje olja (slika 6/poz. D) in

toplo motorno olje izlijte preko izpustnega kanala

(slika 1/poz. 4) v zbiralno posodo. 

� Po tem, ko staro olje izteče, privijte vijak za izpust

olja in izpustni kanal očistite s krpo. 

� Novo motorno olje nalijte do zgornje oznake na

merilni palici za olje (pribl. 1,6 l).

Pozor: Za preverjanje nivoja olja merilno palico
za olje ne privijte ampak jo vtaknite le do navo-
ja. 

� Staro olje je potrebno odstraniti v skladu z okolje-

varstvenimi predpisi. 

9.2 Čiščenje zračnega filtra (glej slike 8-13)
� Pred vsako uporabo preverite stanje zračnega fil-

tra in ga eventualno očistite zo. po potrebi zamen-

jajte. 

� Za čiščenje elementov se ne sme uporabljati jed-

kih čistil ali bencina. 

� Elemente očistite tako, da jih iztepete na ravni

površini. 

9.3 Čiščenje dizelskega filtra (slika 6A)
Dizelski filter (slika 6A/poz. G) je potrebno očistiti, če

je v kontrolnem okencu (slika 6A/poz. H) vidna

nečistoča. Za čiščenje dizelskega filtra potrebujete

lijak, povezan s proti bencinu/dizlu odporno cevjo za

gorivo, proti bencinu/dizlu odporne rokavice, kot

tudi prazno kanto za gorivo (POZOR: bencinsko in

dizelsko gorivo nikoli ne smete nekontrolirano

pomešati!).

� Zaprite pipo za gorivo (slika 6A/poz. E).

� Odvijte narebričeno matico (slika 6A/poz. F).

� Cev za gorivo, ki je povezana z lijakom, vstavite v

kanto za dizel in lijak držite pod kontrolnim oken-

cem (slika 6A/poz. H).

� Narebričeno matico (slika 6A/poz. F) popolnoma

odvijte in ostanek čistega dizla kontrolnega oken-

ca izlijte v lijak. 

� Preostalo količino umazanega dizla pa popivnajte

s čistilnim papirjem. Očistite kontrolno okence. 

� Dizelski filter z držala za dizelski filter potegnite

navzdol, umazanijo na dizelskem filtru pa odstra-

nite s papirjem za čiščenje, eventualno ga očistite

z nekaj dizelskega goriva ali pa poškodovani

dizelski filter zamenjajte. Papir za čiščenje pa

odstranite med odpadke. 

� Sestava pa sledi v obratnem vrstnem redu. 

9.4 Izpraznjevanje rezervoarja
� Da bi izpraznili rezervoar, prvo postopajte tako,

kot pri čiščenju dizelskega filtra (točka 9.3)

� Po tem, ko snamete dizelski filter, pod držalo za

dizelski filter postavite lijak (slika 6A/poz. I) in

odprite pipo za gorivo (slika 6A/poz. E).

� Dizelsko gorivo preko lijaka prelijte v kanto za

dizelsko gorivo. (POZOR : Pazite na to, da bo

kanta za dizelsko gorivo zadosti velika, da bo

lahko sprejela celotno količino goriva, ki je ostalo

v rezervoarju!).

� Po potrebi lahko izpraznjevanje rezervoarja preki-

nete tako, da zaprete pipo za gorivo.

� Po končanem postopku izpraznjevanja rezervoarja

se ponovne sestave lotite tako, kot je opisano v

točki 9.3. 

10. Delovanje v zimskem letnem času 

Ker je generator gnan z dizelskim motorjem, je v

zimskem letnem času potrebno ukrepati na poseben

način. 

Za uporabo dizelskega generatorja v okolju, katere-

ga temperatura je med -3° in -10° Celzija je pred-

pisana uporaba “zimskega dizla“. Prehajanje na

»zimski dizel« se vrši od dežele do dežele različno,

najpogosteje ob koncu oktobra. Informacije o točno

določenem času prehajanja na »zimski dizel« dobite
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pri Vaši bencinski črpalki. 

� Če dizelski generator redno uporabljate, ni pot-

rebno zagotoviti posebnih ukrepov, saj se preha-

janje na »zimski dizel« izvrši avtomatsko. 

� V primeru, da generatorja v jeseni dlje časa ne

uporabljate in ga v zimi ponovno želite uporabiti,

je priporočljivo, da je rezervoar za gorivo skoraj

prazen ali pa ga, kot je to opisano pod točko 15,

izpraznite. 

� Za točen čas prehajanja na »zimski dizel«

povprašajte pri Vaši bencinski črpalki in pred upo-

rabo v okolju, katerega temperatura je med -3° do

-10° Celzija, rezervoar napolnite z »zimskim diz-

lom«. 

� V primeru, da bi enkrat vseeno prišlo do »strditve«

dizelskega goriva, je dizelski generator potrebno

za pribl. 12 ur postaviti v prostor, katerega tempe-

ratura je okoli  +10° Celzija. 

� Če je rezervoar napol poln ali popolnoma napoln-

jen z dizelskim gorivom, ga je potrebno izprazniti,

kot je to opisano pod točko 9.4. 

� Rezervoar je potem potrebno napolniti z »zimskim

dizlom«. 

� Če je rezervoar skoraj prazen ali pa do polovice

napolnjen z dizelskim gorivom zadostuje, da ga

do konca napolnite z »zimskim dizlom«. 

11. Naročilo rezervnih delov

Pri naročilu rezervnih delov navedite naslednje

podatke:

� Tip stroja

� Številka artikla/stroja

� Identifikacijska številka stroja

� Številka rezervnega dela, ki ga naročate

Aktualne cene in informacije najdete na spletni strani

www.isc-gmbh.info
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Motnja Vzrok Ukrep

Motorja se ne da zagnati – vklopi se stikalo za oljni tlak (rdeča 

LED lučka (slika 2/poz. 17))

– ni dizelskega goriva 

– mehansko prekinjalo (slika 6/poz. A) 

je v položaju „STOP“

– zamašen dizelski filter 

– umazan zračni filter 

– dizelsko gorivo je zaradi prenizkih 

zunanjih temperatur »strjeno«

– preverite nivo olja, dolijte motorno 

olje 

– dolijte dizelsko gorivo 

– mehansko prekinjalo postavite v 

položaj „RUN“ 

– očistite ali nadomestite dizelski fil-

ter 

– očistite ali nadomestite zračni filter 

– postopajte, kot je to opisano pod 

točko “delovanje v zimskem letnem 

času”

Generator ima premalo ali

nobene napetosti 

– defekten regulator ali kondenzator 

– sprožilo se je varovalno stikalo za 

prevelik tok 

– obrabljene oglene ščetke genera-

torja

– poiščite avtorizirano servisno 

službo 

– aktivirajte varovalno stikalo in  

zmanjšajte porabnika 

– poiščite avtorizirano servisno 

službo 

12. Odprava motenj
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Ambalaj:

Transport hasarlar∂n∂ önlemek için alet bir ambalaj
içinde sevk edilir. Bu ambalaj hammaddedir ve
böylece geri kazan∂labilir veya geri kazan∂m sistemi-
ne iade edilebilir.

Aletlerin kullan∂lmas∂nda yaralanma ve hasar

görme tehlikesini önlemek için baz∂ iμ güvenli©i

önlemlerinin al∂nmas∂ gereklidir:

� Lütfen kullanma talimat∂n∂ dikkatlice okuyun ve

içerdi©i bilgilere dikkat edin. Bu kullanma talimat∂
ile makine, makinenin kullan∂m∂ ve güvenlik
uyar∂lar∂ hakk∂nda bilgi edinin.

� Kullanma talimat∂nda aç∂klanan bilgilerin daima eli-

nizin alt∂nda bulunmas∂ için bilgiler güvenli bir
yerde saklanacakt∂r.

� Aleti baμka kiμilere verdi©inizde lütfen bu kullanma

talimat∂n∂ da verin.

Kullanma talimat∂nda aç∂klanan talimatlara uyul-

mamas∂ndan kaynaklanan iμ kazalar∂ veya hasar-

lardan firmam∂z herhangi bir sorumluluk üstlen-

mez.

1. Genel Güvenlik Uyar∂lar∂

Genel güvenlik uyar∂lar∂ ve jeneratör üzerindeki ikaz
etiketlerinin aç∂klamalar∂ ekteki kitapç∂kta bulunur.

2. Alet aç∂klamas∂ (μekil1-2)

1 Yak∂t göstergesi
2 Yak∂t deposu kapa©∂
3 Hava filtresi kapa©∂
4 Ya© boμaltma deli©i
5 Tekerlekler
6 ∑tme dümeni
7 Kontak anahtar∂ kilidi
8 Volt metre
9 230V/400V de©iμtirme μalteri
10 Dekompresyon ip mekanizmas∂
11 Emniyet μalteri
12 3x 230V ~ priz
13 1x 400V ~ priz
14 1x 12V d.c. Emniyet μalteri
15 1x 12V d.c. ba©lant∂
16 Topraklama ba©lant∂s∂
17 Ya© bas∂nc∂ ikaz lambas∂

3. Sevkiyat∂n içeri©i (μekil 1-3)

� Jeneratör

� Yedek dizel filtresi

� Jeneratör için jedek kömürler

4. Kullan∂m Amac∂na Uygun Kullan∂m

Jeneratör, 230V/ 400V alternatif ak∂m veya 12V
do©ru ak∂m kayna©∂na ba©lanacak elektrikli aletleri
çal∂μt∂rmaya uygun bir alettir. Güvenlik uyar∂lar∂
bölümünde aç∂klanan k∂s∂tlamalar∂ dikkate al∂n∂z.
Jeneratör, elektrikli aletleri çal∂μt∂rma ve ayd∂nlatma
sistemlerini çal∂μt∂rmaya için uygundur.
Ev aletlerinin çal∂μt∂r∂lmas∂nda jeneratörün uygun
olup olmad∂©∂n∂ ilgili aletin üretici bilgilerine göre kon-
trol edin. Bu konuda μüpheniz oldu©unda ilgili aletin
yetkili temsilcisine baμvurun.

5. Çevre Koruma

� Kirlenmiμ bak∂m malzemesi ve iμletme malzemele-

ri sadece öngörülen toplama merkezlerine verile-
rek ar∂t∂lacakt∂r.

� Ambalaj malzemesi, metal ve plastik at∂klar

de©erlendirilmek üzere geri kazan∂m sistemlerine
verilecektir.

6 Çal∂μt∂rmadan önce

Dikkat! Jeneratörü ilk defa çal∂μt∂rmadan önce motor
ya©∂ (yakl. 1,6 lt.) ve dizel yak∂t∂ doldurun (min 5
litre).
� Aküyü haz∂rlay∂n ve ba©lay∂n (Dikkat! Akü jene-

ratörün teslimat kapsam∂na dahil de©ildir). Aküyü
(μekil4/Poz. A) jeneratör içine (μekil4/Poz. A)
öngerilen sehpa ile ba©lay∂n. Aküye önce k∂rm∂z∂
renkli kabloyu (+) ve sonra siyah renkli kabloyu (-)
ba©lay∂n.

� Yak∂t seviyesini kontrol edin, gerekti©inde seviyeyi
tamamlay∂n.

� Jeneratörün bulundu©u yerin yeterli
havaland∂r∂lmas∂n∂ sa©lay∂n.

� Jeneratörün bulundu©u çevreyi kontrol edin.
� Jeneratöre önceden ba©lanm∂μ olan bir elektrikli

aleti ç∂kar∂n.
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7. ∑μletme

7.1 Motoru Çal∂μt∂rma

� Mekanik μalterin (μekil 6/Poz.A) „RUN“ pozisyo-

nunda olup olmad∂©∂n∂ kontrol edin.
� Aç∂k/Kapal∂ μalterini (μekil 2/Poz.7) anahtar ile

„ON“ pozisyonuna getirin.
� Dekompresyon ip mekanizmas∂n∂ çekin (μekil

2/Poz.10) ve Aç∂k/Kapal∂ μalterini anahtar ile
„Start“ pozisyonuna döndürün. Dekompresyon
μalterini yaklaμ∂k 5 saniye sonra b∂rak∂n ve motor
çal∂μmaya baμlar.

� Motor çal∂μmaya baμlad∂©∂nda Aç∂k/Kapal∂ μalterini

„ON“ pozisyonuna geri döndürün.
� Motor hemen çal∂μmad∂©∂nda (özellikle yak∂t depo-

su tamamen boμald∂©∂nda veya dizel filtresi
de©iμtirildikten sonra) start iμlemini, dekompresyon
ip mekanizmas∂n∂ tekrar çekerek tekrarlay∂n.

7.2 Jeneratöre yüklenme

� De©iμtirme μalterini (μekil 2/Poz.9) sola

çevirdi©inizde 230V~ prizlerini kullanabilirsiniz.
Dikkat: Bu ayar pozisyonunda sürekli iμletmede
(S1) 4200W de©erindeki güç 3 prize da©∂ld∂©∂ndan
her bir prize sürekli olarak 1400W de©erinden
fazla yüklenmeniz yasakt∂r. Her bir prize k∂sa süre-
li iμletmede (S2) max. 5 dakika max. 1650W güç
ile yüklenilmesine izin verilmiμtir.

� De©iμtirme μalterini (μekil 2/Poz.9) sa©a

çevirdi©inizde 400V 3~ priz aktif olur.
Dikkat: Bu prize sürekli iμletmede (S1) 4200W ve
k∂sa süreli iμletmede (S2) max. 5 dakika 5000W
güç ile yüklenilmesine izin verilmiμtir.

� Jeneratör 230 V~ ve 400 V 3~ alternatif ak∂m ile

çal∂μan elektrikli aletler için uygundur.
� Jeneratöre ek olarak sürekli iμletmede 12V d.c.,

100W ile yüklenilebilir  (μekil 2/Poz.15).
� Jeneratörü evin elektrik μebekesine ba©lamay∂n∂z,

aksi taktirde jeneratör veya evdeki di©er elektrikli
aletler zarar görebilir.

Uyar∂: Elektrikli el aletlerinin ( motorlu dekupaj teste-
resi, matkap vs. ) cereyan sarfiyat∂ zor çal∂μma μart-
lar∂nda çal∂μt∂r∂ld∂©∂nda, tip etiketinde belirtilen
cereyan sarfiyat∂ndan daha yüksektir.

Baz∂ elektrikli cihazlar (örne©in televizyon, bilgisayar,
...) jeneratör ile çal∂μt∂r∂lmamal∂d∂r. μüphe durumunda
elektrikli cihaz∂n∂z∂n üreticisine dan∂μ∂n.

7.3 Motoru Durdurma

� Jeneratörü durdurmadan önce “so©umas∂n∂”

sa©lamak için k∂sa bir süre yük alt∂nda olmadan
çal∂μt∂r∂n.

� Aç∂k/Kapal∂ μalterini (μekil 2/Poz.7) anahtar ile

„OFF“ pozisyonuna getirin
� Yak∂t vanas∂n∂ kapat∂n

Uyar∂: Motor ayn∂ zamanda mekanik μaltere (μekil
6/Poz. B) bas∂larak da durdurulabilir. Bu durumda
motoru yeniden çal∂μt∂rmadan önce kol (μekil
6/Poz.A) tekrar sabiμtleninceye kadar sa© pozisyona
itilecektir.

Dikkat! Jeneratör aμ∂r∂ yük koruma tertibat∂ ile

donat∂lm∂μt∂r. (μekil2 /Poz.11).

Bu tertibat prizleri (μekil 2/Poz.12∑13) devre d∂μ∂
b∂rak∂r. Aμ∂r∂ yük koruma tertibat∂na bas∂ld∂©∂nda
(μekil 2/Poz.11) prizler tekrar devreye al∂nabilir.
Dikkat! Aμ∂r∂ yük koruma tertibat∂ devreye

girdi©inde jeneratörden çekti©iniz gücü azalt∂n.

7.4 Topraklama

Elektrikli aletler ile çal∂μ∂rken elektrik çarpmas∂n∂
önlemek için jeneratör topraklanacakt∂r. Bunun için
bir parça kablonun (min. 4 mm2) bir ucunu jene-
ratörün (μekil 2/Poz.16) topraklama ba©lant∂s∂n∂n iç
taraf∂na ve di©er ucunu da harici bir μaseye (örne©in
topraklama çubu©u) ba©lay∂n∂z.

8. Teknik Özellikler

Jeneratör: Senkron

Koruma türü: IP 23

Sürekli güç S1: 4200W

Maksimal güç S2 (max. 5dak): 5000W

Anma gerilimi: 3x 230V~/1x 400V~/1x 12V d.c.

Anma ak∂m∂: 6,1 A

Frekans: 50Hz

Silindir hacmi: 418 ccm

Motor gücü: 6,3 kW / 8,6 PS

Yak∂t: Dizel

Depo kapasitesi: 13,3 litre

A©∂rl∂k: 171 kg

Ses güç seviyesi LWA: 96 dB

Ses bas∂nç seviyesi LPA: 76 dB
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∑μletme türü S1 (Sürekli çal∂μt∂rma)

Makine belirtilmiμ olan güç de©eri ile sürekli olarak
çal∂μt∂r∂labilir.

∑μletme türü S2 (K∂sa süreli çal∂μt∂rma)

Makinenin belirtilmiμ olan güç de©erinde sadece k∂sa
süre ile çal∂μt∂r∂lmas∂na izin verilmiμtir (5 dakika). Bu
süreden sonra makine aμ∂r∂ ∂s∂nmas∂n∂ önlemek için
belirli bir süre durmal∂d∂r (5 dakika).

9. Bak∂m

� Makine üzerindeki toz ve pislikler düzenli olarak

temizlenecektir. Temizleme iμlemi için ince bir f∂rça
veya bez kullan∂n

� Plastik parçalar∂n temizlenmesinde tahriμ edici

temizleme malzemesi kullanmay∂n∂z
� Jeneratör uzun süre kullan∂lmayaca©∂nda benzin

deposu içindeki yak∂t boμalt∂lacakt∂r

Dikkat: Aμa©∂da aç∂klanan durumlarda derhal

jeneratörü durdurun ve Servis ∑stasyonuna

baμvurun:

� Anormal titreμim ve çal∂μma sesi oluμtu©unda

� Motor aμ∂r∂ yük alt∂nda çal∂μ∂yor gibi göründü©ünde

veya hatal∂ ateμleme gerçekleμti©inde.

9.1. Ya© De©iμtirme, Ya© Seviyesi Kontrolü (her

kullan∂mdan önce kontrol edin)

1. (ilk) motor ya©∂n∂ de©iμtirme iμlemi motor s∂cak
durumdayken ve yakl. 20 iμletme saatinden sonra
yap∂lacakt∂r. Bu ilk ya© de©iμtirme iμleminden sonra
ya© de©iμtirme iμlemi her 150 saatte bir yap∂lacakt∂r.
� Sadece motor ya©∂ (dizel motor ya©∂) kullan∂n 

� eneratörü uygun bir zemin üzerine koyun.

� ∑Ya© dolum civatas∂n∂ (μekil 6/Poz. C) aç∂n

� Ya© boμaltma civatas∂n∂ (μekil 6/Poz.D) aç∂n ve

s∂cak motor ya©∂n∂, ç∂k∂μ kanal∂ (μekil 1/Poz.4)
üzerinden ya© kab∂n∂n içine boμalt∂n.

� Kullan∂lm∂μ ya© tamamen boμald∂ktan sonra ya©

boμaltma civatas∂n∂ kapat∂n ve ç∂k∂μ kanal∂n∂ temiz
bir bezle temizleyin.

� Ya© çubu©unun üst iμaretine kadar motor ya©∂n∂

doldurun (yakl. 1,6 litre).
Dikkat: Ya© seviyesini kontrol etmek için ya©

çubu©unu yerine tam olarak sokmay∂n sadece

vida diμlerinin üzerine tak∂n.

� Kullan∂lm∂μ ya©∂ çevreye zarar vermeyecek μekilde

ar∂t∂n.

9.2. Hava Filtresinin Temizlenmesi (bkz. μekil 8-

13)

� Jeneratörü her kullan∂mdan önce hava filtresini

temizleyin, gerekti©inde de©iμtirin
� Filtre elemanlar∂n∂n temizlenmesinde keskin alet

veya benzin kullan∂lmas∂ yasakt∂r.
� Filtre eleman∂n∂ düz bir zemin üzerine vurarak sil-

kin.

9.3 Dizel Filtresinin Temizlenmesi (μekil 6A)

Kontrol cam∂nda (μekil 6A/Poz. H) kirlenme tespit
edildi©inde ve görüldü©ünde dizel filtresinin (μekil
6A/Poz. G) temizlenmesi gereklidir. Dizel filtresini
temizlemek için dizel/benzin yak∂t∂na dayan∂kl∂ huni,
dizel/benzin yak∂t∂na dayan∂kl∂ eldiven ve boμ bir
dizel yak∂t∂n∂n koyulaca©∂ bidon gereklidir (D∑KKAT:
Kesinlikle benzin ve dizel yak∂t∂n∂ kontrolsüz μekilde
kar∂μt∂rmay∂n!).
� Yak∂t vanas∂n∂ (μekil 6A/Poz. E) kapat∂n.

� T∂rt∂ll∂ somunu (μekil 6A/Poz. F) gevμetin.

� Huninin yak∂t hortumunu dizel bidonuna yerleμtirin

ve huniyi kontrol cam∂n∂n (μekil 6A/Poz. H) alt∂na
tutun.

� T∂rt∂ll∂ somunu (μekil 6A/Poz. F) tam olarak aç∂n ve

kontrol cam∂ içindeki temiz dizel yak∂t∂n∂ huni içine
boμalt∂n.

� Kirli dizeli temizleme ka©∂d∂ ile emerek toplay∂n.

Kontrol cam∂n∂ temizleyin.
� Dizel filtresini dizel filtre tutma eleman∂ndan

aμa©∂ya do©ru çekerek ay∂r∂n, dizel filtresindeki
pislik art∂klar∂n∂ temizleme ka©∂d∂ ile temizleyin,
gerekti©inde biraz dizel yak∂t∂ kullanarak temizleyin
veya hasarl∂ olmas∂ durumunda dizel filtresini
de©iμtirin. Temizleme ka©∂d∂n∂ çevreye zarar ver-
meyecek μekilde ar∂t∂n.

� Montaj iμlemi sökme iμleminin tersi yönünde

gerçekleμir.

9.4 Yak∂t Deposunun Boμalt∂lmas∂

� Yak∂t deposunu boμaltmak için önce ayn∂ dizel filt-

resinin temizlenmesi bölümünde aç∂klanan iμlem-
leri gerçekleμtirin (Madde 9.3)

� Dizel filtresini söktükten sonra huniyi dizel filtresi

tutma eleman∂n∂n (μekil 6A/Poz. I) alt∂na tutun ve
yak∂t vanas∂n∂ (μekil 6A/Poz. E) aç∂n.

� Yak∂t deposu içindeki dizel yak∂t∂n∂ huni ile dizel

bidonuna doldurun. (D∑KKAT: Dizel bidonu, yak∂t
deposu içindeki dizel yak∂t miktar∂n∂ alacak
büyüklükte olmal∂d∂r!).

� Geerekti©inde yak∂t deposunu boμaltma iμlemi

yak∂t vanas∂ kapat∂larak yar∂da kesilebilir.
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� Yak∂t deposu boμalt∂ld∂ktan sonra montaj iμlemi

ayn∂ Madde 9.3 de aç∂kland∂©∂ μekilde
yap∂lacakt∂rr.

10. K∂μ ∑μletmesi

Jeneratör, dizel motoru taraf∂ndan tahriklendi©inden
k∂μ aylar∂ndaki çal∂μt∂rma için özel önlemler
al∂nacakt∂r.

Dizel motorlu jeneratör, -3° ile -10° Celsius
aras∂ndaki d∂μ hava s∂cakl∂©∂nda çal∂μt∂r∂laca©∂nda
“k∂μ dizel yak∂t∂n∂n“ kullμan∂lmas∂ zorunludur. Benzin
istasyonlar∂nda sat∂lan dizel yak∂t∂n∂n „k∂μ dizel
yak∂t∂na“ de©iμtirilmesi ülkeden ülkeye farkl∂l∂k
gösterir ve bu uygulamaya genellikle Ekim ay∂
sonunda geçilir. Sat∂lan dizel yak∂t∂n∂n ne zaman „k∂μ
dizel yak∂t∂na“ de©iμtirilece©ini benzin istasyonuna
sorarak ö©renebilirsiniz.

� Dizel motorlu jeneratörü düzenli olarak
kulland∂©∂n∂zda herhangi bir özel önlem alman∂za
gerek yoktur zira „k∂μ dizel yak∂t∂na“ geçiμ otomatik
olarak olur.

� E©er jeneratörü sonbahar aylar∂nda uzun süre kul-
lanmayaca©∂n∂zda yak∂t deposunda çok az mik-
tarda ve neredeyse hiç yak∂t kalmayacak μekilde
boμ veya Madde 15 de aç∂kland∂©∂ gibi depoyu
tamamen boμaltman∂z∂ tavsiye ederiz.

� Sat∂lan dizel yak∂t∂n∂n ne zaman „k∂μ dizel
yak∂t∂na“ de©iμtirilece©ini benzin istasyonuna
sorun ve d∂μ hava s∂cakl∂©∂ -3° ile -10° Celsius
aras∂na düμmeden önce yak∂t deposunu „k∂μ dizel
yak∂t∂“ doldurun.

� Buna ra©men dizel yak∂t∂ “dondu©unda“ dizel
motorlu jeneretörü yakl 12 saat boyunca yakl. ∑10°
Celsius s∂cakl∂ktaki bir mekan içinde tutun.

� Normal dizel yak∂t∂ ile yar∂ ve tam dolu olan yak∂t
deposunu Madde 9.4 de aç∂kland∂©∂ gibi boμalt∂n.

� Yak∂t deposuna “k∂μ dizel yak∂t∂“ doldurulacakt∂r.
� Hemen hemen boμ veya yar∂ dolu yak∂t deposuna

“k∂μ dizel yak∂t∂“ doldurulmas∂ yeterli olacakt∂r.

11. Yedek parça sipariμi
Yedek parça sipariμinde aμa©∂da aç∂klanan bilgiler
verilecektir:
� Cihaz tipi
� Cihaz∂n parça numaras∂
� Cihaz∂n kod numaras∂
� ∑stenilen yedek parçan∂n yedek parça numaras∂

Güncel fiyatlar ve bilgiler internette www.isc-
gmbh.info sayfas∂nda görülebilir.
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Ar∂za Sebebi Giderilmesi

Motor çal∂μt∂r∂lam∂yor – Ya© bas∂nç μalteri devreye girdi 
(k∂rm∂z∂ LED (μekil 2/Poz. 17))

– Dizel yak∂t∂ yok
– Mekanik kesici (μekil 6/Poz.A) 

„STOP“ pozisyonunda
– Dizel filtresi t∂kal∂
– Hava filtresi kirli
– Dizel yak∂t∂ düμük d∂μ hava s∂cakl∂©∂ 

nedeniyle “donmuμtur”

– Ya© seviyesini kontrol edin, motor 
ya©∂n∂ doldurun

– Dizel yak∂t∂n∂ doldurun
– Mekanik kesiciyi „RUN“ pozisyonu

na getirin
– Dizel filtresini temizleyin veya 

de©iμtirin
– Hava filtresini temizleyin veya 

de©iμtirin
– Ayn∂“K∂μ ∑μletmesi” bölümünde 

aç∂kland∂©∂ gibi 

Jeneratörde gerilim ç∂k∂μ∂ yok
veya gerilim çok düμük

– Regülatör veya kondanzatör ar∂zal∂
– Aμ∂r∂ yük koruma μalteri devreye 

girdi
– Jeneratörün kömürleri aμ∂nm∂μt∂r

– Yetkili Müμteri Hizmetlerine 
baμvurun

– μaltere bas∂n ve tüketicileri azalt∂n
– Yetkili Müμteri Hizmetlerine 

baμvurun

12. Ar∂za Giderme
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Emballasje
Maskinen er pakket inn i emballasje for å forhindre
transportskader. Denne emballasjen er et råstoff og
kan dermed brukes om igjen, eller den kan føres til-
bake til råstoffkretsløpet.

Når man bruker maskiner, må en del sikkerhets-
regler overholdes for å forhindre personskader
og materielle skader.
� Les nøye gjennom bruksanvisningen og følg

instruksjonene. Ved hjelp av denne bruksanvisnin-
gen må du gjøre deg fortrolig med maskinen, den
korrekte bruken av den og med sikkerhetsforskrif-
tene.

� Ta godt vare på bruksanvisningen, slik at du til
enhver tid har informasjonen til rådighet.

� Dersom du gir maskinen videre til en annen per-
son, må du også sørge for å levere bruksanvisnin-
gen sammen med maskinen.

Vi påtar oss intet ansvar for ulykker eller skader
som måtte oppstå fordi denne bruksanvisningen
ikke blir fulgt.

1. Allmenne sikkerhetsinstrukser

De allmenne sikkerhetsinstruksene og en forklaring
av henvisningsskiltene på maskinen finner du i det
vesle vedlagte heftet.

2. Beskrivelse av maskinen (fig. 1-2)

1 Tankindikator
2 Tanklokk
3 Luftfilterdeksel
4 Tømmeåpning for olje
5 Løpehjul
6 Skyvehåndtak
7 Tenningslås
8 Voltmeter
9 Vendebryter 230V/400V
10 Trekksnor for dekompresjon
11 Sikkerhetsutløser
12 3x 230V ~ stikkontakt
13 1x 400V ~ stikkontakt
14 1x 12V d.c. sikkerhetsutløser
15 1x 12V d.c. kontakt
16 Jordkopling
17 Varsellampe for oljetrykk

3. Inkludert i leveransen (fig. 1-3)

� Generator
� Reserve-dieselfilter
� Reserve-kullbørster for generatoren

4. Forskriftsmessig bruk

Maskinen er egnet til alle brukstilfeller som er tilrette-
lagt for en drift med 230V/ 400V vekselspenning eller
12V likespenning. Det er tvingende nødvendig å
overholde innskrenkningene i de ekstra sikkerhetsin-
struksene. Formålet med generatoren er å drive
elektroverktøy og sørge for strømforsyning til belys-
ningskilder. Når det gjelder husholdningsutstyr, må
du vennligst kontrollere at de er egnet i samsvar med
de aktulelle opplysninger fra produsentene. Spør en
autorisert fagforhandler dersom du er i tvil.

5. Miljøvern

� Kontaminert vedlikeholdsmateriale og driftsmidler
skal samles opp og leveres inn til et egnet deponi.

� Emballasje, metall og kunststoffer skal leveres til
resirkulering.

6. Før maskinen tas i bruk

OBS! Ved første gangs igangsetting må det fylles på
motorolje (ca. 1,6 l) og diesel (min. 5 l).
� Klargjør og kople til batteriet (OBS! Batteriet er

ikke inkludert i leveransen.). Fest batteriet (fig.
4/pos. A) med den hertil tiltenkte holderen i maski-
nen (fig. 4/pos. B). Kople først den røde kabelen
(+) og deretter den svarte kabelen (-) til på batte-
riet.

� Kontroller dieselnivået, etterfyll ved behov.
� Sørg for en tilstrekkelig ventilasjon av maskinen.
� Vurder de umiddelbare omgivelsene til generato-

ren.
� Kople elektrisk utstyr som eventuelt er tilkoplet, fra

generatoren.

7. Drift

7.1 Starte motoren
� Kontroller om den mekaniske bryteren (fig. 6/pos.

A) står på „RUN“.
� Sett på/av-bryteren (fig. 2/pos. 7) i stillingen “ON”
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med nøkkelen.
� Trekk i trekksnoren for dekompresjon (fig. 2/pos.

10) og vri PÅ/AV-bryteren på „Start“ med nøkke-
len. Slipp løs dekompresjonsbryteren etter ca. 5
sek., så begynner motoren å gå.

� Vri PÅ/AV-bryteren tilbake til „ON“-stilling når
motoren er i gang.

� Dersom motoren ikke starter med en gang (særlig
etter at tanken på forhånd var tom, eller etter en
utskiftning av dieselfilteret), må startprosedyren
gjentas en gang til ved at du trekker i trekksnoren
for dekompresjon.

7.2 Belastning av generatoren
� Når du setter vendebryteren (fig. 2/pos. 9) mot

venstre, kan du benytte 230V~ stikkontaktene.
OBS: Ettersom den kontinuerlige effekten (S1) på
4200 W fordeles på de 3 stikkontaktene i denne
stillingen, må du ikke vedvarende belaste hver
enkelt av disse stikkontaktene med mer enn 1400
W. I korte perioder (S2) kan imidlertid hver stikkon-
takt belastes med maks. 1650 W i maks. 5 minut-
ter.

� Dersom du setter vendebryteren (fig. 2/pos. 9) mot
høyre, er  400V 3~ stikkontakten aktiv.
OBS: Denne stikkontakten kan belastes vedvaren-
de (S1) med 4200 W og i korte perioder (S2), i
maks. 5 minutter, med 5000 W.

� Generatoren er egnet for utstyr med 230 V~ og
400 V 3~ vekselspenning.

� Generatoren kan i tillegg belastes permanent med
12 V d.c., 100 W (fig. 2/pos. 15).

� Generatoren må ikke koples til et husholdnings-
nett. Det kan føre til at generatoren eller annet
elektroutstyr i huset blir skadet.

Merk: Mange elektromaskiner (motordrevne stikksa-
ger, boremaskiner osv.) kan ha et høyt strømforbruk
dersom de brukes under vanskelige betingelser.

Mange elektriske enheter (f.eks. TV-apparater, data-
maskiner, ...) bør ikke drives med generator. Spør
produsenten av utstyret hvis du er i tvil.

7.3 Stanse motoren 
� La generatoren gå en kort tid uten belastning før

du stanser den, slik at aggregatet kan “ettera-
vkjøles”.

� Sett på/av-bryteren (fig. 2/pos. 7) i stillingen “OFF”
med nøkkelen

� Steng drivstoffkranen.

Merk: Motoren kan også stanses ved at den meka-
niske bryteren (fig. 6/pos. B) trykkes. Før maskinen

startes på nytt, må i dette tilfelle håndtaket (fig.
6/pos. A) skyves over mot høyre igjen til det går i lås.

OBS! Generatoren er utstyrt med overbelast-
ningsvern (fig. 2/pos. 11).

Dette kopler ut stikkontaktene (fig. 2/pos. 12+13).
Stikkontaktene kan settes i drift igjen ved å betjene
overbelastningsvernet (fig. 2/pos. 11).
OBS! Dersom et slikt tilfelle oppstår, må du redu-
sere den elektriske effekten som du henter fra
generatoren.

7.4 Jording
For å forhindre elektrisk støt fra elektroutstyr, må
generatoren jordes. Kople i denne forbindelse en
kabel (min. 4 mm2) til generatorens jordkopling på
den ene siden (fig. 2/pos. 16) og til ekstern jord på
den andre siden (f.eks. til en jordingsstav).

8. Tekniske data

Generator: Synkron

Kapslingsgrad: IP 23

Vedvarende effekt S1: 4200 W

Maksimal effekt S2 (maks. 5 min): 5000 W

Nominell spenning: 

3x 230 V~/1x 400 V~/1x 12 V d.c.

Merkestrøm: 6,1 A

Frekvens: 50 Hz

Slagvolum: 418 ccm

Motorytelse: 6,3 kW / 8,6 hk

Drivstoff: Diesel

Tankvolum: 13,3 liter

Vekt: 171 kg

Lydeffektnivå LWA: 96 dB

Lydtrykknivå LPA: 76 dB

Driftsmodus S1 (kontinuerlig drift)
Maskinen kan drives kontinuerlig med den angitte
ytelsen.

Driftsmodus S2 (kortvarig drift)
Maskinen kan drives i en kort periode med den angit-
te ytelsen (5 minutter). Deretter må maskinen være
stanset en viss tid for at den ikke skal oppvarmes for
mye (5 minutter).
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9. Vedlikehold

� Støv og smuss skal fjernes fra maskinen med
jevne mellomrom. Det er best å utføre rengjørin-
gen med en fin børste eller med en klut.

� Ikke bruk etsende midler til rengjøringen av kunst-
stoffdelene.

� Dieselen skal tappes av fra generatoren dersom
denne skal være ute av drift en lengre periode.

OBS: Stans maskinen omgående og henvend
deg til en servicestasjon:
� Dersom det oppstår uvanlige vibrasjoner eller

lyder.
� Dersom motoren synes å være overbelastet eller

har en uregelmessig gang.

9.1 Oljeskift, kontroll av oljenivået (før hver bruk)
1. motoroljeskift skal utføres etter ca. 20 driftstimer,
mens motoren er driftsvarm. Deretter skal det utføres
et motoroljeskift hver 150. time, mens motoren er
driftsvarm.
� Bruk bare motorolje (for dieselmotorer). 
� Plasser generatoraggregatet på et egnet, flatt

underlag.
� Åpne oljepåfyllingsskruen (fig. 6/pos. C).
� Åpne oljepluggen (fig. 6/pos. D) og la den varme

motoroljen renne ut i en oppsamlingsbeholder
gjennom utløpskanalen (fig. 1/pos. 4).

� Når den gamle oljen er runnet ut, lukk oljepluggen
og rengjør utløpskanalen med en klut.

� Fyll motorolje opp til den øverste markeringen på
oljepeilepinnen (ca. 1,6 l).
OBS: Ikke skru inn oljepeilepinnen for å måle
oljenivået, men stikk den bare inn til gjengene.

� Du må kvitte deg med den gamle oljen på for-
skriftsmessig måte.

9.2 Rengjøring av luftfilteret (se fig. 8-13)
� Kontroller og rengjør ved behov luftfilteret før hver

bruk, skift det ut ved behov.
� Du må ikke bruke sterke rengjøringsmidler eller

bensin til rengjøringen av elementene.
� Elementene skal bare rengjøres ved at de bankes

rene på et flatt underlag.

9.3 Rengjøring av dieselfilteret (fig. 6A)
Dieselfilteret (fig. 6A/pos. G) må rengjøres når tils-
mussinger blir synlige i kontrollglasset (fig. 6A/pos.
H). Når du skal rengjøre dieselfilteret, trenger du en
trakt som er forbundet med en drivstoffslange som er
resistent mot bensin/diesel, hansker som er resisten-
te mot bensin/diesel, samt en tom dieselkanne (OBS:
Du må aldri blande bensin og diesel ukontrollert!).

� Steng drivstoffkranen (fig. 6A/pos. E).
� Løsne fingermutteren (fig. 6A/pos. F).
� Før traktens drivstoffslange inn i dieselkannen og

hold trakten under kontrollglasset (fig. 6A/pos. H).
� Løsne fingermutteren (fig. 6A/pos. F) helt og tøm

den rene gjenværende dieselmengden i kontroll-
glasset i trakten.

� Sug opp den tilsmussede gjenværende diesel-
mengden med et rengjøringspapir. Rengjør kon-
trollglasset.

� Trekk dieselfilteret ned og av dieselfilterholderen,
fjern smussrester på dieselfilteret med rengjørings-
papiret, rengjør evt. med litt diesel, eller skift ut
dieselfilteret dersom det er skadet.
Avfallsbehandle rengjøringspapiret.

� Monteringen skjer i motsatt rekkefølge.

9.4 Tømming av tanken
� Når du skal tømme tanken, må du først gå fram på

samme måte som under rengjøringen av dieselfil-
teret (punkt 9.3).

� Når du har demontert dieselfilteret, må du plasse-
re trakten under dieselfilterholderen (fig. 6A/pos. I)
og åpne drivstoffkranen (fig. 6A/pos. E).

� Led dieselen fra tanken over i dieselkannen gjen-
nom trakten. (OBS: Pass på å bruke en dieselkan-
ne som er stor nok til å romme den gjenværende
dieselmengden som er igjen i tanken!).

� Ved behov kan man avbryte tømmingen av tanken
ved å stenge drivstoffkranen.

� Når tømmingen er avsluttet, utføres remonteringen
som beskrevet under punkt 9.3.

10. Bruk om vinteren

Ettersom generatoren drives av en dieselmotor, skal
det iverksettes spesielle tiltak for bruk om vinteren.

Når dieselgeneratoren brukes ved utetemperaturer
fra -3° til -10° Celsius er det foreskrevet å bruke “vin-
terdiesel“. Omstillingen av dieselen til “vinterdiesel”
skjer på varierende tidspunkt fra land til land, som
regel i slutten av oktober. Tidspunktet for omstilling til
“vinterdiesel” får du vite på nærmeste bensinstasjon.
� Dersom du bruker dieselgeneratoren regelmessig,

behøver du ikke å iverksette spesielle tiltak, etter-
som omstillingen til “vinterdiesel” da følger auto-
matisk.

� Dersom du ikke bruker generatoren i en lang peri-
ode om høsten, men på nytt vil bruke den om vin-
teren, anbefales det å la tanken være nesten tom,
eller å tømme den i samsvar med beskrivelsen
under punkt 15.
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� Informer deg om tidspunktet for omstillingen til
„vinterdiesel“ på nærmeste bensinstasjon og fyll
tanken med “vinterdiesel” før det oppstår utetem-
peraturer fra -3° til -10° Celsius.

� Skulle dieselen en gang likevel bli “syltet ned”, må
du bringe dieselgeneratoren inn i et rom med en
temperatur på ca. +10° Celsius og la den stå der i
ca. 12 timer.

� Når tanken er halvfull til helt full med normal die-
sel, skal den deretter tømmes i samsvar med bes-
krivelsen under punkt 9.4.

� Tanken må deretter fylles med “vinterdiesel”.
� Dersom tanken er nesten tom til halvfull, er det til-

strekkelig å fylle den opp med “vinterdiesel”.

11. Bestilling av reservedeler

Når man bestiller reservedeler, bør følgende opplys-
ninger angis:
� Maskintype  
� Maskinens artikkelnummer 
� Maskinens identifikasjonsnummer
� Reservedelsnummeret til den nødvendige reser-

vedelen
Du finner aktuelle priser og informasjon under
www.iscgmbh.info.
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Feil Årsak Tiltak

Ikke mulig å starte motoren – oljetrykkbryteren utløses (rød LED 
(fig. 2/pos. 17))

– tomt for diesel
– mekanisk bryter (fig. 6/pos. A) står 

på „STOPP“
– dieselfilteret er tilstoppet
– tilsmusset luftfilter
– dieselen er “syltet ned” på grunn av 

lav utetemperatur

– kontroller oljenivået, fyll på motorol-
je

– etterfyll diesel
– sett den mekaniske bryteren på 

„RUN“
– rengjør eller skift ut dieselfilteret
– rengjør eller skift ut luftfilteret
– samme fremgangsmåte som er 

beskrevet under punktet 
“Vinterbetrieb”

Generatoren har for lav eller
ingen spenning

– defekt regulator eller kondensator 
– vernebryteren mot overstrøm har 

utløst
– generatorens kullbørster er nedslit-

te

– oppsøk en autorisert kundeservice
– betjen bryteren og reduser forbru-

kerne
– oppsøk en autorisert kundeservice

12. Utbedring av feil
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UUmmbbúú››iirr

Tæki› er í umbú›um til a› koma í veg fyrir a› fla›

ver›i fyrir hnjaski vi› flutninga. Umbú›irnar eru úr

endurvinnanlegu efni og flví má endurn‡ta flær.

VVii››  nnoottkkuunn  ttæækkjjaa  flflaarrff  aa››  ggeerraa  áákkvvee››nnaarr

öörryyggggiissrráá››ssttaaffaanniirr  ttiill  aa››  ffyyrriirrbbyyggggjjaa  ssllyyss  áá  ffóóllkkii::

� Lesi› notkunarlei›beiningarnar vandlega og fari›

eftir flví sem flar kemur fram. Eftir a› hafa lesi›

notkunarlei›beiningarnar eiga notendur a› vera

kunnugir tækinu, réttri notkun fless og öryggisa-

tri›um.

� Geymi› öryggislei›beiningarnar vel flannig a› all-

taf sé grei›ur a›gangur a› fleim.

� Ef tæki› er lána› skal sjá til fless a› lántaki fái

öryggislei›beiningarnar í hendur.

EEnnggiinn  áábbyyrrgg››  eerr  tteekkiinn  áá  ssllyyssuumm  ee››aa  ttjjóónnii  sseemm  oorrssaa--

kkaasstt  aaff  flflvvíí  aa››  eekkkkii  eerr  ffaarrii››  eeffttiirr  öörryyggggiisslleeii››bbeeiinniinngguumm..

11..  AAllmmeennnn  öörryyggggiissaattrrii››ii

Almennar öryggisuppl‡singar og sk‡ringar á

uppl‡singaskiltum er a› finna í me›fylgjandi bæklin-

gi.

22..  LL‡‡ssiinngg  áá  ttæækkiinnuu  ((mmyynndd  11--22))

1 Eldsneytismælir

2 Eldsneytislok

3 Loftsíulok

4 Afrennslisop fyrir olíu

5 Hjól

6 Handfang

7 Kveikjulás

8 Spennumælir

9 Skiptirofi 230V/400V

10 Dráttarvír fyrir flr‡stingsminnkun

11 Öryggisgangsetning

12 3x 230V ~ innstunga

13 1x 400V ~ innstunga

14 1x12V d.c. öryggisrofi

15 1x 12V d.c. tengi

16 Tengi fyrir jar›tengingu

17 Vi›vörunarljós fyrir olíuflr‡sting

33..  IInnnniiffaallii››  ((mmyynndd  11--33))

� Rafstö›

� Aukadísilolíusía

� Aukakolburstar fyrir rafal

44..  RRéétttt  nnoottkkuunn

Tæki› má nota me› öllum búna›i sem gengur fyrir

230V/400V ri›spennu e›a 12V jafnspennu. Gæta

ver›ur a› fleim takmörkunum sem tilgreindar eru í

vi›bótaröryggisuppl‡singum. Hlutverk rafalsins er a›

kn‡ja rafmagnsverkfæri og sjá ljósabúna›i fyrir raf-

magni. Ef nota á tæki› me› heimilistækjum skal

kanna uppl‡singar frá framlei›anda tækjanna sem

um ræ›ir á›ur. Ef vafaatri›i koma upp skal hafa sam-

band vi› vi›urkenndan sölua›ila.

55..  UUmmhhvveerrffiissvveerrnndd

� Skili› óhreinum vi›halds- og rekstrarefnum á flar

til ger›a móttökustö›.

� Láti› endurvinna umbú›ir, málma og plast.

66..  ÁÁ››uurr  eenn  ttæækkii››  eerr  tteekkii››  íí  nnoottkkuunn

Athugi›! Á›ur en tæki› er teki› fyrst í notkun skal

fylla á fla› me› smurolíu (u.fl.b. 1,6 l) og díselolíu

(a.m.k. 5 l).

� Undirbúi› rafgeymi og tengi› hann (Athugi›!

Rafgeymir er ekki innifalinn í sendingunni.). Festi›

rafgeyminn (mynd 4/sta›ur A) me› me›fylgjandi

festingu í tækinu (mynd 4/sta›ur B). Tengi› fyrst

rau›u raflei›sluna (+) og sí›an svörtu raflei›sluna

(-) vi› rafgeyminn.

� Athugi› magn dísilolíu og fylli› á ef me› flarf.

� Sjá ver›ur til fless a› tæki› sé nægilega vel lof-

træst.

� Gæti› a› nánasta umhverfi rafstö›varinnar.

� Ef raftæki er tengt vi› rafstö›ina skal aftengja fla›.

77..  VViinnnnssllaa

77..11  VVéélliinn  rrææsstt

� Athugi› hvort vélræni rofinn (mynd 6/atri›i A) sé

stilltur á „RUN“.

� Stilli› aflrofann (mynd 2/atri›i 7) me› lykli á „ON“.

� Togi› í dráttarvírinn fyrir flr‡stingsminnkun (mynd

2/atri›i 10) og snúi› aflrofanum me› lykli á „Start“.

Sleppi› flr‡stiminnkunarrofanum eftir u.fl.b. 5 sek.

og vélin fer í gang.

� fiegar vélin er komin í gang skal snúa aflrofanum

aftur á „ON“.

� Fari vélin ekki í gang (sérstaklega ef eldsneytis-

geymirinn var tómur e›a ef skipt hefur veri› um

dísilolíusíu) skal endurtaka ræsinguna me› flví a›
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toga aftur í dráttarvírinn fyrir flr‡stingsminnkun.

77..22  ÁÁllaagg  áá  rraaffssttöö››iinnaa
� Ef skiptirofinn (mynd 2/atri›i 9) er fær›ur til vinstri

er hægt a› nota 230V~ innstungurnar.

AAtthhuuggii››:: Í flessari stö›u deilir tæki› 4200 W

stö›ugu afli (S1) á allar 3 innstungurnar. fiví má

álagi› á hverja innstungu ekki vera meira en 1400

W. Leggja má 1650 W spennu á hverja innstungu

í stuttan tíma í senn, e›a allt a› 5 mín. (S2).

� Ef skiptirofanum (mynd 2/atri›i 9) er snúi› til hægri

er hægt a› nota 400V 3~ innstunguna.

AAtthhuuggii››:: Stö›ugt álag (S1) á flessa innstungu má

vera 4200 W e›a 5000 W í stuttan tíma í senn,

e›a allt a› 5 mín. (S2).

� Rafstö›in er ætlu› fyrir 230 V~ og 400 V 3~

ri›spennutæki.

� A› auki má leggja 12 V d.c., 100 W spennu á raf-

stö›ina (mynd 2/atri›i 15).

� Tengi› rafalinn ekki vi› rafmagn heima fyrir, flar

sem fla› getur valdi› skemmdum á honum sem og

á raftækjum í húsinu.

Ábending: Sum raftæki (vélsagir, borvélar o.s.frv.)

gætu flurft meiri straum flegar unni› er vi› erfi›ar

a›stæ›ur.

Sum raftæki (t.d. sjónvörp og tölvur) ætti ekki a›

kn‡ja me› rafal. Ef vafaatri›i koma upp skal leita

uppl‡singa hjá framlei›anda tækisins sem um ræ›ir.

77..33  SSllöökkkktt  áá  vvéélliinnnnii

� Láti› rafstö›ina ganga stutta stund án álags á›ur

en slökkt er á henni, til fless a› búna›urinn nái a›

kólna.

� Stilli› aflrofann (mynd 2/atri›i 7) me› lykli á „OFF“.

� Loki› fyrir eldsneytiskranann.

ÁÁbbeennddiinngg::  Einnig er hægt a› drepa á vélinni me› vél-

ræna rofanum (mynd 6/atri›i B). Á›ur en vélin er sett

aftur í gang ver›ur í flessu tilfelli a› ‡ta handfanginu

til hægri (mynd 6/atri›i A) flannig a› fla› smelli í lás.

AAtthhuuggii››!!  RRaaffssttöö››iinn  eerr  mmee››  yyffiirráállaaggssvvöörrnn  ((mmyynndd

22//aattrrii››ii  1111))..

Hún sér um a› loka fyrir innstungurnar (mynd 2/atri›i

12+13). Opna› er fyrir innstungurnar aftur me› flví

a› beita yfirálagsvörninni (mynd 2/atri›i 11).

AAtthhuuggii››!!  EEff  flfleessssii  ssttaa››aa  kkeemmuurr  uupppp  sskkaall  ddrraaggaa  úúrr  flflvvíí

aaffllii  sseemm  tteekkii››  eerr  ffrráá  rraaffssttöö››iinnnnii..

77..44  JJaarr››tteennggiinngg

Til a› koma í veg fyrir raflost af völdum raftækja

ver›ur a› jar›tengja rafalinn. Tengi› flví saman me›

kapli (minnst 4 mm2) annars vegar jar›tengi rafalsins

(mynd 2/atri›i 16) og hins vegar jör› e›a ytri hlut (t.d.

járnfleyg).

88..  TTæækknniill‡‡ssiinngg

Rafall: samfasa

Hlíf›artegund: IP 23

Stö›ugt afl S1: 4200 W

Hámarksafköst S2 (allt a› 5 mín.): 5000 W

Málspenna: 3x 230 V~/1x 400 V~/1x 12 V d.c.

Málstraumur: 6,1 A

Tí›ni: 50 Hz

Slagr‡mi: 418 cm3

Vélarafköst: 6,3 kW / 8,6 hestöfl

Eldsneyti: Dísilolía

Rúmtak geymis: 13,3 lítrar

fiyngd: 171 kg

Hljó›styrkur LWA: 96 dB

Hljó›flr‡stistig LPA: 76 dB

VViinnnnsslluummááttii  SS11  ((ssttöö››uugg  nnoottkkuunn))

Hægt er a› nota tæki› stö›ugt me› ofangreindum

afköstum.

VViinnnnsslluummááttii  SS22  ((nnoottkkuunn  íí  sskkaammmmaa  ssttuunndd))

Hægt er a› nota tæki› me› ofangreindum afköstum í

skamman tíma (allt a› 5 mín.). Í kjölfari› ver›ur a›

slökkva á tækinu í nokkra stund svo fla› ofhitni ekki

(5 mín.).

99..  VVii››hhaalldd

� Hreinsi› ryk og óhreinindi af tækinu me› reglulegu

millibili. Best er a› hreinsa tæki› me› fínger›um

bursta e›a tusku.

� Noti› engin ætandi efni vi› flrif á plasthlutum.

� Ef ekki á a› nota rafstö›ina í lengri tíma skal

tæma úr henni dísilolíu.

AAtthhuuggii››::  SSllöökkkkvvii››  uunnddiirr  eeiinnss  áá  ttæækkiinnuu  oogg  hhaaffii››  ssaamm--

bbaanndd  vvii››  flfljjóónnuussttuuaa››iillaa::

� Ef tæki› hristist e›a gefur frá sér óvenjuleg hljó›.

� Ef of miki› álag vir›ist vera á vélinni e›a gangur

hennar er óreglulegur.
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99..11  OOllííuusskkiippttii,,  ssttaa››aa  oollííuu  aatthhuugguu››  ((ffyyrriirr  hhvveerrjjaa  nnoottkkuunn))

Skipta ætti í fyrsta skipti um olíu á vélinni eftir u.fl.b.

20 vinnustundir á me›an vélin er enn heit. Í kjölfari›

ætti a› skipta um olíu á vélinni á 150 stunda fresti

flegar vélin er heit.

� Noti› eingöngu vélarolíu (fyrir dísilvélar) 

� Komi› rafstö›inni fyrir á sléttri undirstö›u.

� Opni› áfyllingarskrúfu fyrir olíu (mynd 6/atri›i C).

� Opni› aftöppunarskrúfu fyrir olíu (mynd 6/atri›i D)

og láti› volga vélarolíuna renna í ílát út um rennu-

na (mynd 1/atri›i 4).

� A› flví loknu skal loka aftur fyrir aftöppunarskrúfu-

na og hreinsa rennuna me› klúti.

� Bæti› á smurolíu upp a› efri merkingu

olíukvar›ans (u.fl.b. 1,6 l).

AAtthhuuggii››::  Skrúfi› olíukvar›ann ekki fastan, heldur

stingi› honum einungis ni›ur a› skrúfganginum.

� Úrgangsolíu ver›ur a› farga á tilskilinn hátt.

99..22  HHrreeiinnssuunn  áá  llooffttssííuu  ((ssjjáá  mmyynnddiirr  88--1133))

� Athugi› loftsíuna fyrir hverja notkun og hreinsi›

eftir flörfum. Ef flörf krefur skal skipta um síuna.

� Noti› ekki sterk hreinsiefni e›a bensín flegar

vélarhlutar er hreinsa›ir.

� Hreinsi› vélarhlutana me› flví a› slá úr fleim

óhreinindi á sléttum fleti.

99..33  HHrreeiinnssuunn  áá  ddííssiilloollííuussííuu  ((mmyynndd  66AA))

Hreinsa flarf dísilolíusíuna (mynd 6A/atri›i G) flegar

óhreinindi fara a› sjást í mæliglugganum (mynd

6A/atri›i H). Til hreinsunar á dísilolíusíunni flarf trekt

tengda vi› eldsneytisslöngu og hanska sem hvort

tveggja flola snertingu vi› bensín/dísilolíu, sem og

tóman eldsneytisbrúsa (AATTHHUUGGII‹‹: Blandi› aldrei

bensíni og dísilolíu saman í ógáti!).

� Loki› fyrir eldsneytiskranann (mynd 6A/atri›i E).

� Losi› um ‡f›u róna (mynd 6A/atri›i F).

� Komi› eldsneytisslöngunni me› trektinni fyrir í brú-

sanum og haldi› trektinni undir mæliglugganum

(mynd 6A/atri›i H).

� Losi› ‡f›u róna (mynd 6A/atri›i F) alveg og tæmi›

hreinan dísilafgang úr mæliglugganum í trektina.

� Hreinsi› óhreinan dísilafgang upp me› hreinsi-

pappír. Hreinsi› flví næst mæligluggann.

� Togi› dísilolíusíuna ni›ur á vi› úr haldaranum og

fjarlægi› óhreinindi af síunni me› hreinsipappír.

Hreinsi› me› dísilolíu e›a skipti› um síuna ef flörf

krefur. Fargi› hreinsipappírnum.

� Gengi› er aftur frá síunni á ofangreindan hátt,

nema í öfugri rö›.

99..44  GGeeyymmiirriinnnn  ttææmmdduurr

� fiegar tæma á geyminn skal fyrst fara eins a› og

flegar hreinsa á dísilolíusíuna (sjá 9.3).

� Eftir a› dísilolíusían hefur veri› fjarlæg› skal halda

trektinni undir síuhöldunni (mynd 6A/atri›i I) og

skrúfa frá eldsneytiskrananum (mynd 6A/atri›i E).

� Láti› dísilolíuna renna í gegnum trektina og í eld-

neytisbrúsann. (ATHUGI‹: Gæti› fless a› brúsinn

sé nægilega stór til a› taka vi› díselolíunni úr gey-

minum!).

� Hægt er a› stö›va tæmingu geymisins me› flví a›

skrúfa fyrir eldsneytiskranann.

� A› lokinni tæmingu skal setja búna›inn saman,

eins og l‡st er í 9.3.

1100..  NNoottkkuunn  aa››  vveettrraarrllaaggii

fiar sem rafallinn er knúinn af dísilvél flarf a› gera

vi›eigandi rá›stafanir flegar unni› er me› búna›inn

a› vetrarlagi.

fiegar dísilrafstö›in er notu› vi› hitastig á bilinu -3° til

-10°C skal notast vi› vetrarolíu. fia› er mismunandi

eftir löndum hvenær flau skipti flurfa a› fara fram,

yfirleitt í lok október. Hægt er a› leita uppl‡singa um

hvenær skipta skal yfir á vetrarolíu á næstu bensín-

stö›.

� Ef dísilrafstö›in er notu› reglulega flarf ekki a›

gera neinar sérstakar rá›stafanir, flar sem skiptin

yfir á vetrarolíu fara fram sjálfkrafa.

� Sé rafallinn ekki nota›ur lengi a› hausti, en tekinn

aftur í notkun a› vetrarlagi, er mælt me› a› geyma

hann me› svo til tóman geymi. A› ö›rum kosti

skal tæma hann líkt og l‡st er í 15.

� Spyrji› á næstu bensínstö› hvenær best sé a›

skipta yfir á vetrarolíu og setji› hana svo á geym-

inn á›ur en unni› er vi› hitastig á bilinu -3° til -

10°C.

� Komi til fless a› dísilolían kristallist skal koma

díselrafstö›inni fyrir í r‡mi vi› u.fl.b. +10°C hitastig

og geyma hana flar í 12 tíma.

� Ef geymirinn er hálffullur til fullur af venjulegri dísi-

lolíu skal tæma hann eins og l‡st er í 9.4.

� Í kjölfari› skal fylla á geyminn me› vetrarolíu.

� Ef geymirinn er tómur til hálffullur er nóg a› fylla á

hann me› vetrarolíu.
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BBiilluunn OOrrssöökk RRáá››ssttööffuunn

Ekki er hægt a› ræsa vélina – Olíuflr‡stingsrofi logar (rau›a ljós-

díó›an (mynd 2/atri›i 17))

– Engin dísilolía

– Vélræn stö›vun (mynd 6/atri›i A) á 

„STOP“

– Dísilolíusían er stíflu›

– Loftsían er óhrein

– Díselolían hefur kristallast vegna 

lágs hitastigs

– Athugi› stö›u vélarolíu, bæti› á olíu

– Bæti› á dísilolíu

– Stilli› vélræna stö›vun á „RUN“

– Hreinsi› e›a skipti› um dísilolíusíu

– Hreinsi› e›a skipti› um loftsíu

– Fari› eftir lei›beiningum í „Notkun 

a› vetrarlagi“

Of lítil e›a engin spenna í rafal – Stillir e›a eimsvali í ólagi

– Yfirálagsvörn fer í gang

– Kolburstar rafals slitnir

– Hafi› samband vi› vi›urkenndan 

fljónustua›ila

– Beiti› rofanum og dragi› úr álagi á 

rafstö›inni

– Hafi› samband vi› vi›urkenndan 

fljónustua›ila

1122..  VVii››ggeerr››iirr

1111..  PPöönnttuunn  vvaarraahhlluuttaa

flegar varahlutir eru panta›ir flarf eftirfarandi a›

koma fram:

� Tegund tækis

� Vörunúmer tækis

� Au›kennisnúmer tækis

� Númer fless varahlutar sem óska› er eftir.

N‡justu ver› og a›rar uppl‡singar er a› finna á

www.iscgmbh.info
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Iepakojums

Ier¥ce atrodas iepakojumÇ, lai izvair¥tos no transpor-
tï‰anas bojÇjumiem. ·is iepakojums ir izejmateriÇls
un l¥dz ar to ir izmantojams otrreiz vai var tikt
atgriezts izejvielu apritï.

Lietojot ier¥ces, jÇievïro vairÇki dro‰¥bas pasÇ-
kumi, lai novïrstu savainojumus un zaudïju-
mus:
� Ldzu, rp¥gi izlasiet lieto‰anas instrukciju un

ievïrojiet tÇs norÇd¥jumus. Izlasot instrukciju,
iepaz¥stieties ar ier¥ci, tÇs pareizu lieto‰anu, kÇ
ar¥ dro‰¥bas noteikumiem.

� SaglabÇjiet to, lai ‰¥ informÇcija katrÇ laikÇ btu
Jsu r¥c¥bÇ.

� Gad¥jumÇ, ja ier¥ce jÇnodod citai personai, ldzu,
iedodiet l¥dzi ‰o lieto‰anas instrukciju.

Mïs neuz¿emamies nekÇdu atbild¥bu par
negad¥jumiem vai zaudïjumiem, kas rodas, nei-
evïrojot ‰o instrukciju.

1. VispÇr¥gie dro‰¥bas norÇd¥jumi

VispÇr¥gos dro‰¥bas norÇd¥jumus un norÇdo‰o
z¥mju, kas atrodas uz ier¥ces, skaidrojumu Js atra-
d¥siet klÇtpievienotajÇ bro‰rÇ.

2. Ier¥ces apraksts (1.-2. att.)

1. Tvertnes rÇd¥tÇjs
2. Tvertnes vÇks
3. Gaisa filtra vÇks
4. E∫∫as izlai‰anas atvere
5. Ritenti¿i
6. Rokturis
7. Aizdedzes slïdzis
8. Voltmetrs
9. PÇrslïg‰anas slïdzis 230V/400V
10. Dekompresijas vad¥bas trose
11. Dro‰inÇtÇjs-atvienotÇjs
12. 3x 230V ~ kontaktligzda
13. 1x 400V ~ kontaktligzda
14 1x 12V d.c. dro‰¥bas relejs
15. 1x 12V d.c. dro‰inÇtÇjs
16. Zemïjuma pieslïgums
17. E∫∫as spiediena br¥dinÇjuma signÇllampi¿a

3. PiegÇdes apjoms (1.-3. attïls)

� ElektroÆenerators
� Rezerves d¥ze∫a filtrs
� Rezerves og∫u sukas Æeneratoram

4. Noteikumiem atbilsto‰a lieto‰ana

Ier¥ce ir piemïrota jebkÇdai lieto‰anai, kas paredz
darb¥bu ar 230V/ 400V mai¿strÇvu vai 12V l¥dz-
strÇvu. Noteikti ievïrojiet papildu dro‰¥bas norÇd¥ju-
mos minïtos ierobeÏojumus. ˛eneratora nolks ir
elektroinstrumentu ekspluatÇcija un strÇvas piegÇde
gaismas avotiem. Lietojot mÇjsaimniec¥bas ier¥ces,
pÇrbaudiet atbilst¥bu ar raÏotÇja norÇd¥to informÇci-
ju. ·aubu gad¥jumÇ jautÇjiet pilnvarotam tirdzniec¥-
bas pÇrstÇvim.

5. Vides aizsardz¥ba

� Net¥rus apkopes materiÇlus, degvielu un e∫∫u
nododiet tÇm paredzïtÇ savÇk‰anas vietÇ.

� Iepakojuma materiÇlu, metÇlu un plastmasu
nododiet pÇrstrÇdei.

6. Darb¥bas pirms ekspluatÇcijas
uzsÇk‰anas

Uzman¥bu! Pirms pirmÇs iedarbinÇ‰anas jÇiepilda
motore∫∫a (apm. 1,6 l) un d¥ze∫degviela (vismaz 5
l).
� Sagatavojiet un pievienojiet akumulatoru

(Uzman¥bu! Akumulators nav iek∫auts piegÇdes
komplektÇcijÇ.). Nostipriniet akumulatoru
(4.attïls/poz. A) iekÇrtÇ, izmantojot paredzïto sti-
prinÇjumu (4.attïls/poz. B). Akumulatoram
vispirms pievienojiet sarkano vadu (+) un pïc tam
melno vadu (-).

� PÇrbaudiet d¥ze∫degvielas stÇvokli, vajadz¥bas
gad¥jumÇ papildiniet.

� Rpïjieties par ier¥ces pietiekamu ventilÇciju.
� Novïrtïjiet elektroÆeneratora tie‰o apkÇrtni.
� Atdaliet no Æeneratora eventuÇli pieslïgtu elek-

trisku ier¥ci.
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7. EkspluatÇcija

7.1. Motora iedarbinÇ‰ana
� PÇrbaudiet, vai mehÇniskais slïdzis (6. att./A

poz.) atrodas poz¥cijÇ “RUN“.
� Ieslïg‰anas/izslïg‰anas slïdzi (2. att./7. poz.)

ar atslïgu uzstÇdiet poz¥cijÇ “ON”.
� Izvelciet dekompresijas vad¥bas trosi (2. att./10.

poz.) un ieslïg‰anas/izslïg‰anas slïdzi ar atslï-
gu pagrieziet poz¥cijÇ “Start“. Pïc apm. 5 sek.
atbr¥vojiet dekompresijas slïdzi un motors sÇks
darboties.

� Ja motors darbojas, pagrieziet atpaka∫ ies-
lïg‰anas/izslïg‰anas slïdzi poz¥cijÇ “ON“.

� Ja motors uzreiz neiedarbinÇs (¥pa‰i, ja pirms
tam ir bijusi tuk‰a tvertne, vai pïc d¥ze∫a filtra
mai¿as), mïÆiniet iedarbinÇt vïlreiz, atkal izvelkot
dekompresijas vad¥bas trosi.

7.2. ElektroÆeneratora noslogo‰ana
� Iestatot pÇrslïg‰anas slïdzi (2. att./9. poz.) pa

kreisi, varat lietot 230V ~ kontaktligzdu.
Uzman¥bu: tÇ kÇ ‰ajÇ poz¥cijÇ 4200 W jauda
ilglaic¥gÇ darb¥bas reÏ¥mÇ (S1) tiek sadal¥ta uz 3
kontaktligzdÇm, katru kontaktligzdu ilgsto‰i dr¥kst
noslogot ar ne vairÇk kÇ 1400 W. ±slaic¥gi (S2)
katru kontaktligzdu dr¥kst noslogot maks. 5 min-
tes ar maks. 1650W jaudu.

� Iestatot pÇrslïg‰anas slïdzi (2. att./9. poz.) pa
labi, varat akt¥vi lietot 400V 3~ kontaktligzdu.
Uzman¥bu: ‰o kontaktligzdu ilgsto‰i (S1) dr¥kst
noslogot ar 4200 W un ¥slaic¥gi (S2) maksimÇli 5
mintes – ar 5000 W.

� ElektroÆenerators ir piemïrots 230 V~ un 400 V
3~ mai¿strÇvas ier¥cïm.

� ElektroÆeneratoru papildus ilgsto‰i var noslogot
ar 12 V d.c., 100 W (2. att./15. poz.).

� Nepieslïdziet Æeneratoru mÇjsaimniec¥bas t¥klÇ,
tÇdïjÇdi var rasties Æeneratora vai citu mÇjas
elektroier¥ãu bojÇjumi.

NorÇd¥jums: daÏÇm elektroier¥cïm (elektriskajiem
rokzÇÆiem, urbjiem utt.) var bt augstÇks strÇvas
patïri¿‰, ja tÇs tiek lietotas smagÇkos apstÇk∫os.

DaÏas elektroier¥ces (telev¥zijas ier¥ces, datoru utt.)
nevajadzïtu darbinÇt, izmantojot Æeneratoru. ·aubu
gad¥jumÇ pajautÇjiet ier¥ces raÏotÇjam.

7.3. Motora izslïg‰ana
� Pirms izslïg‰anas ∫aujiet elektriskajam Æenerator-

am darboties bez noslodzes, lai sistïma varïtu
“atdzist.“

� Ieslïg‰anas/izslïg‰anas slïdzi (2. att./7. poz.)
ar atslïgu uzstÇdiet poz¥cijÇ “OFF”.

� Aizgrieziet degvielas krÇnu.

NorÇd¥jums: motoru var apstÇdinÇt ar¥, nospieÏot
mehÇnisko slïdzi (6. att./B poz.). ·ajÇ gad¥jumÇ
pirms iedarbinÇ‰anas svira (6. att./A poz.) atkal
jÇpab¥da pa labi, kamïr tÇ nofiksïjas.

Uzman¥bu! ElektroÆenerators ir apr¥kots ar
dro‰inÇtÇju pret pÇrslodzi (2. att./11. poz.).

Tas atslïdz kontaktligzdas (2. att./12.+13. poz.).
Lietojot dro‰inÇtÇju (2. att./11. poz.), var atjaunot
kontaktligzdu darb¥bu.
Uzman¥bu! Ja notiek ‰Çds gad¥jums, samaziniet
elektrisko jaudu, kuru Js patïrïjat no elek-
troÆeneratora.

7.4. Iezemï‰ana
Lai izvair¥tos no elektroier¥ãu izrais¥ta elektro‰oka,
Æenerators ir jÇiezemï. TÇpïc vadu (min. 4 mm2)
vienÇ Æeneratora zemïjuma pieslïguma pusï (2.
att./16. poz.) savienojiet ar eksternu masu (piem.,
stie¿a zemïtÇju) otrÇ pusï.

8. Tehniskie parametri

˛enerators: sinhrons
Aizsardz¥bas veids: IP 23
Jauda ilglaic¥gÇ darb¥bas reÏ¥mÇ S1: 4200W
MaksimÇlÇ jauda S2 (maks. 5min.): 5000W
NominÇlais spriegums: 

3x 230V~/1x 400V~/1x 12V d.c.
NominÇlÇ strÇva: 6,1 A
Frekvence: 50Hz
LitrÇÏa: 418 cm3

Motora jauda: 6,3 KW / 8,6 PS
Degviela: d¥ze∫degviela
Tvertnes tilpums: 13,3 litri
Svars: 171 kg
Trok‰¿a jaudas l¥menis LWA: 96 dB
Trok‰¿a spiediena l¥menis LPA: 76 dB

Darb¥bas reÏ¥ms S1 (ilglaic¥ga darb¥ba)
Ier¥ci ilgsto‰i var ekspluatït ar norÇd¥to jaudu.

Darb¥bas reÏ¥ms S2 (¥slaic¥ga darb¥ba)
Ier¥ci ¥slaic¥gi var ekspluatït ar norÇd¥to jaudu (5
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min.). Pïc tam ier¥cei kÇdu laika spr¥di nav jÇdarbo-
jas, lai nepie∫aujami nesasiltu (5 min.).

9. Apkope

� No ier¥ces regulÇri jÇnot¥ra putek∫i un net¥rumi.
VislabÇk t¥r¥‰anu veikt ar smalku suku vai lupatu.

� Plastmasas deta∫u t¥r¥‰anai nelietojiet nekÇdus
kod¥gus l¥dzek∫us.

� Ja nelietojat elektroÆeneratoru ilgÇku laiku, izle-
jiet no Æeneratora d¥ze∫degvielu.

Uzman¥bu: nekavïjoties apstÇdiniet ier¥ci un
vïrsieties savÇ servisa stacijÇ:
� neparastu vibrÇciju vai trok‰¿u gad¥jumÇ,
� ja motors izskatÇs pÇrslogots vai darbojas nere-

gulÇri.

9.1. E∫∫as mai¿a, e∫∫as l¥me¿a pÇrbaude (pirms
katras lieto‰anas)
Pirmo motore∫∫as mai¿u btu jÇveic, kad motors ir
silts, pïc apm. 20 darb¥bas stundÇm. Pïc tam
motore∫∫as mai¿a jÇveic ik pïc 150 stundÇm, kad
motors ir silts.
� Lietojiet tikai motore∫∫u (d¥ze∫motoriem). 
� ElektroÆeneratoru novietojiet uz piemïrota l¥dze-

na palikt¿a.
� Atveriet e∫∫as uzpildes vÇci¿u (6. att./C poz.).
� Atveriet e∫∫as izpldes vÇci¿u (6. att./D poz.) un

pa izpldes kanÇlu (1. att./4. poz.) nolejiet silto
motore∫∫u kÇdÇ savÇcïjtvertnï.

� Pïc vecÇs e∫∫as izpldes aizveriet e∫∫as izpldes
vÇci¿u un not¥riet izpldes kanÇlu ar lupatu.

� Iepildiet motore∫∫u l¥dz e∫∫as mïrstabi¿a aug‰ïjai
atz¥mei (apm. 1,6 l).
Uzman¥bu: lai pÇrbaud¥tu e∫∫as stÇvokli, e∫∫as
mïrstabi¿u neieskrvïjiet, bet ielieciet tikai l¥dz
v¥tnei.

� VecÇ e∫∫a atbilst¥gi jÇutilizï.

9.2. Gaisa filtra t¥r¥‰ana (skat. 8.-13. att.)
� Pirms katras lieto‰anas pÇrbaudiet gaisa filtru,

nepiecie‰am¥bas gad¥jumÇ nomainiet.
� Elementu t¥r¥‰anai nedr¥kst izmantot kod¥gus

t¥r¥tÇjus vai benz¥nu.
� T¥riet elementus, izdauzot uz l¥dzenas virsmas.

9.3. D¥ze∫a filtra t¥r¥‰ana (6A. att.)
·o d¥ze∫a filtru (6A. Att./G poz.) jÇt¥ra, ja net¥rumi
k∫st redzami l¥me¿rÇd¥tÇjÇ (6A. att./H poz.).
D¥ze∫a filtra t¥r¥‰anai nepiecie‰ama piltuve, kas
savienota ar benz¥na/d¥ze∫a rezistentu degvielas

‰∫teni, benz¥na/d¥ze∫a rezistenti cimdi, kÇ ar¥ tuk‰a
d¥ze∫a degvielas kanna (UZMAN±BU: nekad nekon-
trolïti nesajauciet benz¥nu un d¥ze∫degvielu!).

� Aizveriet degvielas krÇnu (6A. att./E poz.).
� Palaidiet va∫¥gÇk rievoto uzgriezni (6A. att./F

poz.).
� Piltuves degvielas ‰∫teni ielieciet d¥ze∫a kanÇlÇ

un piltuvi turiet zem l¥me¿rÇd¥tÇja (6A. att./H
poz.).

� Piln¥gi atlaidiet rievoto uzgriezni (6A. att./F poz.)
un nolejiet l¥me¿rÇd¥tÇja t¥rÇ d¥ze∫a atliku‰o daud-
zumu piltuvï. 

� Net¥rÇ d¥ze∫a atliku‰o daudzumu izt¥riet ar
t¥r¥‰anas pap¥ru. Izt¥riet l¥me¿rÇd¥tÇju.

� D¥ze∫a filtru pavelciet uz leju no d¥ze∫a filtra
turïtÇja, pie d¥ze∫a filtra ar t¥r¥‰anas pap¥ru izt¥riet
net¥rumu paliekas, vajadz¥bas gad¥jumÇ t¥riet ar
mazu daudzumu d¥ze∫degvielas vai nomainiet
d¥ze∫a filtru bojÇjumu gad¥jumÇ. Utilizïjiet
t¥r¥‰anas trosi.

� MontÇÏu veiciet apgrieztÇ sec¥bÇ.

9.4. Tvertnes iztuk‰o‰ana
� Lai iztuk‰otu tvertni, vispirms r¥kojieties tÇpat, kÇ

pirms d¥ze∫a filtra t¥r¥‰anas (9.3. punkts).
� Pïc d¥ze∫a filtra no¿em‰anas novietojiet piltuvi

zem d¥ze∫a filtra turïtÇja (6A. att./I poz.) un atver-
iet degvielas krÇnu (6A. att./E poz.). 

� Caur piltuvi novadiet d¥ze∫degvielu no tvertnes
d¥ze∫a kannÇ. (UZMAN±BU: ievïrojiet, lai d¥ze∫a
kanna ir pietiekami liela, lai tajÇ varïtu ietilpt tve-
rtnï atliku‰ais daudzums!).

� Vajadz¥bas gad¥jumÇ tvertnes iztuk‰o‰anu var
pÇrtraukt, aizverot degvielas krÇnu.

� Pïc iztuk‰o‰anas pabeig‰anas veiciet montÇÏu,
kÇ aprakst¥ts 9.3. punktÇ.

10. EkspluatÇcija ziemÇ

TÇ kÇ Æeneratoru darbina d¥ze∫dzinïjs, ekspluatÇci-
jai ziemÇ jÇveic ¥pa‰i pasÇkumi.

Darbinot d¥ze∫Æeneratoru, kad Çra temperatra ir no
-3° l¥dz -10° C, jÇlieto “ziemas d¥ze∫degviela.“ PÇre-
ja no parastÇs d¥ze∫degvielas uz “ziemas d¥ze∫deg-
vielu“ daÏÇdÇs valst¥s notiek at‰˙ir¥gi, lielÇkoties
oktobra beigÇs. Par pÇrejas uz ”ziemas d¥ze∫deg-
vielu” br¥di varat pajautÇt degvielas uzpildes stacijÇ.
� Ja d¥ze∫Æeneratoru darbinÇt regulÇri, nav nepie-

cie‰ams veikt ¥pa‰us pasÇkumus, jo pÇreja uz
”ziemas d¥ze∫degvielu” notiek automÇtiski.
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� Ja ruden¥ nelietojat Æeneratoru ilgÇku laiku, bet
ziemÇ gribat to atkal darbinÇt, iesakÇm turït tvert-
ni gandr¥z t¥ru vai, kÇ aprakst¥ts 15. punktÇ,
iztuk‰ot.

� JautÇjiet par pÇrejas uz ”ziemas d¥ze∫degvielu”
br¥di degvielas uzpildes stacijÇ un uzpildiet tvertni
ar ”ziemas d¥ze∫degvielu”, pirms Çra temperatra
nosl¥d no -3° l¥dz -10° C.

� Ja tomïr d¥ze∫degviela ”sarec”, ienesiet d¥ze∫Æe-
neratoru uz apm. 12 stundÇm telpÇ, kuras tempe-
ratra ir apm. +10° C. 

� Ja tvertne ir pustuk‰a vai pilna ar parastu d¥ze∫-
degvielu, tÇ jÇiztuk‰o tÇ, kÇ aprakst¥ts 9.4. punk-
tÇ.

� Pïc tam tvertne jÇuzpilda ar ”ziemas d¥ze∫deg-
vielu.”

� Ja tvertne ir gandr¥z tuk‰a vai gandr¥z l¥dz pusei
pilna, pietiek to uzpild¥t ar ”ziemas d¥ze∫degvielu.”

11. Rezerves daĮu pasĮtīšana
PasĮtot rezerves daĮas, jānorāda šāda informācija:

� ierīces tips

� ierīces artikula numurs

� ierīces identifikācijas numurs

� nepieciešamās rezerves daĮas numurs

Pašreizējās cenas un informāciju var atrast

www.iscgmbh.info

Anleitung SE 5000 DF_SPK7  25.09.2006  9:37 Uhr  Seite 86



87

LV

Traucïjums Iemesls PasÇkums

Motoru nevar iedarbinÇt - Nedarbojas e∫∫as spiediena slïdzis 
(sarkanÇ diode (2. att./17. poz.))

- Nav d¥ze∫degvielas
- MehÇniskais pÇrtraucïjs (6. att./A
poz.) atrodas poz¥cijÇ ”STOP”

- Nosprostojies d¥ze∫a filtrs
- Net¥rs gaisa filtrs
- D¥ze∫degviela zemas temperatras 
dï∫ ir ”sarecïjusi”

- PÇrbaudiet e∫∫as l¥meni, uzpildiet 
motore∫∫u

- Uzpildiet d¥ze∫degvielu
- MehÇnisko pÇrtraucïju iestatiet 
poz¥cijÇ ”RUN”

- Izt¥riet vai nomainiet d¥ze∫a filtru
- Izt¥riet vai nomainiet gaisa filtru
- R¥kojieties tÇ, kÇ aprakst¥ts punktÇ 
”EkspluatÇcija ziemÇ”

˛eneratoram ir par maz vai
nav sprieguma

- Regulatora vai kondensatora 
defekts

- Ieslïdzies pÇrslodzes aizsardz¥bas 
slïdzis

- Nodilu‰as Æeneratora og∫u sukas

- Uzmeklïjiet pilnvarotu klientu 
apkalpo‰anas dienestu

- Ieslïdziet slïdzi un samaziniet 
patïri¿u

- Uzmeklïjiet pilnvarotu klientu 
apkalpo‰anas dienestu

12. Traucïjumu novïr‰ana
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Landau/Isar, den 23.08.2006
Wimmer

Product-Management
Weichselgartner

General-Manager

ISC GmbH
Eschenstraße 6
D-94405 Landau/Isar

Konformitätserklärung

Art.-Nr.: 41.523.51      I.-Nr.: 01016 Archivierung: 4152350-19-4155050
Subject to change without notice

EN 12601; EN 55014-1; EN 55012; EN 61000-6-1; 
TÜV Süddeutschland Bau und Betrieb; KBV VI; OR/10553/II06

Diesel-Stromerzeuger SE 5000 DF

98/37/EG

73/23/EWG_93/68/EEC

97/23/EG

89/336/EWG_93/68/EEC

90/396/EWG

89/686/EWG

87/404/EWG

R&TTED 1999/5/EG

2000/14/EG:

95/54/EG:

97/68/EG:

x

x

x

x
LWM = 95,4 dB; LWA = 96 dB 

P =  6,3 kW   

D erklärt folgende Konformität gemäß EU-Richtlinie 
und Normen für Artikel

	 declares conformity with the EU Directive 
and standards marked below for the article

F déclare la conformité suivante selon la 
directive CE et les normes concernant l’article

� verklaart de volgende conformiteit in overeen-
stemming met de EU-richtlijn en normen voor 
het artikel

E declara la siguiente conformidad a tenor de la 
directiva y normas de la UE para el artículo

P declara a seguinte conformidade de acordo 
com a directiva CE e normas para o artigo

S förklarar följande överensstämmelse enl. EU-
direktiv och standarder för artikeln

� ilmoittaa seuraavaa Euroopan unionin direkti-
ivien ja normien mukaista yhdenmukaisuutta 
tuotteelle

� erklærer herved følgende samsvar med EU-
direktiv og standarder for artikkel


 заявляет о соответствии товара 
следующим директивам и нормам EC

� izjavljuje sljedeću uskladjenost s odredbama i 
normama EU za artikl.

� declarå urmåtoarea conformitate cu linia direc-
toare CE μi normele valabile pentru articolul.

� ürün ile ilgili olarak AB Yönetmelikleri ve 
Normlar∂ gere©ince aμa©∂daki uygunluk aç∂kla
mas∂n∂ sunar.

 ‰ËÏÒÓÂÈ ÙËÓ ·ÎfiÏÔ˘ıË Û˘ÌÊˆÓ›· Û‡ÌÊˆÓ· ÌÂ 
ÙËÓ √‰ËÁ›· ∂∂ Î·È Ù· ÚfiÙ˘Ô ÁÈ· ÙÔ ÚÔ˚fiÓ

I dichiara la seguente conformità secondo la 
direttiva UE e le norme per l’articolo

� attesterer følgende overensstemmelse i 
henhold til EU-direktiv og standarder for 
produkt

� prohlašuje následující shodu podle směrnice 
EU a norem pro výrobek.

H a következő konformitást jelenti ki a termékek-
re vonatkozó EU-irányvonalak és normák 
szerint

� pojasnjuje sledečo skladnost po smernici EU 
in normah za artikel.

 deklaruje zgodność wymienionego poniżej 
artykułu z następującymi normami na 
podstawie dyrektywy WE.

� vydáva nasledujúce prehlásenie o zhode podľa 
smernice EÚ a noriem pre výrobok.

� деклаpиpа следното съответствие съгласно 
диpективите и ноpмите на ЕС за пpодукта.

� заявляє про відповідність згідно з Директивою 
ЄС та стандартами, чинними для даного товару
deklareerib vastavuse järgnevatele EL direktiivi
dele ja normidele 

� deklaruoja atitikti pagal ES direktyvas ir normas 
straipsniui 
izjavljuje sledeçi konformitet u skladu s odred
bom EZ i normama za artikl   

� Atbilstības sertifikāts apliecina zemāk minēto preču
atbilstību ES direktīvām un standartiem

EE

SCG
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GARANTIEURKUNDE
Auf das in der Anleitung bezeichnete Gerät geben wir 5 Jahre
Garantie, für den Fall, dass unser Produkt mangelhaft sein sollte.
Die 5-Jahres-Frist beginnt mit dem Gefahrenübergang oder der
Übernahme des Gerätes durch den Kunden. Voraussetzung für
die Geltendmachung der Garantie ist eine ordnungsgemäße
Wartung entsprechend der Bedienungsanleitung sowie die be-
stimmungsgemäße Benutzung unseres Gerätes.

Selbstverständlich bleiben Ihnen die gesetzlichen Gewähr-
leistungsrechte innerhalb dieser 5 Jahre erhalten. Die Garan-
tie gilt für den Bereich der Bundesrepublik Deutschland oder der
jeweiligen Länder des regionalen Hauptvertriebspartners als Er-
gänzung der lokal gültigen gesetzlichen Vorschriften. Bitte be-
achten Sie Ihren Ansprechpartner des regional zuständigen Kun-
dendienstes oder die unten aufgeführte Serviceadresse.

ISC GmbH · International Service Center
Eschenstraße 6 · D-94405 Landau/Isar (Germany)

Info-Tel. 0180-5 120 509 • Telefax 0180-5 835 830
Service- und Infoserver: http://www.isc-gmbh.info

� Technische Änderungen vorbehalten

� Technical changes subject to change

� Sous réserve de modifications

� Salvo modificaciones técnicas

	 Förbehåll för tekniska förändringar

� Oikeus teknisiin muutoksiin pidätetään

� Der tages forbehold för tekniske ændringer

� Med forbehold om tekniske endringer

� Con riserva di apportare modifiche tecniche


 Technikai változások jogát  fenntartva

� Technické změny vyhrazeny

� Tehnične spremembe pridržane.

� Zadržavamo pravo na tehnične izmjene.

� Teknik de©iμiklikler olabilir

� Paturētas tiesības veikt tehniskas izmaiņas

� fia› er áskili› a› tæknilegar breytingar séu leyfilegar.
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� CERTIFICATO DI GARANZIA 
Per l’apparecchio indicato nelle istruzioni concediamo una garanzia di 5 anni,
nel caso il nostro prodotto dovesse risultare difettoso. Questo periodo di 5 anni
inizia con il trapasso del rischio o la presa in consegna dell’apparecchio da parte
del cliente. Le condizioni per la validità della garanzia sono una corretta manu-
tenzione secondo le istruzioni per l’uso così come un utilizzo appropriato del
nostro apparecchio.
Naturalmente in questo periodo di 5 anni continuiamo ad assumerci gli
obblighi di responsabilità previsti dalla legge.
La garanzia vale per il territorio della Repubblica Federale Tedesca o dei rispet-
tivi paesi del principale partner di distribuzione di zona a completamento delle
norme di legge in vigore sul posto. Rivolgersi all’addetto del servizio assistenza
clienti incaricato della rispettiva zona o all’indirizzo di assistenza clienti riportato
in basso.

� WARRANTY CERTIFICATE
The product described in these instructions comes with a 5 year warranty cove-
ring defects. This 5-year warranty period begins with the passing of risk or when
the customer receives the product.
For warranty claims to be accepted, the product has to receive the correct main-
tenance and be put to the proper use as described in the operating instructions.
Your statutory rights of warranty are naturally unaffected during these 5
years.
This warranty applies in Germany, or in the respective country of the manufactu-
rer’s main regional sales partner, as a supplement to local regulations. Please
note the details for contacting the customer service center responsible for your
region or the service address listed below.

� GARANTIBEVIS
I tilfælde af, at vort produkt skulle være fejlbehæftet, yder vi 5 års garanti på det
i vejledningen nævnte produkt. Garantiperioden på 5 år begynder, når risikoen
går over på køber, eller når produktet overdrages til kunden.
For at kunne støtte krav på garantien er det en forudsætning, at produktet er
blevet ordentligt vedligeholdt i henhold til betjeningsvejledningens anvisninger,
samt at produktet er blevet anvendt korrekt i overensstemmelse med dets for-
mål.
Lovmæssige forbrugerrettigheder er naturligvis stadigvæk gældende
inden for garantiperioden på de 5 år.
Garantien gælder som supplement til lokalt gældende bestemmelser i det land,
hvor den regionale hovedforhandler har sit sæde. Vi henviser endvidere til din
kontaktperson hos den regionalt ansvarlige kundeservice eller til nedenstående
serviceadresse.

� GARANTIE
Nous fournissons une garantie de 5 ans pour l’appareil décrit dans le mode
d’emploi, en cas de vice de notre produit. Le délai de 5 ans commence avec la
transmission du risque ou la prise en charge de l’appareil par le client.
La condition de base pour le faire valoir de la garantie est un entretien en bonne
et due forme, conformément au mode d’emploi, tout comme une utilisation de
notre appareil selon l’application prévue.
Vous conservez bien entendu les droits de garantie légaux pendant ces 5
ans.

La garantie est valable pour l’ensemble de la République Fédérale d’Allemagne

ou des pays respectifs du partenaire commercial principal en complément des

prescriptions légales locales. Veuillez noter l’interlocuteur du service après-

vente compétent pour votre région ou l’adresse mentionnée ci-dessous.

� CERTIFICADO DE GARANTIA 
El periodo de garantia comienza el dia de la compra y tiene una duración de 5

años.

Su cumplimiento tiene lugar en ejecuciones defectuosas.

Errores de material y funcionamiento. las piezas de repuesto necesarias y el

tiempo de trabajo no se facturan. Ninguna garantia por otros daños.

El comprador tiene derecho a la sustituciòn des producto por otro idéntico o

devolución del dinero si la reparación no fuera satisfactoria.

Su contacto en el servicio post-venta

	 GARANTIBEVIS
Vi lämnar 5 års garanti på produkten som beskrivs i bruksanvisningen. Denna
garanti gäller om produkten uppvisar brister. 5-års-garantin gäller från och med
riskövergången eller när kunden har tagit emot produkten från säljaren.
En förutsättning för att garantin ska kunna tas i anspråk är att produkten har
underhållts enligt instruktionerna i bruksanvisningen samt att produkten har
använts på ändamålsenligt sätt.
Givetvis gäller fortfarande de lagstadgade rättigheterna till garanti under
denna 5-års-period.
Garantin gäller endast för Förbundsrepubliken Tyskland eller i de länder där den
regionala centraldistributionspartnern befinner sig som komplettering till de lags-
tadgade föreskrifter som gäller i resp. land. Kontakta din kontaktperson vid den
regionala kundtjänsten eller vänd dig till serviceadressen som anges nedan.

� TAKUUTODISTUS
Käyttöohjeessa kuvatulle laitteelle myönnämme 5 vuoden takuun siinä tapauk-
sessa, että valmistamamme tuote on puutteellinen. 5 vuoden määräaika alkaa
joko vaaransiirtymishetkestä tai siitä hetkestä, jolloin asiakas on ottanut laitteen
haltuunsa. Takuuvaateiden edellytyksenä on laitteen käyttöohjeessa annettujen
määräysten mukainen asiantunteva huolto sekä laitteemme 
määräystenmukainen käyttö.
On itsestään selvää, että asiakkaan lakimääräiset takuukorvausoikeudet
säilyvät näiden 5 vuoden aikana.
Takuu on voimassa Saksan Liittotasavallan alueella tai kunkin päämyyntiedusta-
jan alueen maissa paikallisesti voimassaolevien lakimääräysten täydennyksenä.
Asiakkaan tulee kääntyä takuuasioissa alueesta vastuussa olevan asiakaspal-
velun tai alla mainitun huoltopalvelun puoleen.

� ZÁRUČNÍ LIST
Na přístroj označený v návodu poskytujeme záruku 5 let, pro ten případ, že by

byl náš výrobek vadný. Tato 5 letá lhůta začíná přechodem rizika nebo převze-

tím přístroje zákazníkem.

Předpokladem pro uplatňování záruky je řádná údržba příslušně podle návodu

k obsluze a používání našeho přístroje k určenému účelu.

Samozřejmě Vám během těchto 5 let zůstanou zachována zákonná záruč-
ní práva.
Záruka platí na území Spolkové republiky Německo nebo příslušné země regio-

nálního hlavního distribučního partnera jako doplněk lokálně platných

zákonných předpisů. V případě potřeby se prosím obrat’te na Vašeho 

kontaktního partnera regionálního příslušného zákaznického servisu nebo na

dole uvedenou servisní adresu.


 Garanciaokmány
Ebben az utasitásban megnevezett készülékre 5 év jótállást nyujtunk, arra az

esetre, ha a termékünk hiányos lenne. A 5-éves-határidô a kárveszély átszállá-

sa vagy a készülék  vevô általi átvétele által kezdôdik.

A jótállás érvényesítésének a feltétele a készülékünknek a használati utasítás-

nak megfelelô szabályszerě karbantartása úgymint rendeltetészerěi használata. 

Magától értetôdô, hogy ez a 5 év alatt a törvény szerinti szavatossági jogai
fennmaradnak.
A jótállás a Németországi Szövetségi Köztársaság területére érvényes vagy a

regionális  fô forgalmazó partner országaiban kiegészítésként a helyi érvényes

törvényi elôírásokhoz. Kérjük vegye figyelembe a regionálisan illetékes vevôs-

zolgáltatásnál levô kontaktszemélyt vagy az alul megadott servízcímet. 

� GARANCIJSKI LIST
Za napravo, ki je navedena v navodilih, dajemo 5 leti garancije v primeru, če bi

bil naš proizvod pomanjkljiv. 5-letni rok začne teči s prenosom jamstva ali s

prevzemom naprave s strani kupca. Predpogoj za uveljavljanje garancije je

redno pravilno vzdrževanje v skladu z navodili za uporabo ter namenska 

predpisana uporaba naše naprave.

Samoumevno je, da v roku teh 5 let ostanejo za Vas v veljavi Vaše zakonite
pravice glede jamstva za proizvod.
Garancija velja za območje Zvezne Republike Nemčije ali posameznih dežel

regionalnega glavnega prodajnega partnerja kot dopolnilo k lokalnim veljavnim

zakonskim predpisom.  Prosimo, če upoštevate Vašo kontaktno osebo v 

pristojni servisni službi ali na spodaj navedenem naslovu servisne službe.
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� GARANT∑ BELGES∑

Kullanma Talimat∂nda aç∂klanan aletimiz, ürünün kusurlu olmas∂na karμ∂ 5 y∂l
garantilidir. 5 Y∂ll∂k garanti süresi, teminat devri veya aletin müμteri taraf∂ndan
sat∂n al∂nmas∂ ile baμlar.
Garanti haklar∂ndan faydalanmak için aletin yönetmeliklere uygun μekilde
bak∂m∂n∂n yap∂lmas∂, kullan∂m amac∂na uygun olarak ve kullanma talimat∂nda
belirtilen talimatlar do©rultusunda kullan∂lmas∂ μartt∂r.
Do©al olarak kanunen öngörülen garanti haklar∂ndan faydalanma bu 5 y∂l

içinde geçerli olacakt∂r.

Garanti Federal Almanya s∂n∂rlar∂ içinde veya geçerli olan yerel kanuni yönetme-
liklere ek olarak ilgili ülkelerin ana bölge pazarlama partnerlerinin yönetmelikleri
do©rultusunda geçerlidir. Lütfen yetkili olan müμteri hizmetleri bölge temsilcilikle-
ri veya aμa©∂da aç∂klanan servis adreslerini dikkate al∂n∂z.

� GARANCIJSKI LIST
Za uredjaj opisan u uputama dajemo 5 godine jamstva u slučaju eventulanog

nedostatka na našem proizvodu. Rok od 5 godine započinje s prijelazom rizika

ili s preuzimanjem uredjaja od strane kupca.

Pretpostavka za ostvarivanje prava jamstva je pravilno održavanje u skladu s

uputama za uporabu, kao i svrsishodno korištenje našeg uredjaja.

Razumljivo je da zadržavate zakonsko pravo jamstva unutar te 5 godine.

Jamstvo važi za područje Savezne Republike Njemačke ili dotičnih zemalja

regionalnog glavnog trgovačkog partnera kao dopuna lokalno važećih zakon-

skih propisa. Molimo Vas da obratite pažnju na Vašu kontakt osobu nadležne

servisne službe u regiji ili na dolje navedenu adresu servisa.

� GARANTIJAS APLIECĪBA
Gadījumā, ja mūsu ražojumam būtu trūkumi, pamācībā aprakstītajam aparātam

mēs sniedzam 5 gadu garantiju. 5 gadu termiņš sākas ar riska pāriešanas brīdi

vai brīdi, kad klients saņem aparātu. Priekšno sacījums garantijas prasības izvir-

zīšanai ir pienācīga apkope atbilstoši lietošanas pamācībai, kā arī mūsu aparāta

pareiza lietošana.

Protams Jūs saglabājat likumdošanā atrunātās garantijas tiesības šo 5
gadu laikā.
Garantija ir spēkā Vācijas Federatīvās Republikas teritorijā vai reģionālā galvenā

tirdzniecības partnera attiecīgās valsts teritorijā kā papildinājums vietējām

spēkā esošajām likumdošanas normām. Lūdzu, pievērsiet uzmanību Jūsu

reģionālā kompetentā servisa kontaktpersonai vai apakšā uzrādītajai servisa

adresei.

� ÁÁbbyyrrgg››aasskkíírrtteeiinnii

Vi› gefum 5 ára ábyrg› á tæki›, sem nefnt er í lei›arvísinum, í flví tilfelli, a›

varan sé göllu›.  5-ára fresturinn byrjar flegar teki› er vi› tækinu af kaupanda

e›a flegar hann yfirtekur áhættu af tækinu.

Ábyrg›in gildir einungis, ef tækinu hefur veri› haldi› vi› eins og lagt er fyrir í not-

kunarlei›arvísi og ef tæki› hefur veri› nota› í fleim tilgangi, sem fla› er ætla› til.

AA››  ssjjáállffssöögg››uu  eerr  áábbyyrrgg››  ssaammkkvvææmmtt  llöögguumm  íí  ggiillddii  ööllll  flfleessssii  55  áárr..

Ábyrg›in gildir í öllu fl‡skalandi e›a í löndum umbo›smanna okkar sem vi›bót

vi› flar gildandi lagalegar forskriftir.  Vinsamlegast taki› eftir hver er talsma›ur

fyrir vi›ger›arfljónustu. 

� GARANTIDOKUMENT
På den maskinen som er spesifisert i bruksanvisningen gir vi 5 års
garanti hvis vårt produkt skulle ha mangler. 5-årsfristen begynner med
risikoovergangen eller med kundens overtakelse av maskinen.
Forskriftsmessig vedlikehold i samsvar med bruksanvisningen og for-
skriftsmessig bruk av maskinen er forutsetninger for at garantien skal
kunne gjøres gjeldende. Du beholder selvsagt de garantirettene som
loven fastsetter innenfor disse 5 årene.
Garantien gjelder for Forbundsrepublikken Tyskland eller for de enkelte
land til våre regionale hoveddistributører som supplement til gjeldende
lokale lovbestemte forskrifter. Vennligst ta kontakt med din kontaktper-
son hos den regionalt ansvarlige kundeservice eller med den servicea-
dresse som er angitt under.
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�
Der Nachdruck oder sonstige Vervielfältigung von Dokumentation und
Begleitpapieren der Produkte, auch auszugsweise ist nur mit aus-
drücklicher Zustimmung der ISC GmbH zulässig.

�
The reprinting or reproduction by any other means, in whole or in part,
of documentation and papers accompanying products is permitted only
with the express consent of ISC GmbH.

�
La réimpression ou une autre reproduction de la documentation et des
documents d’accompagnement des produits, même incomplète, n’est
autorisée qu’avec l’agrément exprès de l’entreprise ISC GmbH.

�
La reimpresión o cualquier otra reproducción de documentos e infor-
mación adjunta a productos, incluida cualquier copia, sólo se permite
con la autorización expresa de ISC GmbH. 

�
La ristampa o l’ulteriore riproduzione, anche parziale, della documen-
tazione o dei documenti d’accompagnamento dei prodotti  è consentita
solo con l’esplicita autorizzazione da parte della ISC GmbH.

�
Eftertryk eller anden form for mangfoldiggørelse af skriftligt materiale,
ledsagepapirer indbefattet, som omhandler produkter, er kun tilladt
efter udtrykkelig tilladelse fra ISC GmbH.

	
Eftertryck eller annan duplicering av dokumentation och medföljande
underlag för produkter, även utdrag, är endast tillåtet med uttryckligt
tillstånd från ISC GmbH.

�
Tuotteiden dokumentaatioiden ja muiden mukaanliitettyjen asiakirjojen
vain osittainenkin kopiointi tai muunlainen monistaminen on sallittu
ainoastaan ISC GmbH:n nimenomaisella luvalla. 

�
Ürünlerinin dokümantasyonu ve evraklar∂n∂n k∂smen olsa dahi kopyal-
anmas∂ veya baμka μekilde ço©alt∂lmas∂, yaln∂zca ISC GmbH

firmas∂n∂n özel onay∂ al∂nmak μart∂yla serbesttir.

�
Dotisk nebo jiné rozmnožování dokumentace a průvodních dokumen-

tů výrobků, také pouze výňatků, je přípustné výhradně se souhlasem

firmy ISC GmbH. 

�
Ponatis ali druge vrste razmnoževanje dokumentacije in spremljajočih

dokumentov proizvodov proizvajalca, tudi v izvlečkih, je dovoljeno

samo z izrecnim soglasjem firme ISC GmbH.

�
Naknadno tiskanje ili slična umnožavanja dokumentacije i pratećih

papira ovih proizvoda, čak i djelomično kopiranje, moguće je samo uz

izričito dopuštenje tvrtke ISC GmbH.   

�
Gjentrykk eller annen mangfoldiggjøring av dokumentasjon og ledsa-
gende papirer til produktene, også i utdrag, er bare tillatt når ISC
GmbH har gitt sitt uttrykkelige samtykke til dette.



Az termékek dokumentációjának és kisérô okmányainak az  utánnyo-

mása és sokszorosítása, kivonatosan is csak az ISC GmbH kifejezett

beleegyezésével engedélyezett.

�

RaÏojuma dokumentÇcijas un pavaddokumentu pÇrdrukÇ‰ana vai
citÇda izplat¥‰ana, ar¥ fragmentÇri ir at∫auta tikai ar skaidru
ISC GmbH piekri‰anu.

�

Eftirprentun e›a önnur fjölprentun fylgiskjala og lei›arvísa vörunnar,

líka í úrdrætti, er ekki leyfileg nema grerinilegt samflykki frá ISC GmbH

komi til.
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